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thel 5 5 Dieſer zweite Coup vermehrte nalürlich die Gewalt der Kalferin⸗ für Jahre rangen beide um die Vorherrſchaft . Schließlich wurde

0
Palaſtkriſen in China . Regentin Tſu⸗hſi beträchtlich , und im Jahre 1881 , als Mein⸗ die Welt durch ein Edikt überraſcht , wie es ähnlich niemals zuvor

7490 Alles erinnert jetzt in Peking an die letzten Tage des Kaiſers ungsverſchiedenheiten zwiſchen ihr und der älteren Kaiſerin⸗ in Peking publizirt worden war . Im Jahre 1898 begann die

Hſten⸗fung , als dieſer im Jahre 1860 vor den ſiegreichen anglo⸗

Ffranzöſiſchen Truppen nach Yehol floh . Da iſt es vielleicht an der

Zeit , jene Ereigniſſe zurückzurufen , denn es ſcheint , als ob ſie ſich
Hohh jetzt im vollen Umfange wiederholen ſollten . Daß ſie nicht noch

blutiger verlaufen , als damals , daß ſie ſich vor Allem nicht in

erſter Linie gegen Europäer und Chriſten richten , das liegt in der

ons ! Hand unſerer Diplomaten und wird von der Umſicht und Energie

0 abhängen , welche die Regierungen Europas , Amerikas und Ja⸗

rpeh pans im kritiſchen Momente zu entwickeln verſtehen werden .
7

Jene Tage begannen mit einem furchtbaren Blutbade unter

den Fürſten und Regenten des Landes , die durch ein heimtückiſches

Manbver zuſammengerufen und vor die Wahl des Selbſtmordes
oder der öffentlichen Hinrichtung geſtellt worden waren . Der

LKaiſer Hſien⸗fung ſtarb nämlich kurze Zeit , nachdem er

ſeine Flucht nach Pehol bewerkſtelligt hatte . Noch auf ſeinem

Fa Todtenbett ernannte er 8 ſeiner Favoriten zu Mitregenten ſeines

jungen Sohnes , der damals kaum ſechs Jahre alt war , um dem

unerfahrenen Prinzen bis zu ſeiner Großjährigkeit den nökhigen

Halt zu geben . Der Bruder des verſtorbenen Monarchen , Prinz

Kung der fortſchrittliche Anſichten in ſeinem Verkehre mit

Europäern gewonnen hatte , ſah bald ein , daß die vielköpfige

0 Regentſchaft dem Reiche nur Schaden brächte . Er entfloh deßhalb
mit der legitimen Wittwe ſeines kaiſerlichen Bruders und dem

jungen Kaiſer von Pehol und traf Vorkehrungen , um die Re⸗

genten und Prinzen in der bereits erwähnten Weiſe aus dem

Wege zu räumen .

i

Regentin entſtanden , ſtarb die letztere ebenfalls des üblichen

myſteribſen und ſchnellen Todes . Von nun an regierte Tſu⸗hſt

unumſchränkt über das chineſiſche Reich .

Dieſe Frau , die, obwohl ſie eigentlich nur eine kaiſerliche
Konkubine geweſen war , früher bereits mit dem Titel „ Kaiſerin
des weſtlichen Palaſtes “ beehrt worden war , iſt nicht mit Unrecht
die „ Katharina die Große “ von China genannt worden . Sowohl

ihre nach chineſiſchen Begriffen großartige Schönheit , als auch

ihre ſcharf ausgeprägten geiſtigen Fähigkeiten haben ihr im Laufe
der langen Jahre gute Dienſte geleiſtet , um in ihren unzähligen

Intriguen die vorgeſteckten Ziele zu erreichen . Tſu⸗hſi ließ

übrigens nominell den Prinzen Kung an der Spitze der Staats⸗

affären ; in demſelben Maße jedoch , wie Lihungtſchang in

ihrer Gunſt ſtieg , verlor Kung an Einfluß und Bedeutung . Der

ſchlaue Li hatte ſeit ſeiner Ernennung zum Vizekönig von Tſchili
im Jahre 1870 die Kaiſerin mit allen Mitteln unterſtützt und er⸗

hielt auch ſeinen Lohn dafür . Im Jahre 1884 lieferten die

Schwierigkeiten mit Frankreich wegen der Tonking⸗Frage einen

bequemen Vorwand , um den Prinzen Kung zu entlaſſen und zu

degradtren . Dieſer zog ſich in ein Buddhiſten⸗Kloſter zurück ,
wo er die letzten elf Jahre ſeines Lebens ungeſtört verbrachte . Da

Lihungtſchang chineſiſcher Abſtammung war , ſo konnte er unter

der herrſchenden Dynaſtie den erſten Miniſterpoſten nicht be⸗

kleiden , da alle höchſten Ehrenämter ausſchließlich den Mandſchus

reſervirt ſind . Die Kaiſerin wählte daher den Prinzen Chun trotz
des traditionellen chineſiſchen Geſetzes , wonach der Vater eines

Kaiſers nicht ſeinem eigenen Sohne dienen darf , zum Nachfolger

Kungs , und dieſer erwarb ſich bald den vorherrſchenden Einfluß
über ſeinen kaiſerlichen Sohn , da es ihn durchaus nicht befrie⸗

digen konnte , die Rolle des Strohmanns zu ſpielen . Nun wurde

natürlich die Kaiſerin⸗Wittwe eiferſüchtig und bemühte ſich, Zwie⸗

tracht zwiſchen dem Kaiſer und ſeinem Vater zu ſtiften , zumal ihr

Verdacht und ihre Befürchtungen noch vermehrt wurden , als der

Marquis Tſeng , welcher viele Jahre Geſandter in Europa ge⸗

weſen war , nach Peking zurückkehrte und ſich ſofort der liberalen

Partei unter der Führung des Prinzen Chun attachirte . In⸗

zwiſchen ſtand Lihungtſchang der Kaiſerin treu zur Seite , und

bald wurde die Hand der letzteren , wie ſchon ſo häufig vorher ,
wieder in gefährlicher Weiſe fühlbar . Im Jahre 1890 ſtarb der

Marquis Tſeng , ein Mann von robuſter Geſundheit und großer

Körperkraft , ebenſo plötzlich und geheimnißvoll , wie vor ihm ſo
viele chineſiſche Großen . Die kaiſerliche Mörderin war wieder

einmal die Herrin der Situation und obwohl inzwiſchen der junge

Kaiſer großjährig geworden war , ſo behielt ſie dennoch die Zügel
der Regierung in der Hand , bis der Krieg mit Japan ausbrach .

Dieſer Feldzug war im vollen Sinne des Wortes das eigenſte
Werk Tfu⸗hſi ' s , die ſich übrigens auch noch bei Zeiten des Prinzen

Chun entledigt hatte . Lihungtſchang ſoll damals ſeinen ganzen

Einfluß aufgewandt haben , um den Krieg mit Japan zu ver⸗

hindern , aber ſie war , wie ſie ſich ausdrückte „feſt entſchloſſen , den

ſchamloſen japaniſchen Zweig der Familie zu züchtigen “. Aber

die Japaner zerſtörten ſchonungslos alle Hoffnungen und Pläne
der Kaiſerin , die jetzt vor den Verachteten fliehen mußte . In
der Hauptſtadt waren die hohen Beamten in zwei Cliquen getheilt ,
eine für den Kaiſer und die andere für die Kaiſerin⸗Wittwe , und
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Reform⸗Agitation , und für eine kurze Zeit hatte es den Anſchein ,
als ob dieſe ſelbſt in den geheiligten Wällen des Kaiſer⸗Palaſtes
in Peking erfolgreich ſein ſollte . Zu Beginn des Jahres 1899

hieß es ſogar , daß der Kaiſer eine Anzahl von fortſchrittlichen

Miniſtern um ſich verſammele , und ein Edikt nach dem anderen

wurde in ſchneller Folge veröffentlicht , ſodaß man allgemein an⸗

nehmen konnte , daß eine neue Aera im Anbruche begriffen ſei⸗
Es wurde ſogar unter der notoriſchen , korrupten Beamtenſchaft

gründlich aufgeräumt , die konſervative Partei gerieth deßhalb
in vollen Aufruhr und eine Kataſtrophe ſchien unausbleiblich .

Inzwiſchen wartete die alte Kaiſerin ruhig und aufmerkſam

ihre Zeit ab , und es iſt erſtaunlich , in welcher Weiſe ſie immer

einen klaren Kopf und die größte Entſchlußfähigkeit ſich krotz
aller Schwierigkeiten bewahrte . Während dreier Jahre ſchien
die ſchlaue Frau eine unparteiiſche Zuſchauerin in halber Zurück⸗

gezogenheit zu ſein , bis endlich ihre Stunde wieder kam . Die

arogante Horde von 6000 Mandſchu⸗Prinzen mit ihrem Anhange
hatte mit Haß und Eiferſucht das Emporwachſen und den vor⸗
herrſchenden Einfluß des rein chineſiſchen Elementes verfolgk ;
die 2000 hungrigen Eunuchen des Palaſtes wurden rebelliſch , und

die Prieſterſchaft ſtimmte unaufhörlich aufhetzende Klagelieder
über die Unthaten der reformirenden Regierung an . Die Kaiſerin⸗
Wittwe wußte nur zu gut , daß ſie vor allen Dingen mit der

Armee zu rechnen hatte , und ließ deßhalb ſyſtematiſch unter den

kaiſerlichen Truppen eine haßerfüllte Stimmung gegen alle

„ fremden Teufel “ groß werden . Sie ſorgte ferner durch Geheim⸗

befehle dafür , daß eine beträchtliche Militärmacht in nächſter Nähe
von Peking konzentrirt wurde , und als die Reformer ſchließlich
die drohende Gefahr wahrnahmen , mußten ſie einſehen , daß es bhe⸗

reits zu ſpät ſei . Sie beriethen ſich in höchſter Eile mit dem

kommandirenden General der kaiſerlichen Soldaten und be⸗

ſchloſſen mit dieſem , die Kaiſerin⸗Wittwe ihrer Macht zu be⸗

rauben und ſie zu verbannen . Der General hatte aber nichts
Eiligeres zu thun , als ſeine kaiſerliche Herrin ſofort von dieſem
Plane in Kenntniß zu ſetzen , und dann ereigneten ſich die ge⸗

nügend bekannten Thatſachen . Die Kaiſerin⸗Wittwe wurde zu⸗

nächſt durch beſonderes Edikt wieder zur alleinigen Regenkin er⸗

nannt , und als kurz darauf Gerüchte laut wurden , wonach der

junge Kaiſer plötzlich und ernſthaft erkrankt ſein wollte , richteten
die Vertreter der Großmächte eine ſcharfe Note an die kaiſerliche
Regierung des Wortlautes , daß „ der Tod des Kaiſers einen ſehr
ungünſtigen Eindruck auf Europa machen würde “ . Dieſes ener⸗

giſche Vorgehen hatte den gewünſchten Erfolg , die chineſiſchen
Doktoren nahmen einen „ Medizinwechſel “ in der Behandlung
ihres kaiſerlichen Patienten vor , und das Leben des Letzteren
wurde auf dieſe Weiſe gerettet . Dann folgte eine große Anzahl
von Epikten , viele der Reformer wurden degradirt , gefangen ge⸗

ſetzt oder verbannt und ſchließlich wurde bekannt gemacht , daß
alle früheren Erlaſſe mit des Kaiſers Unterſchrift Null und

Nichtig geworden ſeien . Auf dieſe Weiſe kriumphirte Tſu⸗hſt
wieder einmal über alle ihre Feinde und zum dritten Male im

Laufe von 40 Jahren hatte eine Palaſt⸗Verſchwörung denſelben
Erfolg gehabt , daß die Verſchwörer zu Schaden kamen , während
der Gegenſtand ihrer Pläne , die Kaiſerin⸗Wittwe als Siegerin
daraus hervorging . Heute hat es den Anſchein , als ob die ſonſt
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VIe Der junge Kaiſer wurde dann feierlichſt in Peking inſtallirt ,

während die Regentſchaft in den Händen des Prinzen Kung und

ſt der Kaiſerin⸗Wittwe lag . Im Jahre 1872 heirathete der junge

Kaiſer eine Mandſchuprinzeſſin , Ah⸗lu⸗teh , die natürlich Rang

und Stellung als Kaiſerin erhielt ; im folgenden Jahre wurde der

Kaiſer großjährig und nahm die Regierung in ſeine eigene Hand .
1 15 Herrſchaft ſollte jedoch nicht von langer Dauer ſein , denn

bereits im Jahre 1874 hieß es , daß die Geſundheit des Herr⸗

2 ſchers ſehr ernſtlich angegriffen ſei und daß die Kaiſerin⸗Wittwe
wiederum die Regentſchaft übernehmen müſſe . Obwohl die junge
Kaiſerin gerade zu der Zeit ihre Niederkunft erwartete , wurde

—nicht abgewartet , ob ſie ihren Gakten vielleicht mit einem Sohne

beſchenken würde , ſondern der Sohn des Prinzen Chun ,

wang⸗ſhu , wurde von der Regentſchaft einfach als Thron⸗

folger proklamirt . Dieſer Staatsſtreich rief viel Mißvergnügen
und Unruhe hervor , da er einen Bruch des ganz beſonders ge⸗

bhbeiligten und traditionellen chineſiſchen Geſetzes bedeutete , wonach
der Erbe immer in direkter Linie der jüngeren Generation ent⸗

ſtammen muß .
Der neue Kaiſer , ein Vetter des legitimen Monarchen , beging

eine große Unterlaſſungsſünde , indem er die übliche Ceremonie

der „ Verehrung der Vorfahren “ nicht an ſeines Vaters Grabe

vornahm ; da er aber erſt ein dreijähriges Kind war , ſo fiel die

Schuld natürlich auf die Regentſchaft , die ſich aber wenig darum

kümmerte , und die Zügel der Regierung ſtraff in der Hand be⸗

hielt . Gerade dann ereignete es ſich, daß die Kaiſerin Ah⸗lu⸗teh ,
die kurz vor ihrer Niederkunft ſtand , plötzlich und auf geheimniß⸗

nißvolle Weiſe verſtarb , während der Kaiſer Tung⸗chi ebenfalls

ganz unerwartet kurze Zeit vorher das Zeitliche geſegnet hatte .
DDDDr ieeeeeeeeeeeee
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Gemäß Verabredung .
Engliſcher Roman von J . Marsden Sutcliffe .

Uebertragen und bearbeitet von F. Red

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )

Man genoß von hier oben einen geradezu großartigen Ueber⸗

blick über die näher gelegenen Berge und Seen , ſchäumenden

Waſſerfälle und rauſchenden Ströme , über die rauh geklüfteten

Hänge und lieblichen friedlichen Thäler bis hin zum mächtigen
Allantiſchen Ozean . Jede Wendung führte dem Auge neue Bilder

bvbor . Weit hinten war der Loch⸗Awe zu ſehen , aus dem ſich gleich
einer ſchwimmenden Inſel unmittelbar aus dem Waſſer das ver⸗

fallene Schloß Kilohurn erhebt . Hohe Berge ringsum , aur in

der Richtung auf Oban zu und über daſſelbe Hinaus gab eine

Schlucht den Ausblick nach dem Meere frei .
Uueberwältigt von dem Anblick , der ſich ihr nach dem Aufſtieg

ſo unvermittelt darbot , fühlte ſich Winfriede leicht erzittern .

5 um ſie in der windigen Höhe zu ſtützen , gab Klaus ihr die

Hand .

Nach der Hauptmahlzeit begab man ſich in das ſogenannte

Empfangszimmer , welches mit ſeinem altmodiſch⸗ehrwürdigen

Zierrath und ſeiner ſcheinbar auf Jahrhunderte berechneten in⸗

neren Einrichtung allerdings einem ſolchen nach modernen Be⸗

griffen wenig ähnlich ſah .
Es war ein ſehr großer luftiger Raum , der von einem

mächtigen , nach Weſten gelegenen Eckfenſter ſein Licht empfing .
Die Wände waren vom Fußboden bis zur Decke hinauf mit

ſtarkem Eichenholz bekleidet ; die Schnitzerei an Säulen , Simſen

10 )
7

Früchte zur Darſtellung . Die altersgebräunte Decke beſtand aus

getäfeltem Eichenholz . Ein rieſiger Kamin mit ganz altmodiſchem

Roſtträger nahm breitſpurig das eine Ende des Zimmers für ſich
allein ein . Auf dem Herde brannte ein lebhaftes Feuer aus

dicken Holzkloben . Die das Zimmer erleuchtenden Wachskerzen

ſteckten in hohen ſilbernen Leuchtern . Ein großer perſiſcher Tep⸗

pich und drei oder vier Felle brachten in das gleichmäßige

Schwarz des gebohnten Fußbodens etwas Abwechſelung . Bilder

fehlten gänzlich , man vermißte ſie aber auch nicht wegen der

anderweitigen ganz eigenartigen Wandverzierungen .
Ueber dem Kamin hing der Kopf eines großen Zehnenders ,

eines wahren Prachtburſchen . Um dieſen herum befand ſich eine

Sammlung der wunderbarſten Erzeugniſſe früheſter Büchſen⸗

macherkunſt . Gegenüber dem Fenſter ſtand ein altes , ſchweres ,

reich geſchnitztes Büffet . In deſſen vielen offenen Fächern war

geſchmackvoll aufgebaut das im Beſitz der Lady Falk zuſammen⸗

gehaltene Silberzeug der Familie . Die Lichter ſpielten auf dem

blanken Geſchirr und trugen einen ganz eigenartigen Glanz in

den ſonſt etwas düſtern Raum . An einer dritten Wand prangte
ein vollkommenes Arſenal alter , ſchotiſcher Kriegswaffen und

Jagdgeräthe : Dolche , Jagdmeſſer mit wunderlich geformten

Griffen , früher auf der Bärenhatz gebrauchte lange Speere ,

Zweihänder mit eingelegten Steinen , herrliche , alte Damaszener

Klingen , Spieße , für den Lachsfang beſtimmt , wunderbare Jagd⸗

gürtel und Taſchen mit alten Stickereien , unförmige Piſtolen ,
die faſt dem Angreifer gefährlicher ſchienen , als dem Ange⸗

griffenen , und Anderes mehr war da hübſch als Wandzier ver⸗

wendet .

Winfriede unterlag beim Beſchauen dieſer Schätze ganz dem

Reiz der alterthümlichen Umgebung ; als ſei ſie plötzlich um Jahr⸗

hunderte zurückverſetzt ins graue Mittelalter , ſo ſehr fühlte ſte

und Niſchen brachte Vögel⸗ und ſonſtige Thiergeſtalten und ſich der Zeit entrückt . Erſt Lady Falks Bitte , etwas zu ſpielen ,

brachte ſie zur Gegenwart zurück. Ein ſchöner großer Flügel
ſtand an der vierten Wand und lockte Winfriede mächtig , ſich
dem lange entbehrten Genuß hinzugeben . Aber ſie war heut
nicht bei der Sache . Immer wieder wanderten ihre Augen zu
Klaus hin , der in ihrer Skizzenmappe blätterte . Sein Anfangs
heiteres Geſicht war immer ernſter geworden , je genauer er die

einzelnen Blätter prüfte . Schon bedauerte ſie , auf ſeine Bitten
hin , die Mappe mitgebracht zu haben , da brach er endlich ſein für
ſie ſchon längſt bedrückendes Schweigen .

„ Fräulein Weſt, “ ſagte er ernſten Blickes , „ Sie haben Ihren
Beruf verfehlt . “

Aergerlich biß ſie ſich auf die Lippen und errötheke Uber und
über . Alſo hatte ſie doch eine Thorheit begangen , indem ſte ,
ſeinem beſonderen Wunſche nachgebend , ihre Skizzen ſeinem
kritiſchen Auge ausgeſetzt hakte . Thränen der Enttäuſchung
muthig niederkämpfend , ſagte ſie : „ Ich ahnte es , Ihr Aus⸗
ſpruch mußte entmuthigend ausfallen . “

„ Bitte um Verzeihung ! Sie haben mich mißverſtande
Sie ſind durch Ihre Anlage zur Künſtlerin beſtimmt , nicht abe

zur Pflegeſchweſter . Das meinte ich. Komm bitte mal her ,
Mama , und ſieh Dir das Bild an . “

Es war ein größeres Aquarell , einen Ulanen darſtellend ,
der , auf gutem Pferd ſitzend , in vollſtem Trabe , mit fliegendem
Fähnchen , gewiſſermaßen aus dem Bilde heraus , auf den Zu⸗
ſchauer zukam . 85

Der Sohn zeigte , daß trotz der großen Schwierigkeit wegen
der Verkürzung , die Geſtalten des Reiters und ſeines Pferdes
vorzüglich gelungen ſeien . Das Beſte an der Skizze wäre aber

die lebensvolle Auffaſſung . Vom Reiter und vom Pferde ginge
ſolch ein Leben , eine ſo kraftvolle Bewegung , Geſundheit und

Muth aus , daß ſich dieſe auf den Beſchauenden ganz unmittelbat
übertrügen und deſſen Pulſe raſcher ſchlagen ließen .
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ſo ſchlaue Frau durch ihre Begünſtigung der Boxerbewegung ihrSchickſal endlich ſelbſt beſiegelt hat , da ſie jedenfalls von den Ver⸗
tragsmächten rückſichtslos für Vieles verantwortlich gemacht wer⸗den wird , was ihr mit vollem Rechte in die Schuhe geſchobenwerden kann . Eine Thatſache ſteht feſt : Die jetzt einmal in Chinaim Gange befindliche Reformbewegung wird niemals wieder
gänzlich unterdrückt werden können , obwohl ihr endgiltiger Er⸗
folg vielleicht nur durch ungeheures Blutvergießen ſicher geſtelltwerden kann . 5

Deutſches Reich .
* Berlin , 9. Juli . ( Von der Marin . ) Das „ Marine⸗

verordnungsblatt “ veröffentlicht eine kaiſerliche Ordre , wonachdie bisherige 2. Diviſion des 1. Geſchwaders die 1. Diviſton
wird , während die bisherige 1. unter Hinzutritt des kleinen Kreu⸗
zers „ Hela “ die 2. wird . Die nunmehrige 2. Diviſion wird ab
8. Juli als beſonderer Kommandoverband detachirt und begibt
ſich nach Oſtaſien , wo ſie unter Beibehaltung der Bezeichnung2. Diviſion des 1. Geſchwaders in allen Beziehungen dem Kom⸗
mando des Kreuzergeſchwaders unterſtellt wird . Sämmtliche nachOſtaſien entſandten Schiffe unterſtehen auf der oſtaſiatiſchenStation dem Kommandeur des Kreuzergeſchwaders.

( Dem verſtorbenen StaatsminiſterDr . Falk ) widmet der Reichsanzeiger , einen Nachruf , worin es
heißt : In der Leitung des Kultusminiſteriums ſtellte er ſeine
ganze geiſtige Begabung und hervorragende Arbeitskraft unver⸗
kürzt in den Dienſt der ihm anvertrauten Aufgaben . Was er fürrichtig erkannte , ſuchte er in unerſchütterlicher Folgerichtigkeit
durchzuführen . Der „Reichsanzeiger “ hebt die Klarheit ſeinesDenkens und ſeines Urtheils , ſein organiſatoriſches Geſchick und
ſeine Schlagfertigkeit , vor Allem ſeinen tief ſittlichen Ernſt und
ſeine mannhafte Ueberzeugung hervor

Oeſterreich⸗ungarn .
* Wien , 9. Juli . ( Flottenbe ſuch . ) In Trieſt liefen

Nachmittags die erſten der 40 engliſchen Kriegsſchiffedes Mittelmeergeſchwaders ein , voran das Flaggſchiff der PanzerRenown . Sie wurden geleitet von dem großen öſterreichiſchenPanzer Karl VI . und durch eine Ehrenkompagnie mit Muſik be⸗
grüßt . Das in Trieſt unter dem Kommando des Kontreadmirals
Grafen Montecuccoli für dieſe Feſtlichkeiten verſammelte öſter⸗reichiſche Geſchwader zählt 28 Schiffe.

Aus Stadt und Land .
» Maunheim , 10. Juli 1900 .

Zur Hochzeitsfeier in Gmunden .
Gmunden , 8. Juli . Nachmittags gegen 3 Uhr trafen mitziemlicher Verſpätung im Sonderzug der Großherzog , die Groß⸗herzogin und die Erbgroßherzogin von Baden , ſowie das Prinzen⸗paar Karl von Heſſen , das Erbprinzenpaar zu Hohenlohe⸗Langenburgund der Kronuprinz von Griechenland hier ein . Eine halbe Stundevor Ankunft hatten ſich am Bahnhof der Herzog und die Herzoginvon Cumberland mit der ganzen Familie , ſowie Prinz Max und diePrinzeſſin Wilhelm eingefunden . Der Herzog hielt Cerele . Er trugdie Oberſtenuniform ſeines öſterreichiſchen Regiments , in welchemauch der Erbprinz als Leutnant ſteht . Die Prinzeſſinnen von Cum⸗berland waren alle in zartes Weiß gekleidet , die in blühendſter An⸗

muth erſtrahlende Braut war ſtets an der Seite des Prinzen Max .Am Bahnhof hatten ſich ferner der geſammte Cumberländer Hofſtaat ,ſowie die Kaiſerlichen Statthalter von Nieder⸗ und Oberöſterreicheingefunden . Als der Jug einlief ſtand das Großherzogspaar amWaggonfenſter . Der Großherzog begrüßte den Herzog von Cumberlandmit kräftigem Händedruck und küßte der Herzogin die Hand . Die
Großherzogin umarmte die Herzogin und küßte wiederholt mittlefſter Rührung die Braut . Es folgte die Vorſtellung der zumEmpfang Erſchienenen , wobei der Großherzog für jeden freundlicheWorte hatte . Unter Hochrufen der zahlreichen Menge fuhren die
Allerhöchſten Herrſchaften zur Stadt . Mit dem Eintreffen des Groß⸗herzoglichen Sonderzuges brach die Sonne ſiegreich durch ' s Gewölk ,der Regen hörte auf und es trat halbwegs gutes Wetter ein . Um5 Uhr empfing die Prinzeſſin Braut die Abordnunglder Stadt , wobeiBürgermeiſter Dr . Wolffsgruber unter Uebereichung einer Huldigungs⸗abereſſe und eines Gedenkalbums folgende Anſprache hielt :

Eure Königliche Hoheit ! Im Namen der Gemeindevertretungbitten wir Eure Königliche Hoheit ' dieſes Gedenkbuch und die Geſchichteder Stadt Gmunden zur immerwährenden Erinnerung an den Geburts⸗ort Euer Königlichen Hoheit huldvollſt enigegennehmen zu wollen .So ungern wir auch Euer Königliche Hoheit ſcheiden ſehen , ſo freuenwir uns doch wieder über den geſchloſſenen Herzensbund und wünſchenbon ganzer Seele , daß Eure Königliche Hoheit auch im neuen Heimrecht glücklich ſein mögen , dies dürfte aber nicht hindern , daß Euer
Königliche Hoheit ſich beim Durchblättern dieſer Bücher auch wieder
recht gerne an den Ort erinnern , an welchem die Kindheit und dieſchöne Zeit der erſten Jugend verlebt wurden . Die Gemeindeborſtehungund die ganze Bevölkerung von Gmunden hoffen und wünſchen , daßſſiich das Leben Euer Königlichen Hoheit in der neuen Heimath für alle

Zukunft recht roſig und ſonnig geſtalten und daß Ture KöniglicheHoheit in Zukunft recht oft als Gaſt in unſerer Stadt weilen mögen .Bei Ueberreichung des Gedenkbuches waren nur das Herzogspaarund das Brautpaar anweſend .
Im Namen der Braut dankte zunächſt Prinz Max indem er der

Hoffnung Ausdruck gab , daß ſeine zukünftige Gemahlin ſich im neuenHeim ebenſo glücklich fühlen werde , wie in der ſeitherigen Hut derSkadt Gmunden . Hierauf dankte der Herzog von Cumberland inlängerer Anſprache dem Bürgermeiſter , wobei er ſeine beſondere Freudeausdrückte über die reiche Dekorirung der Stadt und die lebhafte Theil⸗nahme der Bevölkerung . Die Hohe Braut ſprach in wenigen vonRührung wiederholt unterbrochenen Worten ihren Dank aus . Abendsfand eine Feſtvorſtellung im Theater und prachtvolle Illuminationſtatt . Das Wetter iſt kalt , doch ziemlich aufgeklärt . Der Fremden⸗zufluß iſt außerordentlich groß .
Gmunden , 9. Juli . Der Deutſche Kaiſer ſandte demPrinzen Max als Hochzeitsgeſchenk ein prachtvolles Service ausder königlichen Porzellanmanuſaktur . Geſtern wohnten ſämmtlicheFürſtlichkeiten nach dem Diner im Schloſſe dem Feuerwerk amTraunſee bei . Die ganze Stadt war großartig beleuchtet , der

Menſchenaudrang war ungeheuer . Der engliſche Botſchafter inWien iſt hier zu den Hochzeitsfeierlichkeiten eingetroffen . GrafSchulenburg überreichte geſtern im Namen der BraunſchweigiſchenRechtspartei dem Hohen Brautpaare als Hochzeitsgeſchenk eineſilberne Jardiniere . Seine Glückwünſche ſchloß er mit dem Wunſche,Prinzeſſin Marie Luiſe werde ihre Heimath , die ihr leider nie be⸗kannt geworden ſei , nie vergeſſen . Die Prinzeſſin antwortete inbewegten Worten , ſie danke für den Beweis treuer Anhänglichkeit .Auch die Königin von Hannover dankte dem Grafen in herzlichſterWeiſe .
Gmun den , 8. Juli . Zur morgigen Hochzeit im HauſeCumberland hat der Herzog für die Anſprachen ſich jedwede politiſcheAnſpielung verbeten . Der deutſche Kaiſer ſandte als Hochzeitsge⸗

königlichen Berliner Porzellan⸗Manufaktur .
ſchenk ein Service der
180 unverheirathete Damen aus 91 hannoveriſchen Adelsfamilienſandten ein Damaſt⸗Tiſchgedeck , in das die Wappen aller Spenderinneneingewebt ſind .

Landesherrlich augeſtellt . Der Großherzog hat den Vor⸗ſtand der Gewerbeſchule in Mannheim , Rektor Ludwig Herth ,ſowie denjenigen der Gewerbeſchule in Baden , Rektor Karl Seifert ,landesherrlich angeſtellt ,
Ernennungen und Verſetzungen . Polizeiwachtmeiſter LudwigBittiger in Baden wurde zum Polizeikommiſfär bei Großh. Bezirks⸗amt Pforzheim ernannt , Reviſor Heinrich Mölbert in Oberkirchzum Bezirksamt Bruchſal und Revpident Wilhelm Hummel in

Säckingen zum Bezirksamt Oberkirch verſetzt .
* Aus der Stadtrathsſitzung vom 6 . Juli , ( Fortſetzung ) ,Dem Antrag der Hoftheater⸗Intendanz , im Hinblick auf das am 9.

Juli beginnende und die letzte Theaterwoche ausfüllende Euſemble⸗
Gaſtſpiel des Münchener Gärtnerplatztheaters das hieſige Solo⸗
perſonal mit Wirkung vom 9. l. M. zu beurlauben ,
wird zugeſtimmt .

Das 30jährige Dienſtjnbiläum feierte am II . Juli der
Eilgutfuhrmann Johann Köhler hier und wurden demſelben ausdieſem Anlaß von ſeinem Prinzipal Herrn Jakob Reichert , Güter⸗
beſtätterei , ſpwie von ſeinen Kollegen werthvolle Geſchenke überreicht .Da Herr Köhler während ſeiner 30jährigen Dienſtzeit mit der hieſigenGeſchäftswelt in ſtetem Kontakt geſtanden , iſt es vielleicht willkommen ,von dieſem Jubiläum Kenntniß zu erbhalten , um den Jubilar nochnachträglich für treugeleiſtete Dienſte mit einer Jubiläumsgabeüberraſchen zu können .

* Stadtpark . Von der Verwaltung der Parkgeſellſchaft werdenwir erſucht darauf hinzuweiſen , daß wegen der eingekretenen ungünſti⸗gen Witterung die Abendkonzerte verfuchsweiſe im Saale geſpieltwerden ſollen .
*Abſcheuliches Juliwetter herrſcht ſeit einigen Tagen , ſodaßman am liebſten das Feuer im Ofen anmachen möchte . Julihitzeund Juliſonne ſcheinen in dieſem Jahre ſagenhafte Begriffe werden

zu wollen . Aus der Schweiz und Tirol meldet man ſogar großeSchneefälle . So wird aus Innsbruück berichtet : Nach mehrtägigemRegenwetter iſt eine ſehr ſtarke Abkühlung eingetreten , und Sonntagfrüh zeigten ſich die Berge ringsherum in dem blendendweißen Ge⸗wande friſchgefallenen Schnee — für die fremden Gäſte ein über⸗raſchender , prächtiger Anblick , Auf dem Patſcherkofel , wo jetzt die
Alpenroſen blühen , liegt das Kaſſer Franz Joſef⸗Schutzhaus ( 1970 m)heute ganz im Schnee . Am weiteſten reicht die Schneedecke in der
Solſteinkette herab , wo die Höttingeralpe ( 1450 m) noch ſchneebedeckt .Ueber ſchwere Gewitter , die in der Pfalz in den letztenTagen niedergegangen ſind , wird gemeldet : Godramſtein , 7. Juli .Heute ging hier ein ſchweres Gewitter mit Hagelſchlag nieder . Die
Straßenrinnen glichen einem Strome . — Stebeldingen , 8. Juli .Geſtern entlud ſich über unſerm Dorfe ein Gewitter , wobei der Blitzin den Kirchthurm einſchlug , Zum Glücke war es ein ſogenannter„kalter Schlag “ , der nur den Knopf zerriß , theilweiſe das Thurmende
beſchädigte und einige Schiefer herabſchleuderte .

Pilſener Bier , Herr Hofmann im „ Goldenen Stern “ hat ,wie er uns mittheilt , die alten Preiſe für Pilſener Bier beibehalten .Der Cirkus E. Blumenfeld Wwe . , welcher ſein großes,waſſerdichtes Zelt auf dem Meßplatz jenſeits des Neckar auf⸗geſchlagen hat , gab geſtern Abend ſeine Eröffnungsvorſtellung. DerBeſuch war ein ſehr zablreicher , dank dem guten Rufe , der demEirkus voraufgeht . Und dieſer Ruf hat ſich auch geſtern nach jederRichtung hin als begründet erwieſen . Der Cirkus beſitzt ein ganzvorzügliches Pferdematerial . Jede Nummer brachte geſternprachtvolle Pferde in die Manege . Großes Gewicht ſcheintder Cirkus Blumenfeld beſonders auf die höhere Pferdedreſſurzu legen , denn dieſes Gebiet war eſtern durch mehrereGlanznummern vertreten .

das gleichfalls vortrefflich dreſſirte Steigerpferd Lohengrin .

Gleich in der Eröffnungspieſſe wurde ein

ſchönes ausgezeichnet dreffirtes Pferd , der Tigerhengſtgeführt , deſſen Meiſter , Herr Direktor A. Blumenfel
beinigen Schüler mit den Künſten eines
Beſte vertraut gemacht hat ;

Panther , vor⸗
d, ſeinen vier⸗

guten Springers auf das
der zweite Theil dieſer Nummer brachte

Vongroßem Intereſſe für den Freund einer guten Pferdedreſſur war diePieſſe „ Ein Freiheitspotpourri “, in welcher u. A. 7 Pferde ſich alsgewandte Schaukler produzirten , das Pferd „ Elkador “ mit nie ver⸗ſagender Sicherheit auf einer Tonne lief . Auch noch allerlei ſonſtigeKunſtſtücke führten dieſe Thiere dem Publikum vor , während zumSchluß , um auch in dieſen ernſten Dingen dem Humor einige Recht / 1einzuräumen , ſich eine engliſche Dogge als Jockey produzirte . Weite ſafiel in das Gebiet der höheren Pferdedreſſur die Vorführung von hen8 Scheckhengſten durch Herrn Direktor A. Blumenfeld , kte
gelehrige Thiere , die dem Winke ihres Gebieters
Pünklichſte Folge leiſteten , ſich auf ſein Geheiß wie todt auf deßorkrBoden der Manege legten , ſich auf Zuruf blitzſchnell erhoben , dHochſtand auf den Hinterbeinen ausführten , allerlei Quadril ilh .liefen und was derartige das Auge des Zuſchgute Couplerfreuende Sachen mehr ſind . Wie die geſtrige Vorſtellung mik ein SchluNummer der Pferdedreſſur begann , ſo ſchloß ſie auch mit einer ſolch ſſtendund zwar mit dem großen Monſtre⸗Tableau , in welchem 60 Pferde auß ſchietraten . Nach der Pferdedreffur erfreut ſich die höhere Reitkunſt der h. geſchſonderen Pflege ſeitens der Leitung des Zirkus . Hier brillirte geſten emenvor Allem Mlle . Gautier als Parforeereiterin , eine hübſche , ſchlanſ lung fErſcheinung , welche mit ihrem ſtattlichen Pferde verwachſen ſchein

8
Die graziöſe Reitkunſt fand ferner in dem Künſtlerpaar Miß EiJoſ .wards und Herrn Ludwig vorzügliche Vertreter . Die geſchmeidig dienenReiterin führte mit Unterſtützung ihres Partners die ſchwierigſteh ſpitzenEvolutionen auf dem Pferde elegant und leichtfüßig aus . StürmifBravos wurde dem Künſtlerpaar für ſeine Proben einer vollendete herumReitkunſt zu Theil . Die hohe Schule wurde geritten vvyn Frqh porübeDirektor Hermann Blumenfeld auf dem Fuchshengſt Jaſcha und voß gHerrn Rudolf Milanowitſch auf dem Schimmelhengſt Germinal ; ie

ezirk
chNummern erregten die Bewunderung der Kenner und ſicherten der chien ſpeuReiterin ſowie dem ſtattlichen Reiter reichen Beifall . Die wilde Reitere vorſttverkörperte in kühnem Wagemuth Miſter Hiljerad , welcher in tolleſ hofenRitte durch die Manege jagte , hierbei auf⸗ und abſprang , auf de benützBoden liegende Gegenſtände , mit den Füßen im Sattel 2 0 5

aufhob u. ſ. w. Großartig ſind auch die zwei Jockeyreiter MiCharles und Kolzer , welche das Beſte bieten , was wir bisher außdieſem Gebiet der Reitkunſt geſehen haben . Rühmend 15ſei ferner noch das intereſſante Reiterſpiel „ Gin römiſcher Triumphritt “, ausgeführt von 4 Herren und 4 Damen auf 12 PferdenDie Turnerei fehlt in dem Jirkus vollſtändig , dagegen hat die Akro Nachtbatenkunſt in den Herren Gebrüder Sewadas zwei glänzende Vertreter . Einer Pflichtverletzung würden wir uns ſchuldig machen , würde 1 8wir nicht auch lobend der Elowns und ihrer gleichgeſtimmten Brüder ander ſogenannten „ dummen Auguſts “ gedenken , boelche mit große WeſteErfolg dafür zu ſorgen wiſſen , daß neben dem Schauen ernſter Dinge Deutfauch der Humor zu vollem Durchbruch kommt . Wir können unſer Ge⸗s in Stſckmmturtheil nur dahin zuſammenfaſſen , daß der Beſuch des Zirkuß Oſtſe⸗auf das Wärmſte empfohlen werden kann . Der Aufenthalt in dem Oſtfesgroßen Zelt iſt ein angenehmer , man bekommt ein gutes Glas Bier zu behautrinken und amüſirt ſich einige Stunden auf das Vortrefflichſte . Er ſortdewähnt ſei noch , daß das geſtrige Eröffnungsprogramm , welches di Dieſe
ungetheilte Anerkennung aller Zirkusbeſucher fand , bis einſchließlich vosai
Donnerſtag beſtehen bleibt . Von Freitag an gibt es dann ein ganzneues Programm .

* Militärverein . Die am Samſtag Abend in der „Gambrinus⸗ ßei dhalle “ ſtattgehabte Vereinsverſammlung wurde durch den erſten Vor⸗ meldeſitzenden , Herrn Jacob Kuhn , mit einer Reihe geſchäftlicher Mit⸗ 2 Untheilungen eröffnet . Zunächſt ſprach der Vorſitzende den Dank des quartVereins aus , für die Schenkung , welche Frl . Jeanete von Soiro nßßdurch Ueberlaſſung der Waffen ihres verſtorbenen Bruders , des Sek. ⸗ feferkeLeut . Hans von Soiron , gemacht ; ſodann wurde bekannt gegeben , war
daß das Sommerfeſt des Vereins am kommenden Sonntag im Rhein⸗ ganzpark ſtattfindet , während der Gauverbandstag , verbunden mit derf kirche
Krieger⸗Denkmals⸗Enthüllung , wie ſchon berichtet , am 5. Auguſt in PoſarNeckarhauſen abgehalten wird . Das 10 . Stiftungsfeſt des Ober !Vereins ſoll in Verbindung mit der Geburtstagsfeier unſeres Landes⸗ predi⸗fürſten am 8. September durch eine Theatervorſtellung im Hoftheater hurmit anſchließendem Bankett und darauffolgendem Feſtball in Zahlwllrdiger Weiſe gefeiert werden . — Herr Kuhn ging alsdann ſtetemzu den Zeitereigniſſen , wie ſte gegenwärtig im Vordergrund dieſedes politiſchen Intereſſes ſtehen über und gedachte der Entſendung der Vaterbeiden Seebataillone nach China , welche dorthin geſandt wurden , um JSühne zu ſuchen für den ſcheußlichen Geſandtenmord an dem Ver⸗ undtreter des deutſchen Reiches , Herrn b. Ketteler , welcher früher als KriegOffizier im 1. Bad . Leib⸗Grenadier⸗Regt. geſtanden . Redner geht abgerdabei auch kurz auf die Urſache der Boxer⸗Bewegung in China ein ,gedenkt der lebhaften Antheilnahme , welche unſer Kaifer bei dieſen Schn

kriegeriſchen Verwickelungen an den Tag lege , und hofft , daß es den an d
deutſchen Soldaten gelingen möge , die chineſtſchen Zopfträger zur NaefOrdnung zu bringen . Sein Hoch galt den nach China entſandten 9199deutſchen Marinetruppen . — Herr Kuhn hielt ſodann ſeinen ange⸗ 70kündigten Vortrag über „ Erinnerungen an Südfrankreich und Italien “ .

hervsIn eingehender und feſfelnder Weiſe ſchilderte derſelbe die nationalenEigenthümlichkeiten dieſer beiden Länder , die Sitten und Gebräuche lehreihrer Bevölkerung , die landſchaftliche Schönheit und widmete nament⸗ gelänlich den Zuſtänden und der reichen Vegetation Corſikas eine eingehende MorBeſprechung . Von hohem Intereſſe war dabei die auf Corſtig auchheute noch nicht vollſtändig erloſchene Sitie der Vendetta ( Blutrache ) ,wie ſich dieſelbe von Vater auf den Sohn und Enkel forterbe und oft⸗mals mit der Ausrottung ganzer Familien , ja Dörfer , endige . Auchhat es der Redner verſtanden , das durch Fruchtbarkeit und landſchaft⸗liche Schönheit ausgezeichnete Küſtengebiet ( Riviera ) in lebhaftenFarben zu ſchildern , dabei des Aufenthaltes des Kronprinzen und

für 1

Waährend dieſer lobenden Prüfung und des liebevollen Ein⸗
gehens auf ſeine Einzelheiten hatte Winfriede Mühe , ihre Ruhezu bewahren . War ſie doch aus der einem Mißverſtändniß ent⸗

prungenen tiefſten Verzweiflung plötzlich durch das , ihr freilichübertrieben dünkende Lob geradezu in Verzückung gerathen .
„Liebſte Winfriede , ich denke ganz wie mein Sohn , Sie
0 Ihrem wirklichen , künſtleriſchen Berufe wiedergewonnen

werden . “

„ Ohne alle Frage “ , rief Klaus , weiter blätternd . „ Siehboch nur , Mutter , hier und hier , welch ' ſchöne Sachen ! Wollen
Sie die reine Wahrheit von mir hören ? Ungeſchminkt und ohneSchmeichelei ?“

„ Wenn ich darum bitten dürfte, “ ſagte Winfriede leiſe .
„ Schön , mein Fräulein . Sie haben die Anlage zur Thier⸗malerin . Seit Landſeer haben wir keinen mehr . Und RoſaBonheur hat keine beſſeren Erſtlings⸗Arbeiten aufzuweiſen , als

Ihren Ulan . Ihre landſchaftlichen Skizzen ſind ſchwach , ſehr
ſchwach , was um ſo mehr befremdet , als ſonſt wirklich hervor⸗kagendes Talent ſich an Ihren Thier⸗Slizzen verräth . Aber dem

läßt ſich ja abhelfen . “
( Fortſetzung folgt . )

Buntes Fenilleton .
eEin Mord in der Hypnoſe . Aus Neapel wird berichtet :jor dem Schwurgerichte zu Caſſino wurde ein Prozeß zu Ende

Aler in dem die häufig erörterte Frage , ob ein Menſch durcheinen in der Hypnoſe erhaltenen Befehl gezwungen werden kann ,ein Verbrechen zu begehen , von den Geſchworenen bejaht wurde .Ein reicher , junger Mann aus Arpino , Signor Francesco Pag⸗nani , ermordete am 12 . Oktober 1897 ſeine Geliebte CriſtingGabrieli . Er hatte das arme Mädchen . mit dem er in beſter

Harmonie lebte , zu ſich eingeladen , und ſchoß ihr ohne jede Ver⸗
anlaſſung zwei Kugeln in den Kopf . Die Leiche verſtümmelte er
noch durch Dolchſtiche . Signor Francesco Pagnani hatte ſich in
früheren Jahren von einer perheiratheten Frau , der Signora
Grazia Colafrancesco , ins Netz locken laſſen . Dieſes Weib übte
ſolchen Einfluß auf den charakterſchwachen , jungen Mann aus ,daß er ihr nach und nach einen guten Theil ſeines Grundbeſitzes
abtrat . Später verliebte ſich Signor Pagnani in ein junges
Mädchen , dem er die Ehe verſprach . Sie Signora Colafrancesco
wurde von wüthender Eiferſucht erfaßt , und da es ihr nicht
gelang , aus dem Herzen Pagnani ' s die Liebe zur Signorina
auszurotten , ſo beſchloß ſie , Beide zu verderben . Sie lockle ihren
ehemaligen Geliebten zu ſich und hypnotiſirte ihn , wie ſie das
früher ſchon häufig mit ihm gekhan hatte . Dann nahm ſte einen
Dolch , ſalbte ihn mit Oel und reichte ihn dem Hypnotiſirten mit
dem Befehl , ihn der Signorina Chriſtina ins Herz zu ſtoßen .
Signor Pagnani gehorchte , nur tödtete er ſeine Geliebte durch
Revolverſchüſſe und ſtieß ihr erſt dann den Dolch ins Herz . Der
Mörder flüchtete ſich in ein Kloſter nach Sora , ſtellte ſich aber
auf Befehl der Mönche freiwillig den Behörden . Er wurde zwei
Jahre hindurch in den Irrenhäuſern von Averſa und Montelupo
beobachtet . Die Aerzte gewannen die Ueberzeugung , daß Signor
Pagnani in ſo hohem Grade der Suggeſtion zugänglich ſei , daß
man annehmen dürfe , er habe in der That bei dem Morde unter
einem unwiderſtehlichen Zwange gehandelt . Die Geſchworenen
erklärten ihn deshalb für nicht ſchuldig , wohl aber wurde die
Signora Colafrancesco für ſchuldig erklärt und zu %½ Jahren
Zuchthaus verurtheilt .

Eremit und Millionärin . Einen ſeltſamen Anbeier
beſitzt Miß Helen Gould , Newyorks wohlthätigſte Millionärin ,
in der Perſon eines greiſen Einſtedlers , der in einem Steinbruch
bei Barrppille in Sullivan⸗Counſo im Staate Newyork hauſt .

Stephen Shokwell , in der Nachbarſchaft unter dem Namen
„ Steinmann “ bekannt , dürfte mindeſtens 70 Jahre hinter ſich
haben ; trotz ſeines hohen Alters aber hält er ſich noch für ſehr
liebenswerth , wenigſtens lebt er in der Einbildung , daß HelenGould ſeine Gefühle erwidert . Vor zehn Jahren ſah er die Dame
aus der elenden Hütte einer kranken Bettlerin treten , und ſeit
jenem Moment gehört ihr ſein ganzes Herz . Wöchentlich einmal
unternimmt er den ziemlich weiten Weg zum Poſtamt von Barry⸗
ville , gibt dort ein Schreiben an den Gegenſtand ſeiner Verehrungab und fragt , ob ein Brief für ihn da ſei . Auf dieſen Brief von
„ihr “ wartet der Alte nun ſchon die ganzen zehn Jahre vergebens ;
ſeine Geduld iſt jedoch noch immer nicht erſchöpft . Vor wenigen
Wochen war Stephen Shotwell verſchwunden . Niemand traf
ihn mehr auf den ſonſt täglich unternommenen Streifereien durchdie Wälder von Shohola Glen , und ſeine Höhle war leer . Schon
glaubte man , der alte Mann könne verunglückt ſein , da tauchteer eines Tages wieder friſch und munter auf und erzählte den
wenigen Perſonen , die ſich ſeines Vertrauens rühmen dürfen , daßer nach Newyork gewandert ſei und Miß Gould aufgeſucht habe .
Eine Dienerin hätte ihn in der Küche des prächtigen Wohnhauſes
empfangen und ihm geſagt , ihre Herrin denke ſehr gut von ihm ,
nur könne ſie ihn nicht perſönlich ſprechen . Dann war ihm eine
kleine Summe Geldes eingehändigt worden , die er zur Rückreiſemit der Bahn anwenden follte . Er hatte das Geld zwar ange⸗
nommen , um ein Andenken von ſeiner Angebeteten zu beſitzen ,
war dann aber zu Fuß zurückgekehrt . Nun führt er wieder ſein
früheres Leben weiter , ſchreibt allwöchentlich einmal an die
Millionärin und wartet auf deren Antwort . „— Die Sochzeit des chineſiſchen Geſandten in London . WMiDer Ernſt der Lage in China ſcheint die Ruhe und den Gleich⸗
muth des chineſiſchen Geſandten in England , Chih⸗Chen⸗Lo
Fengh⸗Lu , nicht im Geringſten geſtört zu haben . Die Excellenz ,
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Mannheim , 10 . Julii :

. keren Kafſers Friebrich III . in San Remo in der Villa Zirio

ſer , vor⸗ kend , an welcher vom Verband Deutſcher Kriegsveteranen eine

en vier⸗ dafel folgenden Inhalts angebracht wurde :

auf das derer , wenn Du aus Deutſchland kommſt , hemme den Schritt ,
brachte der Ort , wo Dein Kaiſer Friedrich lebte und litt !

„ Von Du , wie Welle an Welle ſtöhnend zum Ufer drängte
war die Füiſt die ſehnende Seele Deutſchlands , die ſein gedenkt .
ſich als us dem Vortrag ſei noch erwähnt , die intereſſante Schilverung

ſonſtige Els und ſeiner wohl zu den ſchönſten der Welt zählenden Um⸗

nig. Leider geſtattet es der Raum nicht , auf den 1½ſtündigen

ſrag des Näheren einzugehen , dem die Anweſenden mit großer Auf⸗

1 ſamkeit gefolgt ſind und am Schluſſe desſelben Herrn Kuhn durch

ng von hen Beifall ihre Anerkennung zollten . — Namens der Anweſenden
ſchönegkte Herr Bezirksthierarzt Ulm dem Redner für ſeinen äußerſt

Aereſſanten Vortrag und ſchloß mit einem Hoch auf denſelben . —

uf deßorträg Jeſangsabtheilung des Vereins , unler Leitung des

errn Hauptlehrers L. Weber , verſchiedene Sololieder des Herrn

ih . Müller , ſowie ein ausgezeichnet zum Vortrag gebrachtes

ouplet des Herrn Michel über die „ Ler Heinze “ bildeten den

Schluß des Abends . — Zu Beginn der Verſammlung hatte der Vor⸗

ſitzende , Herr Kuhn , noch dem im Anfang der vorigen Woche dahin⸗
geſchiedenen Vereinskameraden , Herrn Bäckermeiſter Friedrich Mack ,

leinen ehrenden Nachruf gewidmet , an deſſen Schluß ſich die Verſamm⸗

lung zu Ehren des Verſtorbenen von ihren Sitzen erhob .

ſchein
* In empörend roher Weiſe verſetzte der Fuhrmann Frz .

ß ElJoſ . Münch vom Tiefenbacher Hofe einem Pferd , welches er zu be⸗

leidig dienen hakte , und das der hieſigen Stadtgemeinde gehörte , mit einem

rigſteh ſpizen Holz einen Stich in den linken hinteren Oberſchenkel . Ferner
miſch xiß er in der Straße zwiſchen T 1 und 2 dasſelbe Pferd dermaßen

ndeteſ herum und verſetzte ihm Fußtritte auf die Bruſt und Leib , daß die

rah porübergehenden Paſſanten großes Aergerniß daran nahmen . Vom

bein Bezirksamt erhielt der rohe Menſch 14 Tage Haft, wogegen er Ein⸗

chieg ſpruch erhob der aber vom Schöffengericht abgewieſen würde.
eiter .

Die Nebenbahn Saudhofen⸗Waldhof⸗Manuuheim⸗Neckar⸗
tollaf vorſtadt wird am 16. d. M. eröffnet . Die Bahn fährt von Sand⸗
f den hofen bis Waldhof auf eigenem Geleiſe , von Waldhof bis Mannheim

agend benützt ſie dagegen das Geleiſe der preußiſch heſſiſchen Bahn . Fahr⸗

K Mu pla und Fahrtarif ſind aus dem Anoncentheil erſichtlich . Die

au Züge Maunheim⸗Waldhof können vorerſt wegen des beſchränkten
wähl Raumes im Rangirbahnhof nur in geringem Umfange geführt werden ,

umph⸗ für ſpäter iſt eine Vermehrung in Ausſicht genommen .

erden * Rückwärts von der Trambahn abgeſprungen iſt geſtern

Akro⸗ Nachmittag gegen 4½ Uhr am Hauptbahnhof der verheirathete

Ver⸗ Schiffer Louis Röſch von Neckargemünd . Er ſtürzte und blieb be⸗

ürden wußtlos liegen . Er wurde mittelſt Droſchke ins Allgemeine Kranken⸗

rüder haus verbracht , wo ſich herausſtellte , daß Röſch ſchwer betrunken war .

oße Muthmaßliches Wetter am Mittwoch , 11. Juli . Der von

Fing Weſten gekommene Hochdruck hat ſein Maximum nunmehr nach

Deutſchland verlegt , wie aus dem rapiden Steigen des Barometers

r Ge, in Süddeutſchland erſichtlich iſt . Die Depreſſion über der unteren
zirkuß Oftfee , Süd⸗ und Mittelſkandinavien iſt dadurch nach den ruſſiſchen

dem Oſtfſeeprovinzen und weiter oſtwärts verdrängt worden , dagegen
er zu behauptei ſich die Depreſſion ſüdlich der Alpen und bewirkt bei uns

Er⸗ fortdauernd kühle nördliche Winde ohne nennenswerthe Niederſchläge .
3 die Dieſer Wittterungscharakter wird auch am Mittwoch und Donnerſtag

eblich vorausſichtlich noch andauern .

k ein
ſolch
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ganz Aus dem Großherzogthum .
. F. Schwetzingen , 9. Juli . Zufolge einer am Samstag Nacht

nus⸗ bei der hieſigen Eskadron eingetroffenen telegraphiſchen Anfrage
Vor⸗ meldeten ſich zum Freiwilligendſenſt nach China von der Eskadrou
Mit⸗ 2 Unteroffiziere und 24 Mann ſowie von dem gegenwärtig hier ein⸗

des quaxtirten Remonte⸗Kommando 11 Mann .
0 n BN . Karlsruhe , 9. Juli . Der oberrheiniſche Jünglingsbund
Sek . ⸗ feierſe Sonntag , den 8. Juli hier ſein 5. Jahresfeſt . Die Betheiligung

eben, war eine ſehr große . Bei 800 Feſtgäſte , Männer und Jünglinge aus

hein⸗ ganz Baden hatten ſich eingefunden . Von dem Thurm der Stadt⸗

deyf kirche ließen vor Beginn des Feſtgottesdienſtes 80 Poſaunenbläſer ihre
t inſ Poſgunen erſchallen . In der dichtgedrängten Stadtkirche hielt Herr

des Sberkonſiſtortalrath ID. v. Braun⸗Stuttgart die geiſtesmäßige Feſt⸗

des⸗ predigt . Nach dem Feſtgottesdienſt war noch eine Nachfeier in den

ater Fuugen der Eintracht Aus dem Jahresbericht geht hervor , daß die

in Zahl der , dem Bunde angehörenden Männer⸗ und Jünglingsvereine in

ann ſtetem Wachsthum begriffen iſt , z . Zt . 97 , was bei den edlen Zielen , die

und dieſe Vereine verfolgen , Pflege chriſtlichen Sinnes und Liebe zum

der Vaterlande , nur freudig zu begrüßen iſt .

um . N. Freiburg , 9. Juli . Geſtern Abend ſind 2 Hauptmänner
Zer⸗ und etwa 60 Freiwillige des hieſigen Regiments , welche ſich für den

als Kriegsdienſt in China bereit erklärt hatten , nach Wilhelmshaven

geht abgereiſt .
ein , . N. Unterkirnach , 9. Juli . Nach der beim Präſidium des

eſen Schwarzwaldgau⸗Schützenverbandes eingetroffenen Nachricht werden

den an der Eröffnung des 5. Verbandsſchießens in Unterkirnach ſowohl
Fürſt Max Egon zu Fürſtenberg , wie auch Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

Pfalz , Heſſen und Uingebung .
* Frankenthal , 8. Juli . Dieſer Tage ging Nachts 12 Uhr

42 Min . mit dem Frankfurt⸗Basler Schnellzug im Poſtſack mit

Werthſachen von hier ein Brief mit über 400 / Inhalt von Dirmſtein

nach Speyer . Der Beutel mit Werthen wurde hier dem Fahrbeamten
intakt überltefert und ebenſo angenommen , in Ludwigshafen ebenſo

überliefert ; als aber der Beutel beim Amt in Ludwigshafen abgeliefert

wurde , war der Beutel auf ca. 15 Centimeter aufgeſchnitten und frag⸗

licher Brief , in welchem der Thäter ſicherlich einen höheren Betrag

vermuthete , verſchwunden . Die ſofort angeſtellten Recherchen haben bis

zur Stunde noch kein Licht in die Sache gebracht und wird es unter

den obwaltenden Umſtänden wohl ſchwer halten , den Thäter zu
eruiren .

* Speyer , 9. Juli . Zum Eintritt in das nach China zu ent⸗

ſendende kriegsſtarke Bataillon haben ſich vom 2. Pionier⸗Batajillon
Leutnant Betzel und 38 Pionire gemeldet . Von letzteren wurden 16

ausgeſucht , von jeder Kompagnie 4 und zwar beſſere Schützen .

* Landau , 8. Juli . Eine wahre Begeiſterung herrſchte unter

den Soldaten der hieſigen Garniſon , als am vorigen Freitag auf tele⸗

graphiſchem Wege die Mittheilung eintraf , daß Bayern ein kriegs⸗

ſtarkes Bataillon nach China zu enkſenden gewillt ſei . Bei allen Regi⸗

mentern melden ſich zahlreiche Freiwillige für das zu bildende „ China⸗

Bataillon “ und betrug die Zahl derſelben bei einzelnen Kompagnien
über 40 ; aber nur ein kleiner Bruchtheil erwies ſich als tropendienſt⸗

tauglich . So konnten beim 18 . Infanterie⸗Regiment nur 18 Mann

für das nach China zu entſendende Bataillon für dienſttauglich erklärt

werden . Um aber dasſelbe kriegsſtark formiren zu können , müßte

jedes der bayeriſchen Regimenter 32 Mann ſtellen . Hoffentlich ſteht

es bei den anderen Regimentern beſſer .
* Kaiſerslautern , 8. Juli . Zur Zeit zirkulirt bei den hieſigen

Bäckermeiſtern eine Liſte , worin die Erhöhung der Preiſe für die

Brödchen ( die ſog . Wecke ) angeregt wird . Selbſtverſtändlich findet

der Vorſchlag unter den Bäckern viele Liebhaber , nach dem Konſu⸗
menten frägt man , wie es ſcheint , nicht . Es iſt allerdings nur 1 A

für das Paar mehr ( 6 ſtatt 5 ) , für den Abnehmer iſt es aber immer

wieder eine Mehrausgabe von 10 bis 20 pro Jahr .
* Darmſtadt , 9. Juli . Auf verſchiedene bei der Regierung

eingegangene Beſchwerden , wegen Heranziehung der Landwirthe zu
einer Iatägigen Uebung im Monat Juli , hat das Generalkommando

zu Frankfurt a. M. dieſe Uebungen in die Mitte des Manats Auguſt

verlegt .
* Wiesbaden , 9. Juli . Der Maurerſtreik iſt nach 12wöchiger

Dauer beendet worden , ohne daß die Streikenden etwas von ihren

Forderungen durchgeſetzt haben . Ein am Freitag Abend gefaßter

Beſchluß ſtellte es jedem Einzelnen frei , nach Belieben wieder Arbeit

zu nehmen . Für Viele wird das ſchwer halten , da einmal die früheren

Arbeitsſtellen durch Italiener und ſonſtige Leute beſetzt ſind , dann

15 auch eiwa 150 Mann auf der ſchwarzen Liſte der Unternehmer

ſtehen .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .

Großh . Badiſches Hof⸗ nnd National⸗Theater in Maunheim .

Erſtes Enſemblegaſtſpiel des Münchener

Gürtnerplaß Theakers

„ La Maseotte “ von Audran .

Eines der bekannteſten und beliebteſten Operektentheater , die

Geſellſchaft des Kgl . Theaters am Gärtnerplatz in München , iſt bei
uns für die letzte Woche der Saiſon zu Gaſt gebeten worden und hat

geſtern Abend ſeine Vorſtellungen begonnen . Und zwar , um das vorne⸗

weg zu betonen , mit durchſchlagendem Erfolg . Die Münchener , deren

Reiſepielplan eine Reihe theils hier unbekannter , theils längere Zeit

nicht mehr gegebener Operetten enthält , hätten ſich kaum beſſer bei uns

einführen und in die Gunſt des h en Publikums einſpielen können ,

als mit Audrans reizender „ Mascotte “ . Der auße hnliche Erfolg ,

den das Münchener Gärknerplatztheater im letzten oder vorletzten Jahr

mit Audran ' s „ Puppe “ hatte , ſcheint die Veranlaſſung geweſen zu

die „ Mascotte “ , ein früheres Werk des Operetten⸗ und — Ki

poniſten aus Lyon einzuſtudiren und es war ein Treffer erſten Rangs ,

der damit gemacht würde . Was Audrans Kirchenkompoſitionen nicht

gelungen iſt , nämlich ſeinen Namen auch über die Grenzen ſeiner fran⸗

zöſtſchen Heimath zu tragen , das haben ſeine Operetten zu Wege

gebracht . Friſcher Humor , pikante Grazie , einſchmeichelnde Tonſchön⸗

heit , reiche melodiſche Erfindungsgabe und feinſinnige Inſtrumentirung
bilden die Hauptſignatur der Audran ' ſchen Muſik , in der „ Puppe “ ,

wie in der „ Mascotte “ . Wie in der hübſchen „ Puppen ! ⸗Komödie , ſo

iſt auch in der „ Mascotte “ ein amüſantes Textbuch die Grundlage für
die faſt durchweg ſehr dankbaren Geſangsnummern . Die Handlung

knüpft an die Volksſage von den Mascotten an , über die Pippos⸗

Ballade am Anfang des erſten Aktes unterrichtet . Es ſind Sonntags⸗

kinder, , Glücksengel , die des Lebens ungemiſchte Freude und unge⸗
trübtes Glück allen Denen bringen , in deren Dienſt ſie ſtehen . Solch

eine Mascotte iſt Bettina , die Gänſemagd . Von zwei Haupt⸗Pech⸗
vögeln wird Bettina in Anſpruch genommen , vom Pächter Rocco , dem

ſie ſein Bruder zugeſandt hat , und vom Fürſten Lorenzo XVII .

bon Piombino , dem Rocco ſie gegen die Zuſage eines reichen Ordens⸗

und Ehrenſegens abtritt . Als Comteſſe von Panada wird die glück⸗

bringende Gänſehirkin an den fürſtlichen Hof gebracht und hier ängſt⸗

lich vor jedem Zuſammentreffen mit ihrem früheren Geliebten , dem

Schafhirten Pippo , gehütet , denn wenn die Masscotte heirathet , iſt es

mit dem Glückszauber vorbei . So heißt ' s wenigſtens in Nr . 3 der

105 berg theilnehmen . Außerdem theilt Se . Durchlaucht mit , daß für

ige⸗
die Meiſterſcheibe und die Gauverbandsſcheibe Ehrenpreiſe folgen

n . dor . Dieſe Nachricht ruft hohe Freude und tiefe Dankbarkeit

len . N. Waldshut , 9. Juli . Die Leiche des ertrunkenen Haupt⸗
iche lehrers Singer wurde letzten Samſtag in der Nähe von Rhina
nt⸗ geländet . Anter großer Teilnahme der Bevölkernng fand heute

10 Morgen die Beerdigung ſtatt .

he) ,
ft⸗ — 5

125 die die politiſchen Wirren anſcheinend ſo leidenſchaftlos verfolgt ,

ten bat nämlich , wie aus London berichtet wird , geheirathet , und zwar

nd eine berühmte Schönheit , die ſie ſich aus der Heimath hat kommen

llaſſen . Vor etwas länger als Jahresfriſt ſtarb in London Chih⸗

en Chens erſte Gattin Lo , eine Schweſter von Onei Taotai , dem

ich Oberaufſeher des Foochow⸗Arſenals . Vor einigen Monaten

hr kabelte Se . Excellenz nach China wegen einer neuen Gattin ; die

en ſtebenswürdige Dame ſchiffte ſich mit einer zahlreichen Umgebung

ne nach London ein . Lady Chih⸗Chen iſt die Tochter eines vor⸗

10 nehmen Mandarinen , deſſen hohe Stellung in China dadurch ge⸗

kennzeichnet wird , daß er Beſitzer der vielbegehrten Auszeichnung ,
2 der Pfauenfeder , iſt . Ihre Excellenz wird unter den Töchtern des

19 fernen Landes für ſehr ſchön gehalten , in den ſchimmernden Ge⸗

nwändern ihrer Heimath ſieht ſie allerdings ſehr maleriſch aus .

Nach ihrer Ankunft wurde ſie in ein Haus in St . John ' s Wood
n gebracht , das Chi⸗Chen zu ihrem Empfange eingerichtet hatte .
f Dort fand auch die Trauungszeremonie nach chineſtſcher Art ſtatt .

1 Cupido als Reiſemarſchall . Eine eigenthümliche Reiſe⸗

zeſellſchaft iſt unlängſt aus Georgia nach Newyork gekommen .
Unter Führung des Großinduſtriellen und Millionärs W. S .

Witham , der an der Spitze von 32 Banken und 10 Baumwoll⸗

ſpinnereien in Georgia ſteht , traf in einem Sonderzuge die

„ Witham Banking Aſſociation “ in Newyork ein . Witham iſt

Aber nicht allein ein Finanzgenie ſondern auch ein leidenſchaft⸗

licher Eheſtifter , und ſein eifrigſtes Beſtreben iſt es , alle die

ledigen Angeſtellten ſeiner Banken und anderen Etabliſſements
zu verheirakhen . Zu dieſem Zwecke werden zu den jährlichen
Exkurſtonen der Bankbeamten , welche Witham auf ſeine Koſten

beranſtaltet , ebenſo viele junge Mädchen eingeladen , als unberhei⸗

cathete Bankbeamte mitreiſen , und auch ein Geiſtlicher macht die

Fahrt mit , um , wenn nöthig , ſofort einem Paare die Ehefeſſeln

anlegen zu können . Geld ſpielt bei dem Eheſtiften keine Rolle .

Witham hat Geld wie Heu, er iſt nicht knauſerig und findet ſeinen

Lohn darin , wenn es ihm gelungen iſt , ſeinen Angeſtellten zu Gat⸗

te
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während der ganzen Reiſe nicht gelungen iſt , einen der jungen
Beamten an ſich zu feſſeln , werden nie wieder mit einer derartigen

Einladung von Seiten Withams beglückt .
— Die Lektüre des chineſiſchen Reichsanzeigers „ Kin

Tau “ muß in dieſen ſtürmiſchen Tagen der Boxerrevolution

ſehr intereſſant ſein . Das in Peking erſcheinende Blatt wird

aber nur an die Beamten und an die Mandarinen der höchſten

Rangklaſſen vertheilt . Jeden Tag findet in einem Geheimzimmer
des kaiſerlichen Palaſtes ein großer Staatsrath ſtatt , in welchem

die wichtigſten politiſchen Fragen beſprochen werden . Die Präſt⸗

denten des ſechs Staatskomitee ' s , die aus tatariſchen und chine⸗

ſiſchen Mandarinen in gleicher Zahl beſtehen , legen nach Be⸗

endigung der Berathung ihre Berichte der Kaiſerin⸗Wittwe vor ,

die Alles durch ihre Unterſchrift beglaubigtl . Bald darauf werden

die Dekrete und Geſetze in die Redaktion des „ Kin Tau “ geſchickt ,

deſſen Druckerei ſich an einem verborgenen Orte der heiligen
Stadt befindet . Der chineſiſche Reichsanzeiger iſt das älteſte Blatt

der Welt ; er ſoll im Jahre 890 gegründet worden ſein , ſo daß er

bereits vor zehn Jahren ſein tauſendjähriges Jubiläum feiern
konnte . Das Blatt wird in drei Ausgaben herausgegeben ; die

erſte iſt von gelber , die zweite von weißer , die dritte von grauer

Farbe . Es gibt alſo auch in Ching Zeitungen , die je nach Be⸗

dürfniß die Farbe wechſeln .
— Ein Petersburger Eheſkandal . Aus Petersburg wird

gemeldet : Der Stabsoffizier a. D. Julian Hecker drang am

3. Juli in die Wohnung des Profeſſors Dohnberg ein und feuerte

zwei Schüſſe ab, von denen ein Schuß den Profeſſor in den Unter⸗

leib traf und ihn ſchwer verwundete . Hecker gab bei ſeiner Ver⸗

haftung als Grund ſeiner That an , daß Prof . Dohnberg ſeine

Frau entehrt habe , worauf er ( Hecker ) ihn geforderk habe. Dohn⸗

berg habe aber jede Satisfaction verweigert und ſich ferner auch

geweigert , die entehrte Frau zu heirathen , obgleich Hecker die

Abſicht hatte , ſich ſcheiden zu laſſen , und alle Schuld auf ſich zu

nehmen . Der Vorfall erregt in deutſchen Kreiſen das größtel
Finnen vetholfen zu haben . Jene Mädchen aber , welchen es Auffehen .

Trog allerlei Intriguen And„ Gebrauchsanweiſung für Mascotten “ .

Zwiſchenfällen bekommt Pippo , der im zweiten Akt als Tänzer Salta⸗
rello am Hof Lorenzos erſcheint und im letzten Akt im Range

eines Kapikäns in der Armee des Prinzen Frittellini aufſteigt , natür⸗

lich zum Schluſſe ſeine Bettina . In dieſer mit vielen luſtigen Epiſoden

ausgeſchmückten Handlung ſind die Rollen des Pippo und der Betting
die wichtigſten und dankbarſten . Sie waren durch Herrn Fritz

Werner , einen außerordentlich gewandten und humorvollen

Operetten⸗Tenor mit weicher , angenehmer Stimme , und Frl . G iſela

Fiſcher , eine temperamentvolle , feſche Soubrette , in vorzüglicher

Weiſe vertreten . Ganz beſonders gefiel die Koupleteinlage Pippos im

zweiten Akt mit der Satire auf die Damen bom Ballet ; nicht weniger

als drei Skrophen mußte Herr Werner in dieſem Kouplet zugeben .

Sehr geftel auch das originelle Duett , welches Pippo und Betting im
erſten Akt ſingen : „ Ganz ſonderbar wird mir zu Muth , ſobald ich

komm ' in deine Nähe “ . Ein weiteres Hauptverdienſt an dem Erfolge

des Abends hatte Herr Rudolf Haas , der urkomiſche Vertreter

des Fürſten Lorenzo , und zugleich der Regiſſeur der flott einſtudirken

Aufführung . Außerdem ſind noch zu nennen : Frl . Ella Marlikt

als Fiamekta , Herr Hans Koppe als Fritellini und Herr Lorenz

Erkſals Rocco . Als Orcheſter fungirte das unſeres Hofkheaters , das

ſich unter der muſtkaliſchen Leitung des Herrn Kapellmeiſters Stein⸗

böck mit Ausnahme einer kleinen Konfuſton im zweiten Finale recht

gut hielt . Das reizende Walzervorſpiel des dritten Akts , eines jener

dankbaren Sordinenſtücke für Streichorcheſter , fand lebhaften Beifall

und mußte wiederholt werden . Der Beſuch der Borſtellung hätte beſſer

ſein dürfen , und er wird auch in den folgenden Vorſtellungen ſicher
ſtärker ſein , dafür birgt der geſtrige Erfolg der „ Mascotte . Dr . W.

Herr Theo Wünſchmann , der von 1901 ab als Nachfolger

des Herrn Mohwinkel vom hieſigen Hoftheater engagirte Baritoniſt , iſt ,

wie uns mitgetheilt wird , ein Schüler des Herrn Friedrich
Renner in Ludwigshafen , der vor ſeiner Niederlaſſung in unſerer⸗

Schweſterſtadt verſchiedene Jahre erfolgreich in Leipzig als Geſangs⸗

lehrer thätig war .
Tod eines dentſchen Komponiſten . In Chur ( Graubünden )

iſt , 80 Jahre alt , der Muſikdirektor Ludwig Liebe , ein Schüler Spohres ,

geſtorben . Liebe , der in Magdeburg geboren war , war einſt Kapell⸗

meiſter in Straßburg , Paris , Konſtanz und Chur . Er war ein frucht⸗

barer , beliebter Komponiſt und Muſikſchriftſteller . Ganz vortpefflich

ſind ſeine Lieber und mehrere Klavierkompoſttionen . Seine Oper

„ Die Braut von Azola “ wurde 1868 in Karlsrußhe aufgeführt ,

Archävlogiſche Entdeckung . In der franzöſiſchen „ Akademie

der Inſchriften und ſchönen Wifſenſchaften “ wurde vor Kurzem ein

Bericht verleſen , in welchem der franzöſiſche Konſul in Philippopel
die in der Nähe dieſer Stadt gemachte Entdeckung einer Marmor⸗

ſtatue des thraciſchen Reiters “ meldef . Der „ thraeiſche Reiter “ iſt eine

heroiſche Perſon , die man auf zahlreichen Grabſäulen und auf allen

Münzen des Landes findet , Dieſer Münzentypus ſteht in Verbindung

mit dem Ahnenkultus , der bei den Thraciern ſehr ausgebildet war⸗

Eine kaiſerliche Subvention wurde für das neu zu erbauende

Skadttheater in Kiel bewilligt . Die Subbention beträgt 45000 .

jährlich und iſt für 5 Jahre zugeſagt . Den Neubau wird der Archi⸗
tekt Seeling ( Berlin ) ausführen .

Ignaz Brüll hat die Compoſttion ſeiner neueſten Oder „ Der

Herr der Berge “ ( Text von Guſtav Kaſtropp ) beendel . Die Quberkure

und der erſte Akt ſind beveits inſtrumentirt , und der Compomſiſt , der

zur Zeit in Tirol in der Sommerfriſche weilt , hofftt dort das Werk

noch in dieſem Mofſat gänzlich fertig zu ſtellen . Das Recht der Erſt⸗

aufführung der Oper hat ſich das Breslauer Stadttheater geſichert ,

In Straßburg iſt der Bonvivant des dortigen Stadtthenters

Paul Körner nach längerem Leiden geſtorben . Paul Körner wär⸗

als Darſteller und als Menſch ſehr beliebt . Seine Kollegen werden

ihm ebenſo wie ſeine vielen Freunde aus dem Publikum ein ehrendes
Andenken bewahren .

Der italieniſche Muſikſchriftſteller P . Cambiaſi hal es

unternommen , biographiſche Notizen über ſämmtliche Komponiſten

italieniſcher Opern zu ſammeln . Die Zahl dieſer Komponiſten beläuft

ſich auf rund 2250 . Unter ihnen befinden ſich 165 Nichtitalſenet ( u⸗

meiſt Griechen , Spanier und Südamerikaner ) und fünf Frauen Dieſe
2250 Komponiſten haben im Ganzen 14000 Opern komponirk , von

denen aber nur 80 auch heute noch aufgeführt werden .

Der Vermögenszuwachs der amerikaniſchen Uni⸗

verſitäten iſt ein geradezu enormer . In ein und derſelben
Wochenausgabe der Newyorker „ Sciencs “ , die alle derartigen Neuig⸗
keiten zuſammenſtellt , ſind Summen von insgeſammt ebwa ſechs
Millionen Mark genannt , die berſchiedenen wiſſenſchaftlichen Inſtt⸗
tuten bon Privatleuten geſchenkt worden ſind . Die diesmalige Siſte
iſt beſonders hoch , aber es vergeht wohl keine Woche , in der nicht die

genannte Zeitſchrift über Schenkungen von einigen hunderttauſend
Dollars zu berichten hat . Aus den Mittheilungen ſei hervorgehohen ,
daß in Rocheſter demnächſt eine Univerſttät für Frauen eröffnet werdem

wird , nachdem die erforderliche Summe von zweihunderttauſend Mark

beinahe vollſtändig vorhanden iſt .
Von Jean de Reszke kommt aus London eine höchſt beklagens⸗

werthe Kunde , Die Stimme des berühmten Tenors , der nach längsrer ,
durch Krankheit veranlaßter Pauſe vor einigen Tagen im Couvenk⸗

Garden⸗Theater zu London zum erſten Male wieder auftrat , hat be⸗

denklich gelitten . Die „ Times “ ſchreibt darüber : „ Nach den vielen

Enttäuſchungen betreffs Jean de Reszkes war es faſt eine Ueber⸗

raſchung , daß nicht auch geſtern ( Donnerſtag ) Abend wieder eine

Aenderung in der Beſetzung ſtattfand , ſondern daß er wirklich als

Walkher in „ Die Meiſterſinger “ auftrat . Aber eine Enttäuſchung
anderer Art erwartet das Publikum , da es, nachdem der Vorhang noch
nicht lange aufgegangen war , allen Zuhörern klar wurde , daß die herr⸗
liche Stimme nicht mehr das war , was ſie ehedem geweſen , und daß
die Kraft der Töne verſchwunden war , hoffen wir , nicht für immer⸗
Das Preislied klang in der Phraſtrung künſtleriſch vollendet , aber an

Kraft und Wirkung war es nur ein ſchwacher Abglanz der Vergangen
heit . Das Wrack war wunderpoll , aber doch ein Wrack , und die Bor⸗

ſtellung wird uns ſtets eine trübe Erinnerung bleiben . “ Hoffen wir ,
daß der Kritiker der „ Times “ zu trübe ſteht , und daß der Sänger ſeine
herrliche Stimme nicht für immer verloren hat . 1

Eleonora Duſes Tochter . Es iſt wohl Wenigen bekannt , daß

die Tochter der großen Künſtlerin Eleonora Duſe , Eliſabelh Marchetti ,
ihre Studien in München beendigt . Die neunzehnjährige Dame iſt das

getreue Ebenbild ihrer Mutter . Dabei hegt ſie aber eine entſchiedene
Abneigung gegen das Theater , da ſie von ihrer Mutter weiß , welch
tiefe Schatten das der Welt als ſo glänzend erſcheinende Bühnenleben

birgt . Ihre Einfachheit und Anſpruchsloſigkeit ſind ebenſo groß wie
ihr Fleiß ; ihr einziger Ehrgeiz beſteht darin , nach Beendigung ihrer
Studien als Lehrerin thätig ſein zu können . Das Verhältniß zwiſchen
Mutter und Tochter iſt rührend . Beide vergöttern ſich förmlich , und
die geniale Künſtlerin billigt die Anſchauungen ihrer Tochter bezüglich
der Bühne und der Wahl ihres Lebensberufes vollkommen .

Erforſchung des Aral⸗Sees . Die turkeſtaniſche Abtheilung
der rufſiſchen geographiſchen Geſellſchaft beabſichtigt im Laufe dieſes
Sommers eine wiſſenſchaftliche Expedition zur Erforſchung des Aral⸗
Sees auszurüſten . An der Mündung des Syr⸗Darja ſoll eine meteoro⸗

logiſche Station eingerichtet werden . Die Expedition wird zunächſt an
das nördliche Ufer des Sees gehen und ſodann auf einem gemietheten
Boot von 16 Arſchin Länge , dem längſten Boot auf dem Aral⸗See ,
die Inſel Nikolai I . aufſuchen , um daſelbſt drei Wochen zu berweilen

Hierauf beabſichtigt man , die Halbinſel Kulanda , die Inſel Barſg⸗
Kelmes und , ſofern die Zeit nicht zu knapp werden ſollte , die weſtlichen
Küſten des Sees zu befuchen . Man glaubßt , daß zwiſchen der Inſel
Nikolai I . und dem weſtlichen Ufer des Sees noch bebeutendere Piefen
vorhanden ſind , als bisher auf Grund der Meſſungen von Butalom an⸗

genommen wurden .

Das Ueberbrett ' l zum raſenden Jüngling . Ernſt 9. Wol⸗

zogens literariſches Varisté⸗Theater , das , wie gemelvet , unter dem
Namen „Ueberbrett ' l zum raſenden Jüngling “, im Herbſt an

Oeffentlichteit ktreten ſollte , wird vielleicht nur Projekt bleiben . Wo

zogen iſt nämlich bei der Finanzirung auf ſchwer zu bewältigende
Hinderniſſe geſtoßen . Zwar fand er einen Geldmann , der allein dig
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nöthigen Mittel zu ſchaffen bereit war, aber dieſer ſtellte die Be⸗

dingung , vaß ſich Herr bon Wolzogen ſeiner Leitung unterſtellen ſollte ,
wozu Letzterer ſich nicht verſtehen konnte . Herr von Wolzogen , welcher
augenblicklich auf Reiſen iſt , wird im Herbſt noch einmal verſuchen ,
geeignete Intereffenten heranzuziehen .

Der Schatz im Meere . Nahe der Inſel Paxo im joniſchen
Meere förderten Taucher eine Menge Alterthümer von hohem Kunſt⸗
werth aus dem Grunde des Meeres an den Tag . Dieſe Alterthümer
gehören zu einem an dieſer Stelle vor zwei Jahrhunderten unterge⸗
gangenen , mit alten Kunſtgegenſtänden beladenen Schiffe , das ſeine
werthvolle Laſt im Auftrage der venetianiſchen Regierung nach Venedig
bringen ſollte . Die grieichſche Regierung beabſichtigt , das Schiff heben
zu laſſen , und hat Wachen aufgeſtellt , um einer Beraubung durch die

Taucher vorzubeugen .

Neueſte Nachrichten und Telegramme.
Liegnitz , 9. Juli . Nach einer Meldung des „ Liegn . Anz . “

wurde heute früh ein mit 4 Perſonen beſetztes Fuhrwerk auf dem
Bahnübergang bei Beckern von einem Eiſenbahnzuge überfahren .
Von den Inſaſſen wurden zwei ſofort getödtet , die beiden
anderen ſo ſchwer verletzt , daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird .

* Mülhauſen i . . , 9. Juli . Amtliches Wahl⸗

reſultat der am 5. ds . Mts . ſtattgehabten Reichstagserſatz⸗
wahl . Es erhielten von 25 499 Stimmen : Schlumberger ( Partei⸗

ſtellung unbeſtimmt ) 17 730 , Emmel ( Soz . ) 7680 Stimmen . Erſterer

iſt ſomit gewählt .
Budapeſt , 9. Juli . Im Ackerbau⸗Miniſterium treffen faſt

aus allen Landestheilen Berichte über Verheerungen der Saaten
ein , die durch Hagel , Regen und Stürme in den Tagen vom 5. bis
8. Juli verurſacht worden ſind . Im Zipſer Comſtat traten zwei
Flüſſe gus , die große Gebietsteile überſchwemmten . 2 Perſonen
ſind ertrunken . In Nagy⸗Becskerek erkrankten im Laufe der
vorigen Woche über 100 Perſonen am Sounenſtich , davon ſtarben 36 .

London , 9. Juli . Aus Cap Coaſt Caſtle wird vom 9. Juli
gemeldet : Oberſt Willcocks traf mit Oberſt Borroughs zu⸗
ſammen . Man hofft Bekwai morgen zu erreichen . Borroughs , der
bei dem Angriff auf Kokofu zurückgeworfen wurde , hatte 5 Todte und
82 Verwundete .

Lon do n, 9. Juli . Eine Depeſche des Gouverneurs in Bombay
meldet , daß 10320 Cholerafälle , von denen 6502 tödtlich
verlieſen , in den von der Hungersnoth betroffenen Gebieten während
der mit dem 30 . Juni endigenden Woche vorgekommen ſind . Die
Zahl der mit den Nothſtandsarbeiten beſchäftigten Arbeiter nimmt
infolge der anhaltenden Dürre raſch zu. Ein Telegramm des
Vicekönigs beſagt , daß die Noth und der Hunger gegen jede Er⸗
wartung ausdehnt und daß die Ausſichten in Rajputana und in
Cenkralindien trübe ſeien .

Konſtantinopel , 9. Juli . Aus Smyr na wird ein weiterer
Todesfall an der Peſt gemeldet .

* * *

Der Aufruhr in China .
Das japaniſche Heer .

leber die Truppenmacht , die Japan augenblicklich ſtellen
könnte , mögen folgende Angaben dienen : Die Durchführung der

Reorganiſation des Heeres , die nach der kaiſerlichen Verordnung
dom 16 . März 1896 erſt 1903 abgeſchloſſen ſein ſollte , geht in

raſchen Schritten ſchon dem Ende entgegen . An Menſchenmaterial
fehlt es nicht , da ſteben Jahrgänge der aktiven Armee und Re⸗
ſerve es ſichern und die Rekruteneinſtellungen ſeit 1896 jährlich
im Durchſchnitt 50 000 Mann unter die Waffen geliefert haben .
Japan hat heute unter drei Armeekommandos und in dreizehn

Diviſionen ſchon 52 Infanterieregimenter mit 156 Feldbatail⸗
lonen , 13 Kavallerieregimenter mit 65 Schwadronen , 13 Feld⸗
arkillerieregimenter mit 117 Feld⸗ und Gebirgsbatterien , 7 volle
und 6 halbe Pionierbataillone , 26 Trainkompagnien , 1 Eiſen⸗
bahnbataillon für Feldzwecke zur Verfügung . Rechnet man auch
nur die Hälfte dieſer Truppen nach der bis in die Einzelheiten
vorbereiteten Mobilmachung als für auswärtige Verwendung
verfügbar , ſo vermag Japan doch in kürzeſter Zeit 7 Infanterie⸗
diviſtonen mit rund 140 000 Mann und 378 Geſchützen einzu⸗
ſetzen , d. h. weſentlich mehr , als Rußland im Amurgebiet und
Sibirien für die Verwendung in China verfügbar machen kann .
Und dabei bleiben in Japan noch faſt ebenſoviele aktive Einheiten
als Rückhalt . An dieſe Kriegsmacht iſt jetzt bereits ein

Hülferuf von Tieutſin

ergangen . Da die Chineſen noch immer einen Theil der Stadt
Tientſin beſetzt halten , von dem aus ſie die europäiſchen

Piederlafſungen beſchießen , ſo geſtaltete ſich die
Lage der europäiſchen Beſatzungſo unangenehm , daß die
rangälteſten Offtziere am 5. d. die ernſteſten Beſorgniſſe hegten
und den Beſchluß faßten , Japan um ſchleunige Sen⸗
dungeiner Felddiviſion zubitten . Dieſe Diviſton
wird ſo raſch wie möglich von Japan abrücken , und es iſt möglich ,
daß Theile von ihr bereits in Taku eingetroffen ſind . Vom Chef

des Kreuzergeſchwaders iſt folgende aus Taku vom 7. d. M.
datirte Meldung eingegangen : Tieniſin wird täglich aus den Be⸗
feſtigungen des Arſenals im Weſten , den Batierien im Norden
und den Forts in der Chineſenſtadt beſchoſſen . Die häufigen An⸗
griffe auf die Fremdenniederlaſſungen wurden bisher abgewieſen ,
meiſt unter ſchweren Verluſten der Chineſen . Unſere Truppen
hatten keine , die übrigen Nationen nur geringe Verluſte . Geſtern

iſt ein amerikaniſcher Truppentransporkdampfer mit 1200 Mann ,
heute ein franzöſiſcher mit 1400 Mann und einer Feldbatterie

eingetroffen . Die Londoner Abendblätter melden aus Tientſin
bom 2. d. . : Die verbündeten Streitkräfte wurden heute von

chineſiſchen Plänklern ſehr beunruhigt . Um die letzteren heran⸗
zulocken , wurde geſtern eine gemeinſame Rekognoszirung gemacht .
Eine Abtheilung Ruſſen ging in nördlicher Richtung , zwei Meilen
auf den Bahnhof zu , vor . Eine kleinere Abtheilung rückte in
nordöſtlicher Richtung vor . Infolge von Mißverſtänd⸗
niſſen unter den Generalen der verbündeten Streitkräfte , die
gemeinſchaftlich vorgehen ſollten , wurden dieſe einige Zeit von
dem Vormarſche zurückgehalten . Inzwiſchen hatten die vor⸗

gerückten ruſſiſchen Truppen einen heftigen Gegen⸗
angriff ſeitens der kaiſerlich chineſiſchen Truppen aus der

Eingeborenenſtadt auszuhalten . Die Ruſſen hielten unter großen
Schwierigkeiten die Angreifer tapfer in Schach , bis Verſtärkungen
eintrafen . Die Chineſen unterhielten während zwei Stunden eine
furchibare Kanonade aus ſchweren Geſchützen , die auf den Stadt⸗
wällen aufgeſtellt waren , jedoch nur unbedeutenden Schaden an⸗
richteten . Gleichzeitig rückte eine ſtarke chineſiſche Abtheilung
dom öſtlichen Theile der Stadt vor . Die Europäer richteten ihr

Hauptaugenmerk auf die Zurückweiſung des Angriffs von Nor⸗
den . Inzwiſchen rückten die Chineſen auf 100 Pards an die

Pontonbrücke bei der franzöſiſchen Niederlaſſung heran und
nahmen daſelbſt eine beinahe undurchdringliche gedeckte Stellung
ein , von wo ſie ein heftiges Gewehrfeuer eröffneten . Es folgte

ein verzweifelter Kampf zwiſchen ihnen und den Ruſſen , die die
Brücke mit einem Gatling⸗Geſchütz zu vertheidigen ſuchten . Die

Ruſſen behaupteten ihre Stellung bis zum Eintreffen zwei ruſ⸗
ſiſcher Kompagnien , worauf ſich die Chineſen zurück⸗
zogen . Die engliſchen und übrigen fremden Truppen griffen
in gedeckten Stellungen vom anderen Ufer aus an , waren aber

nicht im Stande , wirkſam auf die Angreifer zu feuern , da dieſe
faſt ganz unſichtbar waren . Das Gefecht war am ſpäten Nach⸗
mittag beendet . Der Feind erlitt beträchtliche Verluſte , aber die

ruſſiſchen Verluſte ſind größer als die feindlichen , jedoch kamen

auf ruſſiſcher Seite meiſt leichte Verwundungen vor . — Die für
China beſtimmte deutſche Brigade wird den Namen

Seebrigade

führen , 4500 Mann ſtark ſein und von einem Generalleutnant be⸗

fehligt werden , der in China dann das Oberkommando über die

geſammten dortigen deutſchen Landſtreitkräfte übernehmen wird .
Der Kaiſer hat ferner befohlen , daß die beiden Kreuzer „ Geier “
von der amerikaniſchen und „ Seeadler “ von der auſtraliſchen
Station ebenfalls zum Kreuzergeſchwader ſtoßen . Laut einer

telegraphiſchen Meldung des Kommandanten der „ Zenta “ in
Taku wurden bisher 20 000 Mann an Land geſetzt , die für
Tientſin und Taku genügen . — Die Kaiſerin hat Peking ver⸗

laſſen . — In der franzöſiſchen Kammer verlautet , die Regierung
werde für die Expedition nach China außer den bewilligten
4 Mill . Francs weitere 14½ Mill . Francs verlangen . — Das

zur Abfahrt nach China beſtimmte italieniſche Truppenkontingent
beſteht aus 1882 Mann . Der Tag der Ausreiſe iſt noch un⸗

beſtimmt .

Engliſcde Lieferungen für China .

Wyndham erklärte im Unterhauſe , 71 Feſtungsgeſchütze mit

14,740 Geſchützladungen , 123 Feldgeſchütze mit 49 400 Geſchütz⸗
ladungen und 297 Maſchinengeſchütze mit 4 223 400 Patronen
ſeien ſeit 1895 von engliſchen Firmen an China geliefert worden .
Die Zahlen ſeien nicht erſchöpfend und umfaßten nur die Lie⸗

ferungen zweier Firmen .

Telegramme .
* London , 10 . Juli . Die „ Morning Poſt “ meldet aus New⸗

York : Der hieſige General⸗Quartiermeiſter erhielt Befehl , ſofort

Transportſchiffe nach Kuba und den Philippinen zu ſchicken ,
damit alle dort entbehrlichen reaulären Truppen für den Dienſt in

China zurückgebracht würden .
* London , 10 . Juli . NReuter meldet aus Tientſin

dom . : Zwei Boten kamen hier aus Peking an und über⸗

brachten einen Brief Macdonalds ( des engl . Geſandten )
mit dem gleichen Inhalt wie der von Robert Hart . Die Boten

beſtätigten die Ermordung v. Kettelers und erklären ferner ,
Prinz Tſching thue ſein Möglichſtes , um die Fremden zu
ſchützen , aber die Chineſen ſeien gegen die Fremden ſehr auf⸗
gebracht . Zwei hohe Beamte , deren Namen nicht angegeben wer⸗
den , die ſich aber den Boxers widerſetzten , ſeien angeblich er⸗
mordet . Macdonalds Brief iſt vier Tage älter , als der von
Robert Hart . Japaniſche Pioniere ſtellen die Eiſenbahn von
Taku nach Tientſin wieder her .

* London , 10 . Juli . Das Reuterſche Bureau meldet
aus Tientſin vom . : 340 franzöſiſche Marine⸗

Infanteriſten ſind mit 6 Gebirgskanonen und einigen
anamitiſchen Truppen geſtern hier angekommen . Ein geſtern ein⸗

getroffener Bote erklärte , er habe beobachtet , daß ein chineſtſcher
General mit 10 000 Mann gegen Tientſin vorrücke . Er ſei 30
Meilen auf dem Wege von Peking nach Tientſin geweſen . Der
Bote meldet weiter das Vorrücken des Generals Sung mit

zahlreichen Truppen von Peking nach Tientſin .
* London , 10 . Juli . Reuter meldet aus Tientſin

vom . : Am Morgen des 1. wurde eine Erkundigung
in der Richtung der Eingeborenenſtadt durch vereinigte Truppen
in der Stärke von 1200 Mann unternommen . Die Streitmacht
ſtieß auf beträchtlichen Widerſtand von kleinen feindlichen Ab⸗

theilungen , welche leicht vertrieben wurden , obwohl die erſten
einige Verluſte beibrachten . Es wird gemeldet , daß 18,000

Boxers außerhalb der weſtlichen Forts der Stadt ſich befinden .
Unter den Chineſen in der Stadt ſoll große Uneinigkeit herrſchen .
Täglich kommen Verſtärkungen für die Vereinigten Trup⸗
pen an , aber die Lage iſt in keiner Weiſe frei von Beſorgniſſen ,
da jegliche Nachricht über die Bewegungen der Chineſen fehlt .

* Brunsbüttelkoog , 10 . Juli . Im Laufe des

geſtrigen Tages paſſirten die Schiffe des nach China beſtimmten
Geſchwaders , zuletzt kurz nach Mitternacht das Schlacht⸗
ſchiff „ Kurfürſt Friedrich Wilhelm “ , hier die Kanalmündung .

* Waſhington , 10 Juli . Der hieſige chineſiſche Ge⸗

ſandte telegraphirte vor 3 Wochen an den Direktor der Telegraphie

Sheng , ſowie an Li⸗Hung⸗Tſchang und die anderen Vice⸗

könige im Süden , indem er ſie aufforderte , 15 guten Dienſte in

Peking aufzubieten zur Sicherung der Geſandtſchaften . Er wies

darauf hin , welches unabweisbare Unheil für China aus der Zer⸗

ſtörung der Geſandtſchaften folgen werde . Der Geſandte glaubt , daß

ſeine Vorſtellungen nach Peking gelangt ſind und zu dem Entſchluß
der chineſiſchen Regierung beigetragen hätten , das Aeußerſtezu thun ,
um die Fremden zu ſchützen . Der Geſandte telegraphirte an Sheng ,

daß hohe Belohnungen für die in den Geſandtſchafken befindlichen
Perſonen gezahlt werden . Dies geſchah auf Veranlaſſung der Ver⸗
wandten und Freunde der Perſoner die ſich beim amerikaniſchen Ge⸗

ſandten in Peking befinden .

1*

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )
Paris , 10. Juli . Die Akademie der Wiſſenſchaften wählte

den Profeſſor Czerny in Heidelberg einſtimmig zum korreſpon⸗
direnden Mitgliede .

* * 8.

Der Burenkrieg .

London , 10 . Juli . Lord Roberts telegraphirt aus

Pretoria vom . : Blignant und Dickſon und General⸗
advokat Van Tander , und ein Mitglied des Rathes des

Oranjefreiſtaates ſind geſtern in Heilbronn eingetroffen und

ergaben ſich. General Hunter wurde geſtern in Heilbronn
von einer großen Anzahl Buren angegriffen . Es gelang ihm,
ſie ohne Schwierigkeiten zurückzuſchlagen .

* Kapſtadt , 10 . Juli . Reuter . Staaksſekretär Blignant
und Unterſtaatsſekretär Dickſon , welche ſich in Heilbronn er⸗

gaben , ſagten , eine Abordnung einflußreicher Beamter ſolle den

Präſidenten Stei jn aufſuchen , um ihn zur Uebergabe zu
überreden⸗

Mannheimer Handelsblatt.
Mannheim , 9. Juli . Die Tendenz war ruhig , das Augebo

von Amerika und La Plata war ſehr knapp bei unveränderten
feſten Forderungen . — Preiſe per Tonne eik Rotterdam : Saxonksa
M. 136 —142 , Südruſſiſcher Weizen M. 132 bis 150 , Kanfas II .
M. 132 —183 , neuer Kanſas Juli⸗Auguſt⸗Abladung M. 140 , Red⸗
winter M. —, Juli⸗Auguſt⸗Abladung M. 140 , La Plata fab . M. 134
bis M. 136 , feinere Sorten La Plata M. 138 —140 , Ruſſiſcher Roggen
M. 112 —113 , Mixed⸗Mais M. 98 —99 , La Plata⸗Mais M. 99 ,
Ruſſiſche Futtergerſte M. 110 , Weißer amerik . Hafer M. 105 , Ruf⸗
ſiſcher Miktelhafer M. 100 —105 , Prima ruſſiſcher Hafer M. 107
bis M. 116 .

Fraukfurter Effekten⸗Societät vom 9. Juni . Oeſterr . Credit⸗
aktien 212 . 50 , Diskonto⸗Kommandit 176 , Deutſche Bank 188. 10 3
Berliner Handelsgeſellſchaft 147 . 80 , Nationalbank f. D. 132 . 90 %
Dresdner Bank 146 . 90 , Staatsbahn 140 . 60 , Gotthard 134 . 70 , Schweizer lichen
Centralbahn 141 . 40 , Schweizer Nordoſt 88 . 10 , Schweizer Union 79 . 40 % a
Jura⸗Simplon 86 . 30 , Allgem . Local⸗ und Straßenbahn 166 . 10 , 4proz bei den
Italiener 93 . 30 , 3proz . Mexikaner 25 . 60 , Laura 214 . 50 , Bochn Stadtra
199 . 20 , Harpener 185 , Hibernia 206 . 30 , Oberſchl . Eiſen⸗Indufteſe dom A
1837. 70, Eſchweiler 231 , Gelſenkirchen 189 . 50 , Weſteregeln Alkalf 9 0206 , Zebſtoff Dresden d6 , Fredrichshütte 155 , Elekkr . Allgem en
( Ediſon ) 226 , Elektrie . Schuckert 203 . gegeben

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht vom
* nicht ar

9. Juli 1900 , mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger . berühen
In den letzten 8 Tagen war die Notierung in Amerika für verſäun

Weizen wiederum kleinen Schwankungen unterworfen . Jeweils Die 2
nach dieſer Bewegung ändert ſich die Stimmung . 0 0

Nachdem man jedoch hier der urſprünglich rapiden amerikaniſchen em
Steigerung nur ſehr mäßig folgte , blieben die Preiſe ziemlich ſtabil , ſier zurumſomehr , da von Amerika und Argentinien nur wenige Angebote “ Man
vorliegen . G.

Hier iſt ruhiges Geſchäft . Die Inlandsmärkte zeigen unver/ ,änderte Preiſe .
5Wir notiren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität 3˙

und Lieferzeit : Weizen württemb . M. 17 . 75 —18 . —, fränkiſchet
M. 18 . —. —. —. —, Ulka M. 18 . 75 —19 . —, Walla⸗Walla M. 19 . ——. —
Laplata M. 18 . 60 —19 . —, Amerikaner M. 18 . 80 —19 . —, Kernen i
Hberländ . M. 18 . 50 . —18 . 75 , Unterländer M. —. ———. —, Dinkelſ dignM. 12 . 25 . —12 . 75 . Roggen württ . M. 16 . ——16 . 50 , ruſſiſcher M. uner d
16 . 50 —17 . —. Gerſte württembg . M. Pfälzer Nit

— — — = , Tauber M. —. ———. —, ungar . M. — . — — . — Man
Hafer Oberländer M. 15 . ——15 . 50 , Uuterländer M. 14 . 50 —15 . — Gr
Mais Mixed M. 12 . 75 bis M. —. —, Laplata M. 12 . 75 —13 . —
Kohlreps M. — . — — Mehlpreiſe per 100 kg inel . Sack je
nach Qualität : Mehl Nr . 0 : M. 29 —29 . 50 , Nr . 1 : M. 27 —27 . 50 ,
Nr . 2 : M. 25 . 50 —26 , Nr . 3 : M. 24 —24 . 50 , Nr .4: M. 21 —21 . 50 ;
Suppengries M. 29 —29 . 50 . Sack Kleie M. 10 . —

8

Newyork , 9. Juli . ie e
57. 5 2 „ bierni

Weizen Jauuar — — Mais Juli 49 — 49 %ↄ der Be

Weizen März — — — — Mais September 49¼ 49¾ 5
Weizen Mai — — — Kaffee Januar che eck.
Weizen Juli 85 86¼ Kaffee Juli . 80 . 70% fachlaſf
Weizen September 84¼ 85¾ Kaffee Seplember . 95 . 90 Vorfſiht
Mais Januar — — ——Kaffee Dezember . 30 . 80 bezw. S
Mais März — — ——Kaffee März . 60 . 55 Nezirke ,
Mais Mai g. v.

Chieago , 9. Juli . Schlußnotirungen . 155
„

Weizen Juli 78¼ 79½ Mais September 44½ % 44½ MittsWeizen September 80½ 81 — Schmalz Juli . 75 . 92 Vo
Mais Juli 48¼ 43¼ Schmalz September . 87 . — da

2 2 w 5
Schifffahrts⸗Nachrichten . Mam

Vom 4. Juli . Or

Hafenbezirk J . — —Klee Mannheim 9 Rotterdam Getreide 17101 VeStrgetk 5 35 11 Stückgüter 19929
Lang Bertha 75 Getreſde 6402 inerElter Induſtri 22 RNuührort Stückgüter 430⁰0 1

Hafenbezärk III . ſam
Unkelbach Maria Ruhrort Eiſenſchwell . 11994 Aus d
Weber Hoffnung Heilbronn Steinſalz 1140 meiſters
Hemſcheibt Graf Beuſt Ruhrart Kohlen 20950 DienſteSeibert Eliſe Heilbronn Steinſalz 100⁰
Brüggemann Mannheim Ruhrort Kohlen 29086 1 M 4,
Hoffmann Frankfurt 5 22600 hlunKumpf Karl Heilbronn Steinſalz 302
F. Gligſer Fiſcher 5 5 768 7 Hol

5 Schmitt 7 5 1024 Partie
Bemerburg Toni Duisburg Kohlen 28720 Etr . Ki
Meiſter Badenia 6 Ruhrort Stückgüter 8000 38½ Ku!

eichene
Hafenbezirk FI . denben

Hauck Blüm 4 Altrip Baekſteine 5¹0 bahreSchopp BVer Iherhauſen Speyer 850 WagenSchneider Geb. Maex 2 Altrip 15 600 MantMüßig Weibertreue Ruhrort Kohlen 397
Vorreuther Johanna Eberbach ' Steine 800 De

Schrelber Borimuelh Hirſchh
5 300nei ortwart rſchhorn 7 5 3 fWeick Barabra 55

5
Schkkſteine 1100 Freiw !

Weiſenburger Franziska Neuburg 55 80⁰ Ant
Brech Friedrich Speyer 5 120⁰ 1. J8Vom 5. Juli . ich im“

Hafenbezirk ( . im Auf
Müßlig Manunheim 41 Rotterdam Stſickguat 6187 hier wegJoho Guſtav Frieda 15 Getreide 12617 1 eichenFiſcher Charlotte ' ch 71 35 16000 0ledernen

Hafenbezirt . 10 5v. Elken Kannengſeßer 5 Ruhrort Kohlen 21146 Die 9
Ullrich Vereiuigung 15 Rotterdam Getreide 16360
d. Dyek 15 37 Antwerpen Getr : Saat 28400 ſtimmt
Nalbach Moſella . Notterdamt Ehinaglat 8377 Man

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New - ork , 4. Juli . ( Drahtbericht der White⸗Star⸗Linſe Vert

Liverpooh . Der Schnelldampfer „ Oeeanie “ am 27 . Juni von Img
Liverpool , ab iſt heute hier eingetroffen . Am N

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗ Nachm
lach & Bärenklau Nachfolger in Mannheim , Heidelberger⸗ Jfaudle

Baarzalſtraße O 7, 13 .
wege öf

Waſſerſtandsnachrichten vom Mouat Juli . Tel
Pegelſtationen Datum : ö 1 Nähn

vom Rhein : 5 . 6. . 8 . 9. 10 . Bemerkungen .
Kouſtang 4,22 4,23 . 28 ms
Waldshut . 3,56 8,44 3,33 3,46 3,74 3,56 Gerie
Hüningen 13,87 3,09 3,12 3,30 3,39 Abds . 6 Uhr 3Kehl ! l J3,33 3,44 5,00 3,45 8,59 N. 6 u . n

Lauterburg . ,58 4 93 4,92 4,85 4,98 Abds . 6 U . Miten
Maxan J4,73 5,02 5,09 2 Uhr
Germersheim . 4,39 4,78 44,88 4,94 . P . 1 U . gegendManuheim 4,06 4,42 4,77 4,77 471 . 81
Mainz J1,461,57 1,80 1,96 1,95 i

Bingeen 202 2,44
Kaubß „ 2,812,44 2,732,88 2,90
Koblenz J2,402,45 2,82 2,87
Köln J2 . 60 2,52 2,68 2,88 3,01
MNuhroerrtk 2,07 2,25

vom Neckar :
Mannheim 14 . 03 4,40 4,72 4,74 4,664,79
Heilbronn 1,48 1,18 0,95 0,95 0,9 0,90

15
Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk finden die reichſte Aus⸗ Mant

wahl , auch in ganz billigen Artikeln , bei 33307 Hilde
Georg Hartmann , —

D 3, 12 Schuhwaarenhaus an den Planken 3, 12 TiAlleinverkauf der Fabrikate von Otto Herz & Cie . in
Frankfurt a/Main . ( Telephon 443 . )

RetMöbel und Deeorationen ,
Kunstgewerbl . Etaplissement I. Rauges .

Mannheim C 8 , 3 .
88417

L . J . Peter ,
Hofmöbelfabrik .

Schneider . T 6, 37 , Telephon 1928 , empf . Aachener
aiſerbrunnen in ½ . ⸗ Originalflaſchen inel . Flaſche à 22 Pfg . ;

für leere Flaſchen werden 12 Pfg . vergütet⸗ 53504



o bei dem Bezirksamte oder dem
uStadtrathe hie nen 14 Tagen
rie vom Ablauf des 8 au vor⸗

ali zubringen , an welchein das dieſe
8 Bekauntmachung enthaltende
m. Amtsverkündigungsblatt aus⸗

gegeben wurde , widrigenfalls alle
m Richt auf privatrechtlichen Titeln
r . beruhenden Einwendungen als
ür verſäumt gelten .
18 Die Beſchreibungen und Pläue

llegen während der Einſprachs⸗
ſriſt auf den Kauzleien des Be⸗

en Fieksamis und des Stadtraths
il , ſier zur Einſicht offen. , 577838

te Mannheint , den 6. Juli 1900.
Großh . Bezirksamt .

er⸗ Neff .

Akkauntmachung.
er Jufluenza unter den
— Pferden betr .
en ( 312 ) No. 6öggsk. Wir bringen
1el hbiermit zur öffentlichen Keuntuiß ,

daß in Speyer die Influenza
unter den Pferden in Form von

N „Gruſtſeuche “ ausgebrochen iſt .
05 Mannheim , den 6. Juli 1900.
— Großh . Bezirksamt :

— Sternberg . 57759

je Hekanntmachung .
9 „ Die ſtaatliche Prä⸗
07 mitrung von Zucht⸗

ſtuten betr .
( 312) No. 66023 1. Wir geben

bhiermit bekaunt , daß gelegentlich
74 der Beſichtigung der hieſigen
%% Fohlenweide eine Muſterung der
jzur Bewerbung um Prämien ,

Fie geceſcheine und Kaufpreis⸗
70 nachläſſe angemeldeten ,ſowie zur
90 Vorführung pflichtigen Stuten
30 bezw. Stutfohtlen im diesſettigen
55 Nezirke , welche bei der am

z. v. Mts . in Seckenheim
kattgehabten Prämiirung
nicht vorgeführt worden ſind ,

＋5 Am: 57784
3 Mittwoch , den 18 . Juli d. J, ,
92 Vormittags 9½ Uhr ,

meiſters Carl

tr . Kitt , verſ es Glas ,
3½, Kubikmeter Kief olz , 10
eichene Dielen , Abfallholz , 10
Lampen ,1 Zuſchfeidetiſch , 1 Trag⸗
bahre , 4 Leiter zweirädrige

Wagen , 2 Schleifſteine .
Mannheim , Juli 1900.

Eteiwillige erſteigerung .

J . Is . , Nachm . 2 Uhr , werde
ich im Pfandlokale hier Q 4, 5
im Auftrage der Frau E. Hahn
bier wegen Wegzugs :2 Divans ,

( alles no
zahlung 5

ſtinemt ſtakt .

Jngetragen in

wege öffentlich verſteigern :

Mannheim , 10 . Juli . SGeueral⸗Anzeiger ; 8. Seite .

8
Amts und Kreis⸗Verkündigungsblakl .

88120 Nr. 658431 . Der Gr .
aſchinenbauinſpektor dahler be⸗

kzoglichen Eiſe
brigen Grunf f Lind 175

5 undbuch unter
e5727 , ein Gaswerk zur Her⸗

ung von Leuchtgas aus
lheer und au7

Manach N
ine z i.

ies zur öffent⸗
t der Auf⸗

Einwendungen

Vir g
lichen Kennkn
forderung , etwe

dahter am Eingang zur Fohlen⸗
weide ſtattfinden wird .

Mannheim , den 5. Juli 1900.
Großh . Bezirksamt :

Lang .

Verſteigerung
einer Glaſereieiurichtung

ſammt Glasvorräthe .
Aus dem Nachlaß des 7 Glaſer⸗

C werden
Dienſtag den 10. Juli d. . ,

Mittags 2 Uhr
M4 , 9 öffentlich gegen Baar⸗

zahlung verſteigert :
7 Hobelbänke , Werkzeug , eine

Partie Pasquillen⸗Beſchläge , 20

Der Nachlaßpfleger :
Karl Becker. 37468

Am Mittwoch , 11. Juli

1 eichenen Ausziehtiſch , einen
ledernen Handkoffer , 1 Porkiere ,

l neu “) gegen Baar⸗
flentlich verſteigern .

Die Verſteigerung findet be⸗
57762

Mannheim , 9. Juli 1900.
chmitt ,

Gerichtsvollzieher B 2, 16.

Iwengs⸗Berſteigerung.
Am Mittwoch , 11. Jull l . Is . ,

Rachm . 2 uhr werde ich im
Pfandlokale hier q 4, 5 gegen
Baarzahlung im Vollſtrecküngs⸗

I Teigtheilmaſchine , 1 Multe ,
1 Mühnaſhne⸗ 1Kommode ,
Bilder . 6000 Stuckcigarren.
Naunheim , den 9. Jult 1900.

Schmitt ,
Gerichtsvollzieher , B 2, 16.

*
731 Zwangsnerſteigerung.

Mittwoch , den 11. Juli er .
Nachmittags 2 uhr

werde ſch im Pfandlokal Q 4, 5,
gegen baare Zahlung im Voll⸗
( ſtreckungswege öffentlich ver⸗

igern :
Bett , 1 Divan , Vertikovs ,

hiffonniers , Kleiderſchränke ,
ſchkommoden , Kommoden ,

Nanapees , Waſchtiſche , Nacht⸗
iſche, Spiegel , Bilber , 1 Näh⸗

iſch , 1Spiegelſchrank , 1 Bücher⸗
ſchrank , 1 Kaſſenſchrank , 1 Re⸗
gulator , 1 Silberſchrank , 1 Gas⸗
gerd, 1 Fahrrad , 63 Flaſchen

in und ſonſt Verſchiedenes .
Mannheim , 10 Juli 1900.

Hildebrandt , Gerichtsvollz . ,
SGontardſtraße 20. 57756

Turu⸗Verein
Mannheim .

Kegründet 1846 .

( Eingetragener Verein . )

5 Das Turnen un⸗
ſerer Damenabthei⸗

lung fällt am Diens⸗
tag , den 10. Juli ,

Hekaunkmachung .

ſichtigt , auf bem dem Groß⸗

Bekäuntmachung .
Wir bringen hiermit

der
hol.

Kirch
zur

kathol
tigen

0 Hhe it Ver⸗
g v. 25. Juni J. . No. 61996
Zeſchluß der kath . Kirchen⸗

evertretung vom 15. Juni
wonach der ungedeckte

Aufwand für die Erbauung einer
Kirche im Jungbuſch im Betrag
von 420000 Mark durch eine
örtliche Kirchenſteuer aufgebracht
werden ſoll , die ſtaatliche Ge⸗
nehmigung ertheilt hat .

Mafinheim , 4. Juli 1900.
Stadtrath :

Ritter .
3 Buſch

Atbeitsvergebung .
Die Zimmerarbeiten für den

Bau der Remiſen und Werkſtätten
der elektriſchen Straßenbahn ge⸗
langen im Wege des öffentlichen
Angebots zur Vergebung .

Pläne u. Bedingüngen können
gegen Erlag der Vervielfältig⸗
Ungskoſten beim bauleitenden
Archltekten Herrn V. Lindner ,
L 12, 16, bezogen werden .

Eingaben mit entſprechender
Aufſchrift verſehen ſind bis zum
19 . d. . , Vormittags 1 Uhr ,
dem Straßenbahnamt , Luiſen⸗
ring 49, einzureichen , woſelbſt die
Eröffnung der Angebotein Gegen⸗

Städt . Straßenbahnamt :
Löwit .

Steigerungsankündigung .
Nr. 3927 . Mit vormundſchafts⸗

gerichtlicher Genehmigung wird
am 57734
Samſtag , den 14. Juli 1900 ,

VBormittags ½2 Uhr ,
im Rathhaus zu Seckenheim
nachbeſchriebene , den Kindern der
Wirth Georg Michael Gruber
Ehefrau und der Jakob Koch
Ehefrau in Seckenheim gehörige
Liegenſchaft der Gemarkung
Seckenheim öffentlich zu
thum verſteigert , wobei der !
ſchlag erfolgt , wenn der Anſch
oder mehr geboten wird .

Die Steigerungsbedingungen
können bei unterzeichnetem No⸗
tariat eingeſehen werden .

Beſchreibung der Liegenſchaft :
Lagerbuch Nr. 182 :

4ar 65 qm Hofraithe ,
2 „ 97 „ Hausgarten ,
7 ar 62 qm im Ortsetter ,

Wörth , Plau 2. Auf der Hof⸗
raithe ſteht ein einſtöckiges Wohn⸗
haus mit Stall und angebauter
eluſtöckiger Scheuer und Stall
mit Balkenkeller . Hieran iſt er
angebaut ein einſtöckiger p
mit Schweineſtällen und ülber⸗
bauter Einfahrt , eſ. Nr. 181, aſ.
Nr . 188

taxirt 7000 Mk.
„Siebentauſend Mark . “

Mannheim , 23. Juni 1900.
8 55

Notartat 6 :
Mayer .

Kohlen⸗ U. Koakslieferung.
Für das neue Gymnafiums⸗

gebäude ſind für kommenden
Winter erforderlich : 57658

ſlillationskoaks ,
ußkohlen ,

r. Authraecitkohlen ,
15 Ster tau . Scheiterholz .

Zu⸗
lag

2
Gefl . Angebote mit Preis für

Lieferung frei in den Kelier wol⸗
len alsbald an uns gerichtet
werden . Bureau im Schloß .

Mannheim , 7. Juli 1900.
Großh . Gymnaſtumsverrechnung .

Föhrenbach .

Sttllenfuchende bae
Buchhalter ,

Correſpondenten , Comptoriſten ,
Ma
für

azinier , Verkäuſer ꝛc. , ſowie
Damen empfehlen wir unſere

elle Vermittlung . 57781
488 Vakanzen .

Kaufm . Stelleuburean
Merkur Mannheim , U 3, 17.

JSd .
Tüchtiger Jäger wünſcht ſich

an guter Feld⸗ und Waldjagd
in der Nähe Mannheims ( ain
liebſten in den Bergen ) zu be⸗
theillgen oder eine ſolche zu über⸗
nehmen .

Gefl . Offerten unter 57770 an
die Expediti ten .

ſtreng re

pedition erb

Farben, Lack＋Farben , Lacke .
Pinsel aller Art .

Boden - Anstriche

Bernſteinlack , Spirituslack ,
Bodenöl , Terpentinöl ,

Parquet⸗ u. Linoleum⸗Wichſe .

Universal - Bodenfarbe
Pfd . 50 Pfg. , ſehr ausgiebig ,
gut trocknend und dauerhaft .
Billigſter , beſter Bobenanſtrich .

Oelfarben , Wandmuster

—5 angeſtrichene ) , über⸗
haupt alle zur Auſtreicherei
nöthigen Materialien und

Utenſilien .
Billig und gut .

K 2, 2
Joh. Meckler , artſte

Eigene Fabrikgtion
mit Mötoren⸗ u. Maſchinen⸗

betrieb. 48568

Ougruppe
Nmannheim

Versammlung
jeden Mittwoch

Abends 9 uéhr
im Scheffeleck , M 3 , c .

57611 Der Vorſtand .

wart etwa erſchienener Bieter
erſolgt . 57599

Mannheim , den 7. Juli 1900. D

ſColoſſeumsthenter i Maunpeim.
Dienſtag ,den 10 . Juli , Abends 3½¼ Uhr ,

Zum 4. u. letzten Male :

Tyroler⸗Poſſe in 4 Akten von A. Achleitner .

Der Herrgott v. Landeck .
57769

in Maunheim .
Dieuſtag , den 10 . Juli 1900 .

35 . Vorſtellung außer Abonnement .

Enſemble⸗Gaſtſpiel des Königlichen Theaters am

Gärtnuerplatz in Müuchen :
Zum erſten Male :

Die Afrikareile Afrikareise .
Operette in s Akten von M

Muſik von F
Regie : Rudolf Haas .

t und R. Gende . —
5 .

Eduard Steinböck7

Titutia Fanfani .
Fanfani Paſcha ihr Oheim
Miradillo , ein Europäer

Melanie Andröe .
Nudolf Haas .
Fritz Werner .

Antarſid , ein Maronitenfürſt Siegfried Adler .
Giſela Fiſcher .Teſſa , Putzmacherin aus Palermo

Buccametta , ihre Mutter .
Pericles , Hotelier in Kalro .
Nakid , koptiſcher Gifthändler 1
Sebil . eine abeſſyniſche Sklavin .

Kathi Roſenberger .
Lorenz Erl .
Ludwig Rüder .
Rozſa Marton .
Joſef Irzinger .
Max Zeder .

Hoſch , Hausknecht bei Perikles
Der Muezzin . 8 8

Sach 99 5 Lemke .
Haſſan , . ert S i
99 Maroniten⸗Häuptlinge f Kael a0 „ Mader .
IJsnigel , (Stto Walter .
Jole , ein Eunuche

55 Laſtträger

Zueter Sais ( Borläufer ) .
Erſter )
Zweiter ) Hoteldiener

( Heinrich Reſchert .
Maroniten , Indierfürſten , Perſer , Türken , Sklaven⸗Händler , Edel⸗

knaben , Tänzerinnen , Stlavinnen , Neger , Arabiſches Volk .
Ort der Handlung :

1. Akt : Im Hotel „ Zum Pharaone “ in Katro . 2. Akt : Auf Fan⸗
fani⸗Paſcha ' s Landſitz am Nil . 3. Akt : In der Wüſte .

Zeilt : Die Gegenwart .

Louis Willuer
Adolf Jungmann .

( Franz Schweiger .
( Max Schwab .

( Carl Seiſert .

2

*

Kaſſeneröffn . ½7 uUhr . Auf . präcis ? uhr . Ende n. ½10 uhr .

Nach dem erſten uud zweiten Akt je 10 Minuten Paufe .

Kleine Eintrittspreiſe .
85

Mittwoch , den 11. Juli 1900 .
36 . Vorſtellung außer Abonnement .

Enſemble⸗Gaſtſpiel des Königlichen Theaters am Gärt⸗
nerplatz in München .
8

Gasparone .
Operette in 3 Akten von F. Zell und Richard Gense . — Muſik

von Karl Millöcker .
Aufang 7 Uhr .

Ana Goos ,
Zitherlehrerin ,

Großh . Schloß , Aufgang bei der Bildergallerie .
Gründliche Ertheilung von Zither⸗Unterricht . Verkauf von

Zitbern in jeder Preislage , ſämmikliche vorzüglich in Klang und
Conſtruction. Saiten , Zithermuſikalien u. w. 53277

Circus E. Blumenfeld Ww.
DNur 14 Tage

in Mannheim über dem Neckar .

Heute Dienſtag , den 10 . Juli , Abends 8 Uhr

Zweite Große Vorſtellung
mit einem ſo Programm , wie noch

nicht beſſer in Mannheim geſehen .
Außer den größten Künſtlern , 80 bis 100 dreſſirte

Pferde in einer Vorſtellung .
Wir bitten die Plakate zu beachten .

56761 Hochachtend

Gebr . Blumenfeld ,
Direktoren .

Morgen große Vorſtellung.
2 SSGSSSSessssss6
Der Unterzeichnete ( erſter Ein⸗ 8

Hochachtungsvoll

daß unſer lieber Gatte , Vater , Bruder , Schwager ,

Zführer des Pilſner Bieres ſeit g

B . Hofmann ,

gerſohn und Onkel 57704

HSchleid ,

57719

Gäſten mitzutheilen , daß er ſeine
Aalten Preiſe 4 Etr . 25 Pfg . u .

—
Todes⸗An eige.

8 1886 ) beehrt ſich ſeinen werthen

0 Ltr . 15 Pfg . bis 12 Uhr Nachts
beibehalten hat .

OCafé zum gol
8

goldenen Stern , B 2, 14 . 85

Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Mitt
——15

Friedric
5 Oriminal - schutzmann 85

Sonntag Nacht um 1 Uhr nach ſchwerem Leiden ſanft
entſchlafen iſt .

Um ſtille Theilnahme bitten
Die traueruden

57704

Hiuterbliebenen .
Mannheim , den 10. Juli 1900. 5
Die Beerdigung findet Mittwoch Vormittag ½10

Uhr vom Allgem . Krankenhaus K 5 aus ſtatt . 1

Säſte willkommen .

Gr . Bad. Hof⸗ u. Nakionalthenler

Jahrpla
für die

50Gülltig vom Tage der Eröffun

N

Nebenbahn Waldhof⸗Sandhofen . Sommer 1900.
ug an .

Waldhof , den 10. Jull 1900.

5 f Zug No. 1 Zug No. 3 Zug No .
5

85 * —5 ù¶f ; e
8 Stationen 5
2 2 — 2 7— 2 — —— — 2— E Er. 2 — S— — — 2 — 2 5 —

— 5 8 2

9 Sandhofen
. 50 Zeuſtof 529 59

1,20] K lie 7 588 2 7⁰¹⁴ 1 1
.40] Waldhof 4 55 1 7¹¹ 1 1
. 18 Lucienberg 716 1 1
. 30] Mannheim N. 77s 112

5 2 Zug No. 4 Zug No. 6 Zug No. 8

8 1 —5 85
5 Stattonen 8

— 25 — 2 7—
8 „

S5„ 8. 5

eim . ⸗V . 8¹ 1246
. 30 Khberg 8106 1 8˙0 125%ͤ 1 1285722 1e aldhf,fß , % % % % % % Äͤ éGÄ¶XꝙÿZ 1. 40] Kolonie % 1ennss5183 10 1 10 1. 20 Zellſtoff JJ5 , 11⁴ 1
. 30 Sandhofen 6 88 1 15⁰

*

P iTreistafel
für 57685

＋
* 5 1

die Nebenbahn Waldhof⸗Sandhofen
gültig vom Tage der Bahneröffnung ab .

— — eeeeeeeneeeekererene —

8 Einſache Arbeiter⸗
8 Fahrkarten — —5 von nach Das Rilck⸗ W0

Perſonenzug Rülck
2 III . IV. III Fahr⸗ Karten . 8

VVV Pf . Pf . Pf . Pf . Pf. Pf .
1280 Sandhoſen Zellſtoff . 60 15 10 20 10 30 10

50 5 Kolonie . 00 20 10 30 10 60 10
. 90 15 Waldhof . 80 35 20 50 20 90 10

8 5 Lucienberg . 00 45 25 70 30 100 —
. 38 Maunheim . ⸗V. 12. 80 55 30 80 605 140

1280 Zellſtoff Sandhofen . 60 15 10 20 10 30 10
225 4 rolonle . 40 10 0⁵ 20 10 30 10

05 1 Waldhof . 20 25 15 40 60 10
. 78 7 Lucienberg . 40 35 20 60 ct⸗ 70 —
. 08 0 Maunheim . ⸗V. . 70 4⁵ 25 70 * 110 —
. 50 ] Kolonie Sandhofen . 00 20 10 30 10 60 20
. 20 5 Waſtal . 40 10 05 20 10 30 10

1529 5 Waldhof . 80 [ 15 10 20 10 3⁰ 1⁰
5 70 Lucienberg . 00 25 15 40 20 40 —
. 88 Mannheim . ⸗V. . 30 35 20 50 20 80 —

Bahngesellschaft Waldhof .

Militärverein Mannhein.
Sonntag , den 15 . Juli 1900 ,

Nachmittags von 2 Uhr ab

Großes Garten⸗ und Kinder⸗Feſt
in den Lokalitäten des Rheinparkes .

Nachmittags : Wamceert ,
Abends von 9 Uhr ab :

Tanzvergnügen , Verlooſung , Preislegeln, Kinderſpiele
aller Art , Schießbuden , Karouſſel , Ballonauſſtieg ꝛc.

Mitglieder mit ihren Familienangehörigen haben freien Elntritt .
Das Vereinsabzeichen iſt zur Legitimation unbedingt

anzulegen .
Nichtmilglieder haben ein Eintrittsgeld von 10 Pf . zu entrichten .

37642Zu recht zahlreichem Beſuch ladet ein

Der Vorstand .

Mannßeimer Liedertafel .
Samſtag , 14 . Juli Abends ½9 Uhr,

Familien - Abend
mit Tanz

in den Lokalitäten des Badiſchen Rennvereins

( Reunwieſen )
wozu wir unſere werthen Mitglieder mit Familien⸗Angehörigen
freundlichſt einladen . 57643

Der Vorstand .

„ Feuerio “
Großze Carneval⸗Geſellſchaft in Mannheim .

Sountag , den 15 . Juli 1900 , Vormittags 9 uhr 35
ab Hauptbahnhof

Familien - Ausſſug
nach Biblis⸗Jägersburg .

Wir bitten unſere werthen Ehren⸗Mitglieder , ſowie Mitglieder
li gefl. Betheiligung und wollen gütige Anmeldungen bis
längſtens Donnerſtag , den 12 . ds . Mis. in unſerem Geſell⸗
ſchaftshaus zum Habereck abgegeben werden , woſelbſt auch
Näheres zu erfahren iſt .

Der ller Rath .

Der Güterverkehr

ſuc London via Käln⸗Oſtende Cilbury
iſt durch den holländiſchen Arbeiterausſtand nicht
unterbrochen . Nähere Auskunft ertheilen 87639

Arthur Aeaes, Franz Keßler ,
Mannheim ,
0

Edel -

Krebse
in allen Größen , wieder
Sendungen , empfiehlt 7767

Alfred Hrabowski .
E 2, 15 . Teleph . 2190, .

Grosse

Cafelkrebſe
Blaufelchen ,

Seezungen ꝛe.

Theod. Straube,
N 3 , I, Eoke ,

gegenüber dem „ Wilben Mann “ .

Neue Grünkerne

Aene holl. Volheringe ,
Neue allerbeſte

Matjes⸗Heringe ,
Aeue Jalz⸗Gurken,
Neues Jauerkraut ,

Sthüur Arebſt
4& 12 , 15 , 20 , 35 u6. 40 Pfg .

Zonntt⸗ Wilia-Bartaſfil,
Neue ital . Kartoffel

empfiehlt 57768

Louis Lochert ,
E I , 1, am Markt .

Feinſte Centrifugen⸗

Tafelbutter,
oſtkollt , netto 9 Pfb. , frei geg .
achn . für 10 M. verſendet

Centriſugen⸗Molkerei
57888 Auerbach ( Baden ) .

Neuen 1900er

Salzhering
in garter fetter Waare verſ . das

ſteollt ca. 45 Stck . M. . — frei
ochſtnachn . MustavKl 2225Greifswalb , Heringsſalzerei .

Ein großes MogezinKöln ,

Agenten der Köln⸗Düſſeldorfer Dampfſchifffahrts⸗Geſ .
p. 18. Auguſt ev. ſofort zu miethen
geſucht. im ag. 56464



* * —— —Ä
emnneim , 10 Ju

Aut richt
BEflfT SCHOOl.

D2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitunt

Für Erwachſene
FRANMZöSScn,EMGLIScf
TALIEM . , gussisch ete .
Nur Lehrer der
betreffenden
Nationalität .

Keber 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt b .
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratiß . “
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends . 5

Eintritt jeberzeit . 4216
Prospeote gratis . frando .

Wer gibt Anleitung zur
SWeinfachen Buchführung ?

Offerten unter Nr. 57661 an
jon dleſes

Senographie !
Ein junger Kaufmann ertheilt

an Herren und Damen gründl .
Uunterricht in Stenographie .
( Syſtem Stolze⸗Schrey . ) 57490

Zu erfragen K 2, 11, 4. St .
Violine . Ein junger Mann

ertheilt grünplichen Unterricht in
Violine an Herren und Schüler
Zu erfr . K 2, 11, 4. St . 57491

Ein Engländer
erkheilt Unterricht in ſeiner Mut⸗
teiſprache nach leicht faßlicher be⸗
währter Methode in Grammatik ,
Converſaton unb kaufmünniſcher
Corxeſpondenz , ſowie gründlichen
Nachgilfeunterricht . Offert . unt .

Grbßeres Inſtallafſonsgeſchäft
im Elſaß ( Wirthſchaftseinrich⸗
tungen ) ſucht die 57747

1
Vertretung

von Eisſchränken , Ausſchank⸗
comptoirszꝛc für leiſtungsfähige
Firmen . Offert . sub. F. St . 4140

n Rudolf Moſſe , Straßburg
i . Elſ .

Zum Waſchen und Bügeln
wird angen . P 3, 12, 8. St . 57695

— eeeeeee

* 2

Riugolfenpläne
. ⸗R. ⸗Patent Nr . 104242 liefert

die Dampfziegelei 52204
Gebr , Baumann , Altrip . /h .

zugelaufen , engl , Race ,
langhaarig , Friedrichsſtraße 217,
Hiuterhaus , Neckarau . 57739

* —

Hund

Coloniglwaarengeſchäft
mit od. ohne Haus od. Laden
hier od. auswärts geſucht . Off .
an Diehl , Rotlintſtr . 27, III . ,
Fraukfurt a. M. 57748

Ausgefallene Haare werden
angekauft im Friſeurgeſchäft

3 , 18. 57497

Getragene Kleider
Schuhe und Stiefel kauft
A . Wech , 8 I , 10 . 49336

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stieſel
kauft Fr. Hebel , M 3, 24 . 16515

An⸗ und Perfauf
vont getragenen Kleidern ,
Schuhen und Stiefeln ꝛc.

Max Schäfer ,
57711Nr . 57692 an die Expedition d Bl .

Stenographie

Maschinen -

SGHhreiben u .

2 Hammond , Tost , Remington ]

Buchführung
lornt man gründl . bel

Fr . Burckhardt
D 12. 11 [früher K B. 21
gepr , Lehrer d. Stenogr .

Wer leiht tauſend Mark gegen
genügende Sicherheit

und gute Zinſen
auf 1 Jahr .

Offerten erbeten unt . Nr. 57411
an die Exped . b. Bl .

ine Arbeiterfamflie bittet edle
Menſchenfreunde um ein

Darlehen von 150 M. gegen Zins ,
Sicherheit und pünktl . mönatl .
Rückzahlung . Gefl . Off , wollen
bitte in der Erped . d. Bl. unter
I . K. Nr . 57578 abgegeb werden .
Darleben . Oſſiz , Geſchäftsd ,
Beamt coul .in jed. Höhe . Rückp .
Salls Berlin , Heidenfeldſtr . 9. 57540

pr. Objekt eine II . Hypo⸗
thek 10 bis 12000 Mark auf⸗

zunehmen geſucht . 57684
Offerten unter Nr . 57684 an

die Exped . dſs . Bltts .

enkrämpfen , Magen⸗
beſchwerden ꝛe. leidet , wird

unentgeldlich in einigen Tagen
eheilt . Offerten unter W. Nr.
1897 an die Exped . dſs . Bltts

Bon , G, nach N A, 13 ,
4. St . ,

Badaee 55290
Frau inger , Hebamme .

Zum Beitragen der Bücher ,
Jnventariſirung , Bilanzab⸗
ſchlüſſe , ſtunden⸗ und tage⸗
Weſſe , empftehlt ſich durchaus
erfahrener älterer Buchhalter unt .

cretion . Gef , Anfragen sub.
Pr . 56898 an die Exped d. Bl . zu
richten. 56893

Mittelſtraße 44.

*5 rpre

es Anwesen
in gewerbereicher Stadt , Nähe
Mannheims , in welchem ſeither
eine Milchkur⸗Anſtalt betrieben
wurde , welche ſich auch ſehr gut
zu einer Cigarrenfabrik oder Ta⸗
bakmagazin eignen würde , Um⸗
ſtände halber ſofort zu verkaufen .
Offert , unter Nr . 56554 an die
Exped . d. Bl. 56554

Zu verkaufen .
In der Nähe des Hauptbahnhofes
Mannheim ein gſt . Wohnhaus
mitManſarden Scheuer, Stallung
für ca. 20 Pferde , geſammte
Flächenräume 700 qm, ſehr ge⸗
eignetfür Holzhandlung , Kutſcher ,
Fuhrunternehmer , Milchkuran⸗
ſtalt oder Viehhandlung ꝛc. wegen
anderweitiger Unternehmungen
preiswürdig zu verkauſen .

Offerten unter Nr . 55710 an
die Exped . d. Bl.

Ein älteres gut eingeführtes

KHlaſchenbier⸗Geſchäft
wegen anderweitigem Unkerneh⸗
men preiswürdig zu übergeben .

Eruüſtliche Liebhaber wollen ihre
gefl. Offerten unter Nr. 58626
an die Exped . ds. Blattes richten

Hausverkauf .
Ein ſchönes Doppel⸗Eckhaus

mit Wirthſchaft , hochrentabel ,
Verhältniſſe halber ſehr billig zu
verkaufen . Näheres bei Ernſt
Kaufmann , H 1, 14, parterre .

Zwei gutgehende Friſeur⸗
geſchäfte wegen anderweitigem
Unternehmen ſof, preisw . zu verk.

Näh . im Verlag . 56665

Vom Abbruche Schwetzinger⸗
ſtraße 17 werden alte Fenſter
nit Steingeſtellen , Thüren ,
Treppen , Bauholz , Dachzlegel ꝛc.
z. abgegeben .

Näheres bei Baumeiſter Fucke⸗
Michels , R 7, 23. 55152

Mundenheim
bei Lndwigshafen* 8 Dreiſtz W̃ 1

Mein Auweſen, daus orge
Bäckerei im Hofe , ſämmtliche Ge⸗
bäude Neubau , ſowie Garten ,
ſetze ich dem Verkaufe aus .

Näh . bei . itzbihler , Mun⸗
denheim, Bahnhofſtr . 11a. 57383

Derheir . Mann üdernimmt
daß Einkaſſiren von Geldern od.
ſouſt . Vertrauenspoſten . Caution
kann geſtellt werden . 712⁰
Jaß . Gg. Groß , Tullaſtr . 17, Htß .I.

2 Kreisfägen , 1 Bandfage
und 1 Gasmotor wegen Um⸗
zugs 5 zu verkaufen bei

aher & Haußer ,
0 54687.

Ein Eckha
in der verkehrsreichſten Straße
Mannheims , in welchem ſchon
20 Jahre ein Spezereigeſchäft
betrieben wird , zu verkaufen . An⸗
zahlung 6000 Mk. fferten
Unter 56696 an die Exped .
des Blattes .

zu verkaufen ; derſelbe iſt im Be⸗
trieb zu ſehen . Gefl . Offerten u.
No. 57588 an die Exped . d. Bl.

2 gebr . Bekten mik Roſt und
Matrazen , 2 Nachttiſch , 1 Waſch⸗
kommode u. 1 Badeofen bill . z. pk,
Seckenheimerſtr . 56, 2. St . 57686

Elektr . Klavier
( mit Automat ) vorzügl . Fabrikat ,
äußerſt rentabel für Wirth⸗
ſchaft , noch ziemlich neu , wegen
Geſchäftsaufgabe billigſt zu ver⸗
kaufen . 56888
F 6 . 1 , Klofterkeller .

E, S. Das Klavier iſt außerdem
auch zum Handſpielen geeignet .

Möbel . Gelegenheitskaufweg .
großer Vorräthe : vollſt . neue
Betten zu M. 42 bis 160, Splegel⸗
ſchräuke, Vertikov , Divan v. M. 40
an, Waſchkom . , Spiegel , Küchen⸗
u. Ladeneinricht . , Roßhaarmatr .
u. noch viel anderes . J 2, 7. 56314

Ein Faßlager
( Gebr. Bauholz) bill zu verkaufen .
Mittelſtr .12, Seitenb . , 1 Tr . 57557

Photographen⸗
Apparat ,

18 d6 24 em, nioch neu , mit Zu⸗
behör zu verkaufen . 57842
2. Querſtraße 7, 2. St . , rechts .

Vom Umbau 5 , zu
verkaufen : Fenſter , Gewänder ,
Thüren , Läden , Oeſen und
Herde zc. ꝛc. 56816

Mehrere gebrauchte

Mu ſter koffer
billig zu verkaufen . 57750

P 7, 18 part .

Maſchinenhaus
( maſſiv ) auf Abbruch zu ver⸗
kanfen . 57729

Zu erfragen bei
Wilh . Klusmann ,

Beilſtraße 1, 1 Treppe hoch.
Wegen Wegzugs dreitheilige

Noßhaarmatratze mit Roß⸗
haarpolſter , beſte Qual . Vor⸗
hänge , ereme u. farb . , Gallerien
m. Franzen , feines Weißzeug .

N 4, 4, Hinterh . , 4. St . 57780

1 noch faſt neuer Kinderwagen ,
ein Luftkeſſel für Bierpreſſionen ,
und ein Kochherd zu verkaufen .
5. Querſtraſte 48 . 57699

1

Wagen- Deichsel
verkauft billig 57506

0
Mam Metz II, Neckärhauſeg .

Ein mittelgroßer Kaſſaſchrank
bill . zu verk, Näh . J 1,11 . 87255

Ein Tafelklavier billig zu
verk. K 6, 1, Weiler . 55255

Gut erhaltenes
Tourenrad

preiswerth zu verkaufen . 57029
U 5, 18, 2 Treppen links .
Gebr Pueumatie⸗Nad billſg

zu verkaufen . 57697
Große Merzelſtraße 33, 2. St .
Sehr gut erhaltenes Tandem

für Dame und Herrn, ſowie ein
Jugendrad billig zu verkaufen .

Näheres in der Exped . 55824

Dreſchmaſchinen⸗
Verkauf.

Zu verkaufen wegen Aufgabe
des Geſchäfts 2 vollſtändige faſt
neue Oreſchgarnituren , die eine
engliſches , die andere dentſches
Syſtem . Beide Dreſchgarnituren
haben je eine spferdige Loko⸗
mobile ünd einen 54zöll . Dreſch⸗
kaſten . 57686

Zu erfragen bei der Exp .d. Bl

us

Tüchtiger

Schreib gehilfe
mit ſchöner
geſucht.

Offert . unt . Nr . 57685 an die
Expedition dſs . Blattes .

Tüchtiger junger Verkäufer
der Colonialwaaren⸗Branche für
1. Firma ſofort zu engagiren ge⸗
ſucht . Gefl . Offert . sub Nr. 57802
an die Exped. d. Bl. erbeten .

Handſchrift ſof.

Reſp . Ia . Hamburg . Haus
ſucht an all . Ort . verkaufstüch⸗
tige , geachtete Herren z. Verk. f.
hervorrag . CEigarr . a. Gaſtw . ,
Krämer zꝛc. Vergüt . M. 125 . —
pr . Mon . u. Provif . 57645

Off . u. U. W. 9585 d. H. Eisler ,
Hamburg .

In der Papierbrauche be⸗
wanderter junger Mann als
Comptoiriſt und für kleine
Tour ſof, geſucht .

Offerten sub Nr . 5730g
die Exped . d. Bl. erbeten .

Herren
die redegewandt und ſich der
Verſicherungsbranche wid⸗
men wollen , erhalten dienötige
Anleitung . Off . u. W62419 b
an die Expedition ds . Bl .

Reiſender
der Kolonialwaarenbranche
von gut eingeführter en

gros - Firma geſucht.
Offerten u. No . 57725

an die Exp . d. Bl .

Monkeur⸗
Gesuch .

Ein tüchtiger Electro⸗

Monteur , weſcher mit der

Bedienung von Electro⸗

motoren und Glühſtrom⸗
Bogenlampen gut vertraut

iſt, zu ſofortigem Eintritt
geſucht .

Offert . unt . Nr . 57534

an die Exped . ds . Bl .
erbeten .

geſucht .Fliſcu⸗Gehilfe Eoche en ,

Weinküfer
jüngerer , wird geſucht . Offerten
unter M. Nr. 57716 a. d Exped .

Suche auf ſofort oder ſpäter
eine tüchtige 56853

Ladnerin .
Heinrich Heiſter

Adam Gebhard ' s Nachf ,
Fleiſch⸗ und

Wurſtwaarenſabrik , N4 , 5.

Zuverläſſige Einlegerin
bei guter Bezahlung geſucht .

Dr . Haas ' ſche Druckerei
255772 E G, 2 .

Geübte Weißnäherinen
geſucht . 57649

N3 , 13 , 8 Treppen .

2 tüchtige 57698

Lageriſtinnen
zum ſofortigen Antritt bei
gutem Salair geſucht .

Offerten mit Gehaltsanſprü⸗
chen unter M. 628 F
an Rudolf Moſſe ,
heim erbeten .

an

D

Maunn⸗

Ein Paar echte afrikaniſche
Perkhühner zu verkaufen .

Näh . in der Wirthſchaft zum
Scheffeleck , M 4. 56869

Bauplätze
auf Stengelhof , unter ſehr vor⸗
theilhaften Bedingungen zur ſo⸗
fortigen Bebauung abzutreten .

Off . u. Nr , 87888 a, d. Exp .

Von einer Arbeſtshemden⸗
und Blouſenfabrik wird eine

tüchtige

Juſchueiderin
eventl . auch Näherin geſetzten
Alters , welche Luſt und
hierzu hat , gegen hohe Bezahlung
geſucht . 57691

Zu erfragen in der Erpedtion .

Bezugsbedingungen .
Unſere Geſchäftsſtellen verkaufen

Kakaopreiſe :
Doppel⸗Kakao , der edelſte Kakab der Welt , aufs ſchärfſte entölt ,

verbürgt rein und ſchnell löslich

Poſtſendungen von 10 M. an

Bahnkiſten ( mindeſtens 15 ſg

*
JeliosKakao⸗ Alt bekannte Marken , ſtärker entöltSanitas⸗ „* dere Kakao⸗ 37* 15 ſchKamerun⸗

wie andere Kakao⸗Fabrikate deutſchen oder

Eednomia⸗ 25 holländiſchenUrſprüngs , verbürgt rein und
E Labs⸗ ſchnell löslich ,

Pfeunig : „ Mverbürgt rein und ſchnell Löslihh
Eiweiß⸗Hafer⸗Kakad , der wichtigſte Kraftſtoff für den menſch⸗
D lichen Körper 00

Hafer⸗Kakao , „ Halb und i
0 e d afen

Melior⸗ 5 55 5 5 TVE
BVona⸗ 1 „5 5 i

Hütchen⸗ 5 appet . Schokolade für Eßzwecke
Puder⸗ 55 reines Kakaopulver mit Zucker „„5„ 0 groß

Packetportofrei . gt.
zu Originalpreiſen und liefern in Juhalt ) frachtfrei mit 10 Pfg lebſtden Stadtbezirken auch frei Haus. Rabatt aufs Pfund , ausgenommeg 70Lieferung nur gegen vorherige auf Pfennig⸗Kakao , Oats , Ozamih 0
Kaſſe oder Nachnahme . Majzamin . 5772U5 per 1.

miethe
Näl

Geſucht im Kleidermachen 25
IBurgaudiener

tüchtige Arbeiterinnen und
151 5I1 mit guten Zeugn . u. Empfeh 2Lehrmädchen . 57728 iii uuucht bis 1. Okt . od. früher Viß II 19F 6 , 19 , 8. St .

L. 1 1

8285 22285
N 05 9 . Nebenzi. 1 Nr. 57049 an die Exped. d. I per 1. LJunges geh 46 * nF 1g —ç 8Juge Alidetes Jrinlein auf das kaufmänniſche Büreau im Pußen E 1W Erleren indeiner größeren Landesprodukten⸗ bben. 1.

—Jelegenh . z, Erlernüng und
handlüng geſucht . Oſſerten unt . Räumedauernder Stell 57745

Näheres in der Exp. d. Bl .
22

Nepräſentant
für ſüdd . Lebensverſ . geſucht .
Inagetive Beamte , Offiziere ꝛe.
bevorzugt . 57766

Off. sub. No. 1387 d. Haaſenſtein
& Vogler , . ⸗G. , Frankfurt . M.
Gepr . Lehrerin zu 12jähr . Mäd⸗
chen in hieſ , ſelbſtſtänd . Stelle ,
ſowie gepk. u. ungepr . Erzieherin⸗
nen , auch Ausländerinnen , Kin⸗
derfrln . , Bonnen ins In⸗ u. Aus⸗
land geſucht . Placirungs⸗Juſtitut
Beck⸗Nebinger ,U 6, 16, Ring . bes

Tüchtige 57539

Cailenarbeiterinnen
Rocharbeiterinnen

ſofort für dauernd geſucht.
Lehrmädchen wird angenom⸗

men . O4, 13 , 1 Tr.
Ein Mädchen , 16 —17 Jahre ,

in leicht . Dienſt bei kinderl . J
geſacht . Näh. im Verlag . 57458

Ein tüchtiges Zimmermäd⸗
chen ſofort geſucht . 57607

F 2, 4a, 2 Treppen .
Ein ſolides Mädchen für alle

Hausarbeiten zu kleiner Familie
ſogleich geſuchk . ( Lohn 15 . )

Meerfeldſtraße 40
57612 im Garten .

Ein älteres fleißiges Mädchen
ſofort geſucht . Lameyſtraße 21,
Wirthſchaft . 57689

Ein junges Mädchen fiir
die Küche geſuücht . 57746

Wein⸗Reſtaurant Karg ,
Luiſenring 286.

Ordentliches Mädchen
für Hausarbeit ſofort geſucht .

L II , 26 A, II . 56439

Tüchtiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann , ſof. geſ⸗
Schwetzingerſtr . 16, 2. St . 57575

Ein Mädchen , welches bürgerl
kochen kann , gegen hohen Lohn
geſucht . R 7, 30, II . 5137⁴

Ein reinliches fleißiges Dienſt⸗
mädchen für häusl . Arbeit geſ.
56620 . Collniſtr . 16 , 1 Tr .
Wesunde Sschenkamme
ſofort geſucht . 57481

Ph . Blatz , Weinheim ,
Vis-àA-vis der Engelapotheke .

Ein ordentl . ehrl . Mädchen
geſucht . U 5, 25. —. —84

Ein treues brav . Mädchen fülr
Hausarbeit ſofort geſucht, . 57382

Jungbuſchſtr . 25 , G 8, 17.
Kaushz in zu alleinſtehen⸗Haushälterin beßtt blſſeren
Herrn geſucht .

Ofſerten untee I . Nr . 57665
an die Exped . d. Bl .

Lanfmädchen geſucht .
Braves kräftiges Laufmädchen

zum ſofort . Eintritt . geſ . 457558
S . Frey Wwe. , E 3, 9/10 .
Mädchen zum Kleidermachen
geſucht 57570
Hafenſtr . 17, E 8, 10a , 4. St .

Ein junges Mädchen vom
Aug . bis 1. Sept . tagsüber geſ .
57370 1, 1, 3. St. lks .
Fin Mädchen , das gut bürger

lich kochen kann , geſucht .
N 4, 17, 8. Stock . 55792

Ein Mädchen für häusliche
Arbeit und ein Küchenmädchen
geſucht . B 2, 10, 3. St . ss

Mädchen allein gegen hohen
Lohn geſucht . Luiſenring J 7,18 ,
parterre . 57474

Ein Mädchen in kleine Fam .
ſof. geſ . E 2, 80/9 , III . 57369

Kindermädchen
geſucht zu 2 kleinen Kindern bei
gutem Lohn. 57744

Rennershofſtraße 1.
Ein küchtiges fleiß . Mädchen
ſofort geſucht. D 4, 19 . 57505

Alleinſtehende Frau für Stun⸗
denarbeit geſ. L 4,8,8. St. 57701

Lehrmädchen
für beſſ . Garn⸗ und Strumpf⸗
waaren⸗Geſchäft aus ordl . Fam .

eſ. Selbſtgeſch . Offerten ünter
r. 57608 an die Exped .

Nr . 56713 an die Exped . dieſes
Blattes .

Für mein Colonialwgaren⸗
u. Delicateſſen⸗Geſchäft ſuche
einen braven 55109

jungen Mann
in hie Lehre . Koſt und Logis
im Hauſe .

Georg Dietz ,
am Markt , G 2, 8.

IJ per Mann , welcher ſich
der lithogr . Brauche widmen

will , findet als 51382
Steindruckerlehrling

gegen ſofortige Vergütung ange⸗
nehmne Stellung bei

Julius Jahl ,
Chromolithogr . Kunſtanſtalt

Akademieſtraße 8

ſte Mannheimer Gro
ung ſucht per ſofort oder
jahr einen

Lehrling (Christ )
Offerten unter F. L. Nr. 48637

befördert die Expedition ds.

in ein Importgeſchäft . Demſel⸗
ben iſt Gelegenheit gebolen , zur
Erlernung aller kaufm . Arbeiten
bei ſofortlger angemeſſener Be⸗
zahlung . Näh . i. d. Exp. 57717

Lehrliugsgeſuch .
Auf das Bureau einer General⸗

Agentur wird ein Lehrling geg.
ſoforlige Bezahlung geſucht .

Offerten sub G. A. Nr. 57583
an die Expedition dieſes Blattes .

Jür ein hief , bedeutendes Engros⸗
geſchäft wird zum 1. Aüguſt

ein funger Mann mit der Be⸗
rechtigung zum einj . ⸗freiw. Dienſt
unter günſtigen Bedingungen in
die Lehre geſucht . Zu erfragen
in der Expedition

Kaufmann
mit Buchführung und ſämmt⸗
lichen Kontorarbeiten , ſowie Lohn⸗
und Krankenkaſſenweſen beſtens
vertraut , ſucht per 1. Auguſt d. J.
anderweitig Engagement .

Ia Zeugniſſe ſtehen ſur Seite .
Gefl . Offerten unt . Nr . 57620 P

a, d. Expedition ds . Bl. erbeten .
* 5. 40 Jahre , ſuchtJunger Mann, Stellung in
einem Waarenlager odeß der⸗
artige Beſchäftigung . täheres
bei Emaunel Fuld , Kurzwaaren⸗
handlung , Mannheim . 157754
Iunger Mann von is Jahren ,
* aus gutem Hauſe mit ! itigung zum Einjähr . ⸗Freiwill . ⸗
Dienſt , möchte ſich nach abſol⸗
virter Lehrzeit der Bauk⸗ oder
Agentur Commiſſ . ⸗Branche
widmen und ſucht per 1. Sept .
oder früher Stelle , vorerſt als
Volontair . 57650

Offerten unter Nr . 57650 an
die Expedition dieſes Blattes
erbeten .

Verheirathetenr Maun mit
ſchöner Handſchrift , cautions⸗
fähig , ſucht Beſchäftigung (Fabrik,
Baänk, Behörde ) . Nachricht erb.
Unter Nr . 57554 an die Exped .

Ein junger Kaufmann ſucht
per 1. Auguſt Penſion in

gutem Hauſe ( Preis 60 —85 Mk. )
Lage : Mittelpunkt der Stadt .

Offert . unter K. 8. Nr . 57690
an die Expedition dſs . Bltts .

Eine Frau mit ſchöner Hand⸗
ſchrift ſucht ſchriftliche Arbeiten
anzunehmen . Offert . unter Nr .
57696 an die Exped . dfs . Bltts .

Jung . Fräulein , welches die
Handelsſchule für Mäßdchen beſ. ,
ſucht per 1. Auguſt paſſ . Stelle .
Offert . unt . Nr . 56992 a. d. Exp.

Juntge Dame muſik , ſüucht
aſſ . Stell , am liebſt . zu allein⸗

ſteh Dame als Reiſebegleiterin .
Offerten unter Nr . 57860 an

die Exped . ds . Bl . erbeten .
Gut empfohlener

Kutscher

Gebild. Dame A
Ausgangs der 20er Jahre , 10

J2, 5
feinſter hieſiger Familie , weichh Zwei
die doppelte Buchführung , ſomi vermie
ſtenographiren u. aufder Schreih C
maſchine bewandert iſt , ſuch
paſſ . Stellung in ruh . Comptol 0 3Off. an Friedrich Burapar 8
L 12, 11, erbeten . 5000% den 910ereigeſch

15
Geſchäft

Gebildetes Fräulein ſuch
Stelle als Stütze oder Kinderfff
zu einem oder zwei KRinder .

Offerten erb. u. Nr . 57293
die Exped . d. Blattes .

Ein jung , anſtänd Fräufeſß
welches ſeither in Papier un
Schreibmaterialien thätig waß
ſucht für ſofort Stellung . Off ,u

0

Nr. 57322 an die Exped . d. J 8Ein ſleißiges Mädchen
welches gut ſelbſtſtändig kock
und Zimmerarbeit verſteht , ſuck
Stelle , nimmt auch Aushilfe 1
Monatsdienſt an. 5784

Näh . Eichelsheimerſtraße 8.

mit Wo
ſchäft ge9 22

38 —4 Zünmer mit Zub . part .
Ringſtr . , B — oder G geſucht .

Ofſerten unter Nr . 55619 L
die Exped dieſes Blattes . Mit eine

— — immer
Neckarvorstadt . 110 3
Fein möbl . Wohn⸗ u. Schlaß , der Exp,

Zimmer zu miethen geſ. Mög , Ein ſe
lichſt in der Nähe des Induſty Schg fſt
hafens . 5 ſoß

Oſſerten unter Nr . 57577 4 Ftdie Exped . dieſes Blattes .

Juunge ruhige Eheleute ( Beamtei in guter* 8
12

1. Okt. 2 bme Näh .
Hauſe Wohnung mit 2 Zimmern
Küche und Manſarde .

1

Off , mit Preisangabe erbi 0 1Junt . Nr . &57576 an d. Exp. d. Bl . 0Solider Kaufmann ſucht in pr

hübſch möblirtes Zimmer 8 me
mit Kaffee per 1. Auguſt . Of iſt pe
ferten mit Preisangabe unte 150
No. 757448 an die Expeditioz 95 —des Blattes erbeten . Sofor

Hinderloſes Veamten⸗Eſſel miethen
paar ſucht auf ſofort weislich

ſtdl. Wahuung
von 3 Zimmer mit Zubehör⸗

Offerken unter Nr . 57878 an Läden
die Exped . ds. Bl. erbeten .

55 ſtets zuWohnung , 5 Zimmer nebſf 1. Okkob
Zubehör , ſowie ſeparates Comß zu ntietkoir möglichſt im Hofe oder Niethbu

Jarterre , in beſſerer Lage per 7
1. Oktober gefſucht .

Offerten mit Preisangabe
unter No. 57727 an die Exp,
ds. Blattes .

Möblirtes Zimmer mit
Penſion , in ſchöner Lage , ( am
liebſten Neckgrvorſtadt ) , per 1.
Auguſt geſucht . 5769

Offerten unter Chiff . L. 2.
Nr. 57698 an die Erp . dſs . Bl .

12
e

bish .v. A
evelit . ſof

ee e all be zu verm
andere ruhige Lagerzwecke be
ſonders Fage 1400 Am. (helle IL 7
Böden , Dampfaufzug , Brllcken⸗ 5
waage ) zu vermiethen . 56989 02
Näheres S 5, 6. hell u

Jür eine Dame , welche verii
zurückgezogen leben will , wif . Nün
auf 15. Juli ein

I2 .5 f
möblirtes 855

Zimmer N
—.am liebſten mit Penſton ,

ruhiger Lage Nauheims bei ein vern
ſachen Leuten zu miethen geſu 4Ofſerten mit Preisaugabe er 1* 5
unter Chiffre J . I5 . 529 an 3, .
Haaſenſtein & Jogler . ⸗Gh der
Frankfurt a. M. 57785 anſſtoß .S

Für Eigarrenfabrik geeig ? mbl 4121nete helle Räume ev. auch mit
Wohnung per 1. Okt od.

t. Off . m Preisangg 3geſuch ff 5. Wrde . 5 dell zu

ſucht ſofort Stelle . Näheres im
Verlag . 57278

U. No. 57726 a. 5

61 mit Woh⸗Ein Laden wae ,
Kguter Lage , Nähe de

für Colonial - u. Material belle, ger

a111 8 .
au ſctober zu mie 0

geſucht. 5760
Offerten unter Nr . 57659 Zu 5an die Expedition dſs . Blts J enm 12 —

edterelichkei
zu verm ,



„Mannheim , 10 . Juli .

Lirchſchaften015 Büreau , mind .
in der Nähe des

5 1. Auguſt
Pfd. der Erpedition . 5720
240

5 —

. 20 Röbl . Zimmer im Centi
Stadt zu mäßigem9

2 —

0 3, 9,
gtoßer Laden mit 5

n
8

t . Schaufenſtern
bfg nebſt

8

miß großem Souterrain
Af zer 1. September zu

miethen.
Näheres bei H. Hafner ,
3, 12/14 .

ver⸗

55251

5 2,11 zwei
großer

Schaufenſter ,

zur Stadt

8
O

Fulgchende Wirthſchaft
bis 1. Auguſt zu vermiethen .

Näheres Fabrikſtation Reſt .
Pretoria , 2

lböſt eine Woh⸗
St .

56470

Auch iſt daſe
nung , 2 Zimmer und Küche zu
vermiethen .

Junge ,J*
ſtrebfame Leute

ſofort oder ſpäter hier
e gangbare

0 ſſcatft zu übernehmen .
56880

Of . Nr . 56830 a. 5
2

91

Wirth. Al

raße61 , einenti
Wirth

trilt Sept . od

fn geſucht. s
fur meine neu 3¹

Wein⸗

432705

—. — Sohr , Augartenſtr .

part .

3 verm .
„3 bis 4 Zim .

5880 5

B 4, 6

vermiethen .

iſt der dritte Stock ,
vier Zimmer , Küche

und Zubehör per 1. Oktober zu
57742

5 6,17
6 Zimmer

I 14, 19 , Vin
. , Badez . u. Zubehör per

t . zu verm . Näheres dort
1Treppe . *57274

2 . Stock ,6 Zim,L 15 , 9 Badezint, Kihe
iſek. , Magdk . , ſof, oder per

Okl . zu verm . Näheres part .
oder RheiRheinſtraße ⸗

—5080

M3, 9
u

eüch
eignetnet für Contor .Contor . 857079

M 4, 85 ſchönes Manfar⸗
enzim . aneinz . nur

anſtändige Perſon ſof. zu verm .
tzuſ . von 4 Uhr Nachm . 700

M 4, 11 e. freundl . Wohn . ,
3 K St .

ſof . z. v. Anzuf Mörg . b. 1Uhr. es

1 5

fſehr ge⸗

*N 9 6 4. St. , ſchöne abge⸗
N25 4 ſchloſſene Wohnung,
3 Zimmer , Küche und Zubehör

15 1. Okt ober zu verm . Anzu⸗
ehen Mittags zwiſch . 2 u. 6 Uhr .

Näheres F. Sinn . 57063

N4 , 24
1 4 Zim .

Zubehör per
Okt.1.Okt .zu v. 9 8. St . 57493

0 6 , 4

W̃

Zimmer ,
und Jubelhör

zu vermiethen . Sloav

0 20
7 Zim. ,7, Mäpchenzim⸗

Küche Zubehör zu ver⸗
miethen . 46145

Gantamplag3 keroſt . ,
Wohnung , 3 Zimmer , Küche ,

Magdkammer , Keller u. Speicher ,

eruer eine Manſardenwohnung ,2 Zimmer , Küche u. [ w. per
ſofort zu verm . Näh . im Parterre ,
Kaiſers faffee⸗ 557441

Gonkardſkr .75 „ Sn ,u . 8. St. ,
elegante Wohn . 175 8 oder
ſpäter zu v. Auf Wunſch können
noch Zim . dazu gegeben werden .

Näßh. Gontardſtr . 8, part . 88288

Wohn. ,

85ölheſtt. 10, .
mit Zubehör i!

S per 1. Aug . od. ſpäter
10 v. Näh . 2. Stock . 53412

Lamehſtr . 3, part . , 3 Zim .
u. Zub . wegzugshalber per 1. Okt .
auch früher bezſehbar , zu verm .

Näheres parterre . 54638

Samehf traße 17, Neubau ,
elegante Wohnungen zu verm .

Näheres
S.

Moltke⸗

ſtraße 705750 55983

Lamehſtraße 22 ,
2. Stock , 6 elegante A
mit Balkon und Zubehör ſofort
oder ſpäter

z0 peimiethen.
Näh . U b, 57816

e 211115 8 Zimmer
und Zubehör zu verm . 55729
Näh . Eichelsheimerſtr . 32, 2. St .

Kuiſenring 6

Zwei
vermiethen .

C. Bend U 6,9 *EU,

F2 , 4 Matktſt. F 2, 4
eleg . Läden zu

56492

6 3, 13 großer Ecklader n mit
Schaufenſtern in

60% dem 0 ſeit 851 5 ein Spe⸗

0 fch abd at beldteben wird , das

ftl ich aber auch zu jedem anderen
SGeſchäft eignet , bis 15. September

al, oder auch früher zu verm . Näh .
in der Bäckerei . 57301

H4 . 27
zmmer ſofort zu
Näheres im 2. Stock .

vermi

ein ſchönergroßer
Laden mit Neben⸗

ethen .
55878

L 8. 1
.

verim
Näheres 2. Stock .

Wohnung

) F Laden , eb. mit W.

64,7 , Tad
Autit für

chäft geeign .

en
jedes Ge⸗

79

immer ( Breit eſtraße ) ſofort od.

12 zu ver 8 Nö

Lader
tit einem Schaufenſter u. einem

ih. in
a, er Exped . d. 56726

500 Ein ſchöner —— mit 2 gr .
0 ,jed . Geſchäft geei9155
al

. Näh . J 1, 11, 2. St.

FEil ſchöner Laden
tel in guter Lage zu verm . 55981
en Näh . da A, 13 , 2. Stock .
6
ittz
A Laden ?

in prima Geſchäftslage
Er

0 ( Kunſtſtr aße)Omit
Aſchduene⸗Schaufenſtern G

9f 0 iſt per 1. Oktober zu verm .
kte Näheres bei 5575⁵

9 9 A. Bieger , N 4, 13.

SSSeeSoccgss
Sofort oder ſpäter zu ver⸗

ſeiſ miethen in beſter Lage ein nach⸗
weislich gut gehendes Spezerei⸗

Milch⸗ , Butter⸗ u. Eier⸗Geſchäft .
Oferten unter Nr . 55340 an

die Exped . d. Bl . 55340

an zäden und Wohuungen
üi

ſtets zu vermiethen , ſowie auf

„ Oktober größere Wohnungen
15 ntiethen geſucht durch das

15
Nei von 56697

„ Keilbach , &＋ 8, 5 .

be
p,

5
als Bureau 2 große

11 0 1, 1 helle Parterreränmie ,
1. bish. 95 Arztu . Rechtsanw . benutzt ,

1 event . ſof zu v. Näh F8,6 . 56480
112 2 zwei geräumige Par⸗

1. 63 , 3, terrez . als Bureau

5 zu vermiethen . 57331
55

D7 , 1I , Bureau ,
5 ( 2 Zimmer)
bhell und gerzumig , zu
hen Lerimiethen . 50857
A Näh . in E 3 , 1, 1 St .

12 , 120
Bulreau oder Laden .
Näheres Tatter⸗

ſallſtr .
10

56703

N 4 , großes
N Burean

54754

4 Comptofr , Ma
2 1Keller ſof zu v.

gazin ,
56446

Hf 3, 12 , Frledrichsring

dubl ſef .B. v.

Bureau
Fell ,zu verm . F 7, 24.

v. Näh.
partetre , Hof ,

groß und

nächſt
der Neckarbrücke , Bureau mit

anſtoß. Schlafkabinet ,mbl. od. un⸗
park . —6872

2

56616

Nähe der Hauptpoſt , 2
helle , geräumige Zimmer .

Burean ,
bis 3

G2,65
of . 55.d. iper
3,2

zu vermiethe
Näheres & 3,

3 .
555

St . abgeſchl . Wohn.
Küche , eb. 5 3.

Näh . 2 St . 80954

0
da Parterre⸗0 Zunmer na

N.

ch der
Straße Gehend , ein heller Raum
im Hofe für Werkstatt
geeignet und geräumiger
Heller einzeln oder e n51682

5, 1 Tr. hoch.

gleich ev. ſpä ter zu verm .

A , I7
Stock , eine Wohnung , 4 Zim. ,
Küche und Zubehör , nach dem
Hofe gehend , an ruhige Familie57158

08 , S wol
mer,
Zubehör Zu

( 8 , 14

Näh . J 7,

Badezimmer,

große Herrſchafts⸗
ohnungen , 7,9 Zim⸗

Küche
vermiethen .

Zu vermiethen .

und
55739

iſt der 2. Stock ,
beſt .

31 part .

in 7 Zim . ,
Kuche u. Zubehör bis 1. Juli
od . 1. Auguſt zu vern .

56001

per 1. Juli

ſofort,

zu verm .

D Wohnung 0 J,

an
2. Stock 6 Zimmer , Küche ꝛe

im 3. Stock 5 Zimmer , Küche ꝛc.
46136

. 2 ,3
ruhige Leute zu verm .

ſchöne Wohnung
mites Zimmer , Küche

und Keller per I. Oktober au
57292

Näh . zu erfragen im 1. Stock .

Näheres bei Frau Adel -
mann , im Laden .

„ Zim . und Küche
1 25 2

2
als Bu⸗

reau ſof, zu vermiethen . 56909
DP . 2. Stock , 4 Zim⸗
1 45 16 mer , Küche und
Zubehör an ruhige Familte zu
vermiethen . 55787

G72 14a d ParSebel

. 7,15 ERing , 4. Stock , 7
9 Zimmer , Badezim .

und 9 55 übrigen Zubehör per
Ockober zu vermiethen . 54696

(Friedrichsr . ) IV. ,0 60 16 bt Wadeen
U. gſonſt. Zub. p. 1. Okt. zu verm .

Näh . K& 7, 13 , part. 56955

R 6 3
2. Stock , 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör

bis 1. Juli i zu verm . 54436

8 6. 11 Wohnungen von 5
Zimmern , Küche .

Bad, Speiſer. Und ſonſt . Zubeh ,
per Juli⸗Aug . zu verm . 51833

＋ 3, 2
Seitenb . , part . , 2 Zim .

Nebenzim . als Laden od. Compt . ſofort zu vermieth . 97 ſchöne 4. Stock⸗Wohnung zu ver⸗
per 1. Oktober zu verm . 56372 Näh . Strubel 4. S 5

Näheres Vüreau im Hof. miethen . 56896
N Laden mit oder Lufſenring , St . 2 Luiſenring 37 , 4. St . , perE 15 12 ohne mehrere helle B 75 135 hoch, 4 Zimmer 1, 3 . 4. St . , 5 Sept, od. 1. Okt . Wohnung
Räume zu vermiethen . 55129 mit Sbeh zör bis 1. Juli zu verm . ] 4 1 und Zubehör mit 5 Zim . nebſt Zub. zu verm .

Näheres part. 50478 zu vermiethen . Näh . im 2. od. 4. St . 56528

* —
Auiſenring 60, 5. Stock

2 Zimmer , Küche und Keller per
ſofort an ältere kinderloſe Leute
zu verm . Zu erfr . Luiſenring 61,
1 Tr . 57553

Laugſtraße 26 ,
abgeſchloſſene Wohnungen , 3

Zimmer und 2 Zimmer , Küche
Und Zubehör zu verm . 57707

Mollſtraße 10
Neubau , ſehr ſchöneWohnungen ,
je 5 Zimmer , Küche , Badezimmer
und Zubehör mit ſchöner freier
Ausſicht per ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh. daſelbſt . Sde⸗

Moltkeſtr . 7 , eleganfe Woh⸗
nung 4. 01

6 Zim . mit allem
Zubehör ſoofort zu vermiethen .

Näheres 55 2. St . 55982

Meine Wo
Parkriug 21. nung , beſteh.
in 5 Zimmer und Zubehör i

geſcheftl Verhältniſſe halber per
„ Okt . ev. früher zu verm . 17

Dr . Eruſt Stutzmann .
Parkring 37 a , Neubau ,
Rheinvorland , 4. Stock , 4 Zim .
und Küche mit Zubehbör auf
1. September od. 1. Oktober zu
verm . Näh . Beilſtr . 22. 57040

nelmeaße 1

eleg . 6 u. Zinumerwohnungen
im 5. Stock, 3 Zimmer u. Küche
nebſt Souterrafit ee

u. Küche ſof. zu v. res

76 145 Zim . m. Küche z. v.
10⸗149
N1 6. 30 N. 1 Tr. kechts . 05

Hinterb . , Manſ . , 2

1 6. 3 2. Stock , 5 Zimmer ,
Küche und Zubehör

3. St . 57571

14 , 193Zim . u. Küche an

per 1. Okt . z. v. N. 3. St . 57728

F5 , 2 5 Zimmer ,

5. St . , 1 3. U. N. zv .

ruhige Leute zu verm . 57513

4 Zimmer , Küche1 6, 10

3. Qlerſtr. A 14, Neubau ,
2. und 4. Stock , je zweimal zwei
Zimmer und Küche

58

64 . 16 . 4 St . 3 Zimmer
und Küche , abge⸗

ſchloff . ,per ſofort an ruhige
Leute zu e

—52529

G 6 , Zimmer Küche
an dahigeLe zu

57445

. Stock , Wohnung
von7 Zim. , Kilche ,

Mädchenzimmer und Zubeg auf

67 . 39ʃſof, zu v.

1. Okt . zu verm . 57101

8. St . , 4
6 15 31 u. Zub . per 1. Aug.
an ruhige Leute qu verm . 57188

Nä 85 24 im Laden.
hnung ( 8

57531

6 . 30 Pirchenſtraße 10,
9 23 . u. Küche z. v

Näh . Hinterh . , 2. St . 57735

H 4, 27. St . 1 Zimmer
u. Küche an zwei

H 7, 2

imm

5 ſchöne Zimmer ,
Veranda, Küche und 2 Dien

ruh . Leute zu 7755erfragen 2. St .

per 15. Scpiember
3. Stock zu verm . ,

er.

eine eaſt
55730

Näheres im Hauſe , parterre .

4J1,73
Mädchenzim .

Näheres i

ſarde u.

H 7, 33

K 2, 19
Zub . . ! . Okt.Mt. zu. v .

2. St . ,
K 3, 15
nung , 4 Zimmer und Zubehör ,
an ruhige Familie zu verm .

eine freundl . Gau⸗
penwohnung , —2

Zimmer u. Küche an ruh . Fam .
zu verm . Näh . Compt. 56999

Breiteſtr . ) , 3. St . ,
erade

U.

m Laden .
ſchöne Wohn
Zim. ,Küche ,

(Mingſte . )
ſchöne ?

Manſarden⸗
wohnung , sghell e Zimmer , Alkov ,

üche, per 1. Okt.
zu verm . Näh . Laden . 57072

1Tr . 2 ZimmerJza , 6, u. Küche an Leute
ohne Kinder zu vermiethen .

57132

ung/ 4
Man⸗

Balkonwoh⸗

3, 4, part . rechts . 55592 Näh . part . rechts . 57811
3ö Ein ſchoͤnes Bureau

5 21 5 . , 585boſort zu berntethen
51806 8

1 Zudez N. pt .

5 Zu erſragen CA4, 8, 2. Stock 7 1 Zim ſu. Küche 13
7 en 12 —2 Uhr Mittags . 15 Jult zu vermiethen . 57042

toßere Bureau⸗ u. Rellerräum⸗ II ſchöne leheet mit Magaz bis 1. Okt. L. 4, 11 ſof. 2 verm .
u verm . Näh . N 6, 7, 4. St . 89 parterre .

Magazin, ecg. 120 qm per 1. Okt .
gzugshalber zu derm . 57263

ckenheimerſtr. 38,3 . St .
3 oder 1 Zim.Anteſl. 1²² mits Dale

Küche und Zubehör bis 1. 155195zu vermiethen . 6793

Augartenſtr . 44 , Neeupe,
2, 3 U. 4 Zimmer und Küche,
ſofort beziehbar , zu vermiethen .

Näheres Seckenheimerſtr . 35 a,
2. Stock . 57714

AWohng. e 55 , zwei ſchöne
Wohng. , je 8 Zim . u. Küche ,

ſowie ! Zint . U. Küche , ſof. bezie 51
Näh . Augarkenſtr . 81½p.

Breiteſtraße .
YI , 13 , 2. Stock , Balkon⸗
wohnung von 5 ev. 6 Zimmer
nebſt Zubehör , per 15. Septbr⸗
zu vermiethen . 55426

Näheres U1 , 18, im Laden .

Beilſtr .12 , 1 H 8, 31,
Wohnung, Zim . und

Kilche mit Zub. an rüh . Leule
gleich od. ſpät . zu verm . 56555

Beilſtraße 23 , 4. St . Vohs .
Zim. , Küche und Alkov bis
Juli zu vermiethen . 57705

8
20 .

ßFCCFCFFFFFCCCTo
Böckſtr . 10 ( H 10, 28) ſchöne

Parterre⸗ Wohnung , auch zu
Bureau geeignet,s Zimmer, Küche
und Keller per 1. Oktober zu
verm . Näh . 2. St. 25 57270

in
. . .— —t . ———⅛— —

Eichelsheimerſtraße 3,
der Nähedes Schloßgartens ,Woh⸗
nung von 4 Zimmern mit Balkon

Zubehör im 3. Stock per
1. Oktober zu vermiethen . Näh .
＋5 14, 20, parterre . 57035

Fliedrichsplat 5 Ccke Noſer⸗
artenſtraße ,

Vis - - vis der Feſthalle , eleganter
4. Stock , sZimmer u. Zübehbr
zu verm . Ferner parterre große

okalitäten für Burean oder
Laden zu vermiethen . Näheres

Och . Schlupp ,
Rheindammſtr . 41. Tel . 939.

Gontarpplatz 4 ([Ecke Meer⸗
felbſtr . 15) 2. Stock , ſch. Woh⸗

1 80
8

195 e Küche ꝛc. ;
St . ſch. 2Vohnung , 3 Zimmer

„ Küche zc. per ſofort zu verm
gfäheres im Parterre , Filiale
Ludwig & Schütthelm . 57440

Sontardplatz 9, Wohnung ,1
3 Zimmer,

55 Zubeg. per
57530et od. ſpäter z

Küche u. Kammer an ulld Badezimmer vermiethen . 568

ruhige Leute zu verm . 56595 bis 1. Oktober zu verm . 57402] Näheres Riedfeldſtr . 17,
Kirchenſtr . 17) 8. Souterrain⸗Woh⸗ RF 8. 14 Stock , 3 Zimmer U6, 12a nung , 3 Zimmer 3. nerſtraße 54 ,

11. Zubeh. bis 1. Okt . zu verm . und Kütche zu vermiethen . 3. Stock , 3 Zimmer u. Küche mit
Näheres parterre . 57504 Näheres im 3. St . 57538 Abſchluß , Köch⸗ u. Leuchtgasein⸗

F 8, 17 St. , ſchöne Woh⸗ Amerikanerftrelga , ſch. Wohn. richtung verſehen , ſofort oder

3 Tn im. , Küche 2 Zim . u. Küche zu verm . 56901 ſpäter zu vermiethen . 56887
nebſt Zubeh. pr. kt. zu om . 22 feine 4 4. Querſtraße 13 Neubau ,
Näheres parterre . 57054 Augartenſtr. Zimmer⸗ 3. u. 4. Stock , 3 Wohn. von je

644 3
2 Zimmer und Küche Wnge mit Bad , Balkon u. 4 Zim , u. Küche , 5. St . , 2 Zim .

J7 2Qſoſort zu pm. 57053 Veranda , ſowie ein unterkellertes ] und Küche ſof. zu verm . 57571

5 . Querſtr . 4, 3 Zim . und
Küche per 1. Oktober zu verm .

Näheres parterre. 57061

5 . Ouerſtr . 3, 1 Stube und
Küche zu vermiethen . 56605

18 . Ouerſtraße 14a 2 Zim.
und Küche u. 1 Zim . u. Küche
zu vermiethen . 57045⁵

( Ecke Gon⸗ Seckenheimerſtr . 58 , eine
Wohnung im 3. Stock,

8 1 Küche, auf die
Straße geh. , ſof. zu vm. 57058

Tatterſallſtraße 27 , 8 Trp . ,
abgeſchl . Wohn . , 4 Zim. , Kllche ,
Mägbdz . u. ſonſt . Zubeh. p. 1. Juli
od. ſpät . an ruh. Fam . zu verm .

Näheres 2. Stock . 56163

Sehr ſchöue Wohnung ,
ämmili che Zimmer Ausſicht
Schloßgarten , beſteh aus 5
Habzi Küche , Speiſekammer ,
Balkon , wegen Wegzugs eventl .

fi rth zu vermlethen .
eckehdeninershof⸗ Und

Gichelshekmerſtr , 1, 8. St , 1. dee⸗

8 ſchöne Zim. , Küche , Keller per
ſofſod . ſpäk. an ruh. Leute . Näh .
Schwetzingerſtraße 20, Eckl. onn
SSerreeSeseseeese

In nächſter Nähe Park⸗
ring ſep . groß . leres Zim⸗

8
2. Stock , für Bureau

O ſehr geeignet, per Sept . od. G
ſpäter zu vermiethen . 05

Offerten unt . Nr . 57535
an die Exped . d. Bl . 0

— — — — —

lg Feler
abgeſchloſſen ,

Keller , an

Sehr

3 . , Küche u.
rüußige Familie ſofort zu

vermiethen . 57819
Zu erfragen J 7, 2 ,

1 Treppe
—2

13

Ichg ff
im Gontard⸗Sſine Ar ſchen Gut ,

6 Zimmer , üche und

Zuübehör, nach hinten in ſchöne
Gärten ſehend , bis 15. Auguſt
od ſpäter zu verm . 558628

Näh . Rheindammſtr . 8, part .

Schäne Wohnung
4 Zimmer , Badezimmer , Küche
und Zubehör , ſofort zu verm .
Nheindammſtr . 39, *56527

2 bis 3 Zim . nebſt Zubehör zu
verm . Näh . E 5, 15/16 , Cigar⸗
rengeſchäft . 57036

Mitte der Stadt : Wohnung
von 9 Zimmern per 1. Oktober
zu vermielhen . 57655

Näh . Tatterſallſtr . 37, 4. St .

JZimmern . Küche mit Zubehör
in rüh. Hauſe , Rückſelte Gärten ,

bis 1. Oktober zu vermiethen .
Näh . Rheindammſtr . 22. 57887

Kleines Souterrain z. vm.
Näh . I 6, 30 , 1 Tr . rechts . 87710

u vermiethen .
leganter 3 . Stock

( 5 Zimmer m. Bad )
Neubau Noſengartenſtraße 1, vis⸗
- vis der neuen Feſthalle, per

Juli zu vermiethen . Näheres
545 4. 56591

Im gleichen Hauſe eine ſchöneMae o ee von 3 Aunmern u. großer Küche , Gas⸗ ur
Waſſerleitung zu vermlethen .

In Feudenheim
an der Hauptſtraße gelegenes

Faudhaus mit ſchön angelegtem
Vor⸗ und Hintergarten , iſt zu
verkaufen oder zu vermiethen .

Offerten unter Nr . 57651 an

*.ee dieſes Blattes.

Schloß, r. Flügel, Aufg . I
—2 geb. Herren find. freundl . mbl .

Zim. mit Penf. Näh . Nr. 29.
A 1, 9

2 Treppen , ein ſchön
möbl . Zim . m. ſep.

Eingang zu vermiethen . 657279

43 5 Part . ⸗Zegut möbl .
7 2 ſof. zu v . 56804

4 5, 2 Nheinvorland , 2 Tr. ,
möbl . Zim . an ſolid⸗

Herrn Bb. Fräul . ſof. zu v. 88668

B45 6
6

62. 5 Zim . zu verm . 57702

Rheindammſtr . 5 , 2. St . ,
3 Zimmer u. Küche mit Balkon
per 1. Oktober zu verm . 57652

Näheres parterre .

Rupprechtſtr . 5
am Friedrichsring , 5. Stock ,
abgeſchloſſene Wohnungss event .
4 Zimmer, Küche und Rieped 1. Oktober event . küher zu
dermiethen . Näh . 2. St . 57104

Rupprechtſtraße 16 , Neu⸗
bau , ſchöne Wohnung , 5 Zim⸗
mer mit allem Zubehör zu ver⸗
miethen . 55984

Mheinhäuſerſtr . 6 ( Ecke Kepp⸗
lerſtr . ) 2 Zim . ⸗Wohn . nebſt Zub .
per 1. Juli zu verm . 55685

Näheres daſ . 2. Stock , links .

2. St . , ſchön möbl .
Zimmer ſagge120

2. Stock , ein möbl .

02 , 21
vermiethen .

ein ſchön Möbitez
0 4, 10 Zim . m. Penſion
zu verm . 57150

3. St . Hth. , 1 möbl .
Zim . zu verm . 56882

möbl , Zimmer zu
vermiethen . 56406

ſchön möbl . 50257

G7 . 8

D 4. 5

5, 6 freie Ausſ . , ſof. 05 v.
Zuerfr .Reſt . Nheingäu. 57428

2. St. , 1 mbl .E
3 Tx. , 1115 bis

I 7. 19¹⁰ Juli z. v. 17225
( Planken ) , mbl .

pk . 15. Juli zu v. 552 , 18
Aheinauftr. 12 u. 16
Wohnungen mit 4 Zimmer und

Zubehör zu vermiethen . 56111
Näh . Nheinauſtr . 16/18 , part .

u. P. Löb, Baugeſchäft , Hebelſtr . 15

1 Tr. , ein möbl
E 3. 15 Zim . zu vm. 7862

1 2. Stock , 2 elegantE 8, 9 Mbbl. 1 Wohn⸗ u. 1
Schlafzimmer an 2 Herren per
15. Auguſt

20
verm . 57708

Zimmerko
g 7, 10
zu vermiethen .

95 11 möbl
ungeſiirte Zimmer

te

557519

7. Seite .

1 3 ut möbl, Zim.
49 n. 56871
1 97 Cirledrichsring ) ,16 , 24 8, St . links , hübſch

mbl . Sinee Ausſicht auf frelen
Platz , per 15. Juli zu verm . 7080

6 8, 165 jetztJungbu

Zim . bis 1. Juli zu vm.

ſchſtr . 28,
Tr. , ſchön möbl .

56619

6 8. 30
5 mbl . Zim .

u. Schlafzem⸗) fof. ev. 15 .
beſſ . Heren preisw . z. v.

Kirchenſtr . 10, part .
Wohn⸗
uli an

57005

H 2 9 3
1. Tr.

2 YZi
1 möbl .

57715

2, 10 part. , 2 mb
an anſtän

9 ( Iſraeliten )zu ver

5l. Zim .
d. junge
m. 87011

99 3 Tr hoch links feinI 4, 22 möb Zim . ſof., od.
bis 15. Juli zu vermt .

57629

5 hübſch1 10, 23
1
möbl. Zim mit

ſep, Eingang auf 1. oder 15.
Juli zu vermiethen . 56400

31ZimmerNar mi
ſchön möblirtes

it voller
Penſion an anſtänd . Herrn oder
Fräulein p. ſof. zu verm . 56768

J3 , I7151 Neubau , ſchön
ſof. z. v

5 , 19 1 möl . Iim . an anſt .
Herrn od. Fräul . ſof. zu v. 56902

J8 E 8 Tr. ,

M. 17 monatl . m. Kaſſee .

ſchön möblirtes
9 0 Zim . zu verm . Preis56980

K 1, 13 Shume ſeferr gn

K 3, 25
ſep. Eingang zu verm .

vermiethen . 57080
3. . 10 ſ. gut

K 225 3 m. 3 12420
1 Fr . 155 ſchö
möbl . Zim mit

57604

K 4.
2. Stock , e

vermiethen ; desgleich
gute Schlafſtelle .

in gut
möbl . Zimmer zu

en eine
*57193

gleich zu vermiethen .
K 4, 7 ein gut möbl . Zinm. ſo⸗

57042

. 6,37 3 .P. 5

1U06, 19

ſof.

(Friedri⸗ ISring ) ,
ein möbl . Zimmer

ſofort zu vermiethen . 57433

50 .St. rechts, ſchön
1U 6, 2 9 mbl. großes 115
an ſolld . Herrn zu verm . 87559

Au gartenſtr . 46 , 4. St. , 2 beſſ .
möbl . Zim . ſoſ zu verm . 57281

Augartenſtraße 355 wird für
ein gut möblirtes Zimmer ein
ſolides 9

oder jüngerer
Herr geſuüch 57282

Weinſtr. H 9, ), ein gut
mbl .

Zinn. per 1. Juli zu verm .
Näh⸗ Spezereiladen . 56385

Bismarckplaß 13 , 1 Tr. hoch,
2 möbl . Zimmer , ( Wohn⸗ und
Schlaf fzimmer ) zu verm . 57185

angſeſgit Y9, 8. Stock, eln
gut möbl . Zim . zu verm . 57284

Colliuifr .6 am Pauorama ,
3 Trepp . links ,

ein ſchön möblirtes Zimmer per
15. Juli zu vermiethen , 57755

Eichelsheimerſtr . 29 park .
nes gut möbl . Part . ⸗

einen beſſeren Herrn
ſofort zu vermiethe 55924

i e e 34 , I , eiit
möbl . Zim . m. ſep. Eing . ſofort
zu vermiethen . 57344

ontardplatz 4, 3 Tr . hoch,
ſchön nibl. Erkerzim . an einen

event . auch 2 Herren zu v. 57485

PHafenſtraße 24 , 2 Tr.rechts
( früher N8 ) hübſch möbl . Zim .
mit aufmerkſ . Bed. per 1. Aug .
au vermielhen . 87548

Jungbuſchſr. 19 eg
Zimmer an auſtändige Leute
zu vermiethen . 56592

K 4, 13
4. Stock , e

Zu erfr . bis Morg . ½9
Abends von 8 Uhr 05

in ſchin
möbl . Zimmer auf

den Ring geh. mit Balkon zuverm .

hr und
57768

K 4, 151 Aug . z.

Zim . per 1. Aug . zu v.

4. St . , m. 8 per
U. 57/700

L II , 19 , ſchön möbſ . Part⸗
57346

L 12 , 4 mbl . Zim. ,
Straße Jehend, zu verm .

LI4 , 23

2 Tr. , ſehr ſchön
auf die

57328

gut möbl . Parterre⸗
immer z. v. 57000

L14 . 2
u. Schlafz . )p. ſof. O. Ip. z.

1 Tr. , 2 gr. ſchön
mbl . Zim ( Wohn⸗

O. 89075

M 2,
= mbl . Gaup . ⸗
9 Näh . 3. St .

. 4. 500*5750

M2,12
2 Tr. , mbl .
Penf . ſ. 3. v.

Z. ev. in.—
57290

M2 . 12 b

N 1. 1 Aufg, links ,
mbl . Wohn⸗ u. Schlaftt
Eing . ſof. bezb. zu verm .

z. vm.
1 175 mbl . Zim .

Tr .

708

1 eleg.
. , ſep.

57314

N2 , 5 ſf . 1n
Näheres iit 15 Stock .

möbl . Zimmer
vermiethen .

57286

Tulſenring 18 , . Stock , gut
möbl . Zim . zu verm . 57044

Luiſenring 54 , 3. St . 1 gut
mbl . Zim . ſof. zu vm. 5es

Langſtr . 67 ( Neckarvorſtadt ) ,
2. Stock , ein fein möbl . Zimmer
zu vermiethen . 57713

Rheinſtr . 4, Zim. , auf
Verlangen auch 2, per 1. Auguſt
zu v. Näh . im Laden. 57487

Mheinanſtr . 18 , 2. . . e
gut mbl. Zim . ſof. zu v. 57872

Nuprechtſtraße 7,

mbl .

3. Stock ,
1 möbl . Zimmer zugverm . 57664

Seckenheſmerftr , 38 ,
ſch l. Wohn⸗ſchön mbl. Wo
zimmer ſowie ein
Zimmer ſof

Fafterfafſſte 24 , 3
Zimmer ſof . zu verm .

Werderſtraße
fein möbl. Wohn⸗ nebſt Schlafzim.
zu verm . Näh . part . 57295

An einen beſſeren Herru ſind
2 gut möbl . Zimmer ( Wohn⸗
u. Schlafz . ) zu verm . 55817

Näheres G 2, 24 , 3. St .
Ein ſchön möbl . Zim . 55 15

Seckenheimerſtr . 16 ,8 Tr. , 1 gut
mbl . Z. per 15. Juli zu vm. —298

1

57103

gang zu vermiethen . 57752

0 3 Tr. , ein möl . zuN 3, 13b Z. zu verm . 76846 K. Rieth , D 7, 20 .
157 part . , möbl . Zim .

1 bis 15. Juli zu
N 4, 21 mit ſeparatem Ein⸗ Möbl. Zimmer verm . 88, 155

jetzt Jungbuſchſtr . 17, IV. 710

N4d; 241 85 g. mibl.

P Lan 1 ev. 2 Hrn . 3. v.

Wohn⸗
u. Schlafz mit gut .

57287
nhofes 11

zu verm .
5 nächſter Nähe des

1 5ba Zi

l gut möbl . Zim m.N 65 6 1 9 5 v. K56004
2 2. St . ,. 6,,04

mit Balkon an einen o
Herren zu

Teagn
da

St. , ein fein
möblirles Zimmer

er zwei
254213

P 2,1 1 ſchön mbl .
52

zu verm . Näh Korbladen .
ſeh. , an einen ſol . Hru . ſof.

im. auf
Paradeplatz u. Planken

bill .
56769

3. St ,
Z. ſof .z. v.P4 . 2,

1 gut mbl .
5772⁰

0 4, 1 feim möbl

miethen . Näh , part .

Zim⸗
mer ſof . zu ver⸗

57081

95,19

zu verm . Preis 14 Mk.

möbl . Zimmer mit

0 ſep. Elngang aufdie Straße gehend , per 17 Juli57722

90. 7, 27 kollegen
geſucht .

werden 2 Zimmer⸗

o95

R 25 1 Aimner per
oder 1. Juli zůAemchen

Tr. rechts , 5 mhl .
ſofort
56405

E 3, 11
zu verm .

2 Tr . mbl . Zim .
n. d. Straße geh.

56662

R4 . zu verm .
3. Stock , möbl. Zim.

57740

D 6 12
3. St . Schlafſtelle

7 für 2 Arbeiter ſof.
zu vermiethen . 56551

2 Schlafſtellen zu
F597* 21 vermiethen . 56807

2 . St . , 2 ſch .Schlaf⸗6 4, 3 ſtellen z. bm. 57051

K 3 6 S1 2 Stieg . , 1 bdeſſ.
2 Schlafz . zu v. 56808

M 4 10
2 Schlafſtellen zu

49 —ermiethen . 57119

3. Querſtr . a Nr . 5 9 beſſ .
57498— verm .

I 7, 19 , part . , erhalt . iſr . Ser
od. Damen gut . Mittags⸗u . Abend⸗
tiſch bei einer beſſ . Familie . 58888

6 4
eine Treppe können

1 noch einige israel .
Herren au Mittags⸗ U. Abend⸗
tiſch theilnehmen . 56897

N 2 12
1 Trp . , es werden

9 noch einige Herren
zu gutem Mittags⸗ u . Abend⸗
tiſch bei bill . Preiſe angen . 81882

R 4, 14 ſofort zu v
Näheres 3. Stock .

Imbl . Zimmer per
erm .

56833

K 7735

Riedfeldſtr . 14 ,
. Stock , beſſer ausgeſtattete 3

Zimmerwohnung 3. vrvm. 57720

Miedfeldſtraße Nr . 17 ,
3. Stock , 4 Zimmer , Küche , eine
Manſarde nebſt allem Zubehör
ſofort zu vermiethen . 57499

Näheres parterre .

Neunershofftr. 10b
Rhein , parterre oder 4. Stock ,
6und 7 Zimmer mit Zubehör ,
elegant ausgeſtattet , per Septbr.15
Oktober zu verm . 55478

Näh . bei Hch. Schlupp , 4. St .

Schwetzingerſtr . 39, 3 Zim. ,
Küche z. v. 95 0 5, 1, 2. St.

2. Stock ,Seckenheimertr .30 . vret
Zim u. Zub zu v. Näh . 4. St . % s

Seckenheimerſtr . 104 , Neu⸗
1 Zim. u. Küche ſof. oder

„ Auguſt , 2 u. 3 Zimmer und
Küche per 1. September . Zu er⸗
fragen im Hinterbau . 57787

amSchloß⸗
garten und

F 1, 93 Tr . möbl Zimmer
zu vm. Nähere im

Teppichgelcal 6589

eln ſchön 5

1 2, ga Aiue an Penl
für Israel . , ſofort

Kegleben , 035vermiethen .
A 2. St . , ein gut 9 55

I 4, 5
ſben. nach der Stlatze

zu vermiet 57200
2 Tr . hoch ein möbl .

E 4. 5 Zim , zu verm . 57712

1 Tr. , 1 feiR 7, 39

2 Tr . . , ſch. mbl .
Z. z. verm . 57731

ntöbl .
Zim . zu Um.

per 15. d. od. ſpät . zu vm.

, 2 , Friedrichsring ,
2 Tr. Iks. , ſchön möbl . Zimmer*571611

8 35 5a möbl , Zim .
Eing . ſof. zu verm .

J. Stock , ein hübſch
nt. ſep.
57544

8 3 7a
4 Tr . , ein

U Wohn⸗ u.

1. Juli ſofort zu verm .

ſchönes
Schlaf⸗

immer an einen b. Herrn per
5990

F 6,99. 7 J. St . ., pet 1. Nüg .
ſchön mb Zim. zu vm. 57478

6 2 5 ( Marktpl . ) , 4 Tr. ,
9 1 event . auch 2 11

mbl .Z. an beſſ . Herrn ſof. zu . s

1 * 3. St . , 1 ſchön mbl .
6 193. d, d. Stt . gehend

Ge. Eing . ) an 1 eventl . an 2
Herren zu vermiethen . 57658

part . ., ſein mbl . 3.65 , 1 Juli z. v. 8660

66,17
2 Tr. , 1gut möbl .
Zim . zu om. 57628

84 , 18
4. St . , fein

oder 1. Auguſt zu verm .

möbl .
Zimmer per ſofort

57313

zu vermiethen .
8 5 4

11 Tr . links , ein fein
9 möbl . Ziminer 0

1807

Pension .
T I . 3 Breiteſtraße ,

Zim. m. Penſ . ſof. z. vm.
ntöhl .
57098

＋ 1, 3 Zim , au anft, .
3 eee

4. St , ein möblirtes

15299

N4 24
1 Treppe , 1 5

9 bürgertich . Mit⸗
tags - und Abenptiſch . 55064

6 5 , 1 ,
eine Treppe 7 links guten
bürgerlichen 56944

Mittagstisch .
( FriedrichsrinR 7, 27 gute Penſton .

＋ 6, 25 (Friedrichsring ) ,
2 Tr. , ein ſchön

mhl . Aiinmner mit ſeparat . Ein⸗
gang per 1. Aug . zu verm . 77870

16 . 38 Nef 1. . 885

13 . 10 part . , Kaufmanns⸗
lehrling od. Schüler

findet gute Penſion . 57581

Rupprechtſtraße 6, part . ,
rechts , können einige Herrn an
gutem Mittags⸗ und Abenv⸗
kiſch Theil nehmen . 52555

—2 fg. Leute ſind . bis 1. Aug .
in beff. Familie gute Penſton ,

Näheres im Verlag . 57836

Einige Herren finden guten
Privat Mittags⸗ u .

Abendtiſch .
Rheinſtr . 91D 8 . 3. St . 53058



P , 1 , gegenüber der Post . P , . , Planken . 5

Dienstag , den 10 . Juli bis incl . S amstag ,den 14 . Juli ;

für nachfolgende Artikel :

Damenhemdblouſen nit Faltengarnitur, auß gutem waſch⸗ Damenhandſchuhe ,ſil ' Feosse une Paar 23 Pfg .
ichtem Percal Stück Mk . . 55 . Weiße elegante Promenadenhandſchuhe nit 9

Damenhemdblouſen nit Falten⸗ und Pliſſegarnitur aus ſchwarzen U. farbigen Steppuähten ,Leder init.Paar 35 Pfg . brangutem Eretonne Stück Mk . . 85 . Weiße Promenadenhandſchuhe ut J Kuhfen, farbig 4 11Damenhemdblouſen mit Sticerei⸗Einſat , aus hellem Percal beſeßt und geſteypt Paar 40 Pfg . bfang
in gparten Deſſinz „ Stück Mk . . 15 . Lederfarb. imit . Sudde⸗Handſchuhe nit 3 Kuöpſen ber ne

Damenhemdblouſen unz uniZephir, roth, roſa, helblan, ſla , Paar 40 Pfg . blode, ſcwarz, we Serden Stück Mk . . 50 . Damen⸗Sudde⸗Handſchuhe , pring Lunlität nit 2 Druk⸗ heutieDamenhemdblouſen in pring Zephit, mit Hohlſäunen uud kuöpfen Paar 58 Pfg . 15
Faltengaruitur beler Ferben . Stück Mk . . 40 . Herren⸗Glacshandſchuhe nit kleinen Fehlern, ale Farben

eht nodene weiße Reiſe “ und Strandhüte ud Gtößen Paar 1 Mk . blaan
, Werth —6 Mk. , Stück Mk. . 50 . Damen⸗Glacchandſchuhe eane alen Puar M . . 25 . 15Reiſehüte , weiß Manilla , u Beeſe e Damen⸗Lüſtre⸗Unterröcke nit Lhengarnitür in gelen und ſur

Werth —8 Mk. , Stück —5 Mk . dunklen Modefarben Stück Mk . . 75 . ue
Weiße garnirte Matelothüte nuſchr kichten Zupaugelcht] Damen⸗Unterröcke au prinm Lüſte mit Sinnten ud fentStück 1 Mk . Epitzen⸗Entredenr Stück M. . 00 . lloß

der K

bünde

Reich

Die Ausnahmepreiſe gelten nur für obige Tage . Verkauf nur gegen baar .

15 * 8 S8 45 Ann 1 * 0 .
0 — — — . — — —

57764

Belstillenden Frauen ſermerung auf d
und Verbesserung der Milch ; Politt— — dementsprechend schnellere

5 55 Gewicehtszunahme der mi
—

8 8

8 8 Häbrstoff Heyden Filjale Menanern , G ,f 5Ar,Line . ] Laun- - Tennis - Scnläger “

Sãuglinge .

Gergestellt aus hühnerel ) Mannheim , 6 6 , 2 . förder
29566

1
Hauptbureau : iſt dafeinſtes engliſches Fabrikat ,

ff Telelen Nx. 1303 . J anerke
＋ 2 1Ka . 0 5˙1

Lawn - Tennis - Netze scwie Garten - afegena Erha/thel in
Dampfer Weſternland . 14 . Juli 1 Nachm . nach Newyork .

0O und Apotheken und das 21 Switzerland 19. Juli 7 Vorm . „ Phtladelphia . Droquetspiele kräftigend . Orog enhandſungen ( Sehr2 Kenſington 21. Julis½ Vorm . „ Newyork . empftehlt in größter Auswahl
505 komittAragonia 28 . Juli 1 Nachm . „ Newyork .

Noordland 4. Nuguſt 7 Vorm . „ Newpyork . Carl Komes, NMannheim , des C
Friesland 11 . Auguſt 12 Mitt . „ Newyork . NebenNähere Auskunft ertheilen : 28843

F 1, 12 , Planken . N I , I , Kaufhaus .
5 8 FrcgeRed sStar Line in Antwerpen . 52078

2 8 18 dbanKundlach & Bärenklau lachf .
N

5
Neigu5 Gegen Stein - , Nieren - und Blasenleiden . Gicht und Rheu - 125 28Mannheim , O 2. 13 , Heidelbergerſtraße . matismus , sowie alle Störungen der Luft - and Verdauungs - nehmeWegen Frachten : Bad . Act . ⸗Geſellſchaft für Rheinſchifffahrt
offenWege ist vorzüglich erprobt das

und See⸗Trausport in Mannheim .
Jrosse Wäsche —

Natron - Lithion - Wasser der iſt

Vosfbub7½ zacdlbich ein wergnügen PUNLCAEAM
»„ Maschine Kaiser Friedrich Flammer ' s ideal - Seife . —Alle geehrten Interessenten für Schreibmaschinen

2 8 benutzt . 5etzen wir hierdurch ergebenst in Kenntniss , dass wir am Quelle zu Offenbach 80 Sposislärzten seit dahren
„ A Roten⸗ putten 8 7 7

7 empfohlen und bezogen. Wen — 5Platze . Nieder Mit Kohlensädure verstärkt ünverglelehlich. Tafelgetränk f. Gichtleidende . Blendend weiße Wäſche verblüffend— 88— Harnsäursläösende ü. harntreibende Wirkung . 5 bei größter Schonung derfelben . 5 5
vO Ars 2 8

7 7 2 — n * —— — — 1ene n arnskdgsnlüns
angsneßpmer müder Ceschmack . Vommschwächst . Magen erttagen . Fabrikanten: usssing , Kupfer ,Erhältlich in Mineralwasserhandlungen und Apotheken — ereniuell 4D AÆ=, 2 iiee direkt ab Quelle in Kisten von 50 Flaschen . Niokel sto .

eingerichtet baben und dass von Jetzt ab alle einschlägigen 0 —
1

Arbeiten und Lieferungen hier nur direkt von unserer — — — —
Geschäktsstelle D 4 , 2 erledigt werden .

Wir ersuchen alle geehrten Besitzer von Lost Ma-
gchinen , ndem wir uns ihnen bestens empfehlen , uns gefl .
iare Adlressen aufgeben zu wollen , um die Maschinen
nachsehen und , wenn nöthig , fachmässig in Stand setzen
2u Köunen .

A . Beyerlen & Co .
General - Vertretung der Lost - Maschine

Kuttgart , Zerlin, . Karisruhe , MHannheim D 4. 2

MannheimH . Barber , Teleph . 555 .
N2 , 9a tallatonsgeschät N 2 , 9a

für Gas , Wasser , elsotrische Licht - und Kraftanlagen

junker & fuh- Gaskocher

vederallzuhaben . Bom

ſchiff

tamößſche darfarbg „Aann e in Pari im he
„ Kreiſe und rothe Haa einen

ſofort braun und ſchwarz u einge
Nba ächt

ſucht dieſez 7 wiedeJedermann erſucht , dieſes n —
Atestes Schreibmaschinengeschäft Deutschlands

Aift⸗ und bleifreie Haarfärbe⸗ berülInhaber A. Beyerlen , Ingenieur . Srars 33 — 4 FPF Nas . IJſar55 — * 5 2 *Unſeren verehrlichen Abnehmern empfehlen die 2 8 — 2 8 2 Th . von Eichstedt , N 4. 25 55 Prde agei 2 8
Medieinaldrogerie z. rolhen Krenz 1Produkte : Maggi zum Mürzen , 28 32 8 . — gegrünbet 1888. 5140ʃ BezieSemũse u. Kraftsuppen 2 888

“ bondSquillon - Kapseln 2 888
der bouter - Kakac 85 2 * Deutsehs
Feeute

Srers Gebr . Koch , F 6 , 10 . —
N Zekleidungs - Akademis fonn .

22 5
Grse 8 meiſten Geſchaften . Lrankfurt a .Medicinal Ungar . Ausbruchwein . röste Awvahl : Koehapparate . ee , e

Tenn Spezialität in Bade - Einriehtungen für Gas - —. —

See f. Fen 15 5155— Familienbedarf . Penf . in eige 0F auſe . Stellenzuweiſung . ModHerm . Klebusch , SHofphofograph , Se
0 4 , 5 . 1 am Strohmarkt . 145 Die Direction , Enſe

— de

und Kohlenbhelzung .
TLartres nn Largaben 2

Mr Gas , Petroleaům u. elektrisches Lieht .
Separate Preislisten für Kochapparats gratis und franed .

Faler Fändiger Conttodle vieler Apotdekervereine , unterſucht auf
der Königk . Verſuchsſtatton . Weinbau in Geiſenheint , empfiehlt

D 38, 1 Drogerie 231
E . GSummi 5283
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